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> Gents Ehicage, m Yittwwoch, * 4. Dezember 1918. — kb Uhr Ausgabe | > Gens 30. — — 287. 3 


— Fr-Kaiſer. Der Dampefer „G — Mb zu Konferenz! 


Griterer wird, wenn Dentihland Republit ae a > — — — — 8err Wilſon und ſeine Partie treten die 
gutheißt, mitarbeiten. Er de Eee ee Reiſe au. 


Die auszuliefernden Dampfroſſe. ” er — —— — N RKongreßangriffe verſtummen. 


ne? 
— — —— SR Pay 
isfort yon der „Mtiostiorten Bretfe“ und dei Unlted * in RE Röoscerrerer⸗ t1 


Ooſtranden, Holland, 4. Dez. Obwohl er bis ietzt anf gar nichts ——— n —* * . VRR EEE RT | New Horf, 4. Dezember. Nur; nad) halb 11 hr Vormittags wcn- 
verziditet hat, erflärte der dentiche Nronprin; im ciner —— ee | Sr — —— NER WE RER PR | uete der Dampfer „Blesrge Wafbingten“ feine Cpipe ber Geilrm Ai 
tedung, er würde, wenn Deutſchland ſich endgiltig entſcheide, eine Repu⸗ ERE —— UNE | Si r RZ nun. 3 
blik nad) dent Muiter der Ner. Staaten uder Aranfreidis einzurichten, mit | —— a N en ® — ER ! Präſidentenſalut von 21 Kanonenſchüſſe donnerte von den Geihüten bes 
Vergnügen zurückkehren, um als einfacher Bürger die weitere politiſche | BE EEE RR EL RR ER TR: N | Dampfers, weldie mehr als ein Jahr des rieges dazu gedient hatten, 
Entwicklung mitzumachen, und er Wwäre zufrieden, als Arbeiter in einer ’ | 


Fabrit tätig zu fein. | Rrafident Wilfon bedient jich diejes früher dentichen Schiffes zur Weberfahrt nadı Gnropn. | 
„Derzeit“, fügte er hinzu, „Iheint in Dentichland nodı alles ver- verteidigen. 


| 
worren zu fein; aber idı hoffe, die Tinne werden ſich ſchon wieder in! 1 | Bräfident Wiljen idpwenfte fort und fort den Hnt als Ermiberung 


Ordnung brinaen.“ 3 ri hin | FarN\or . $ aan | Beginut am Montag. | EEE ne J zn . ⸗ 
Auf eine Frage, was ſeiner Meinnng nach der Wendepunkt des Merriam erklärt fd). Foch ſord ert mehr sofomotiven. ‚anf die begeiiterten Grüfe der riefigen Menichenmafien, welhe fih an; 


5 | — — — ROT IE R d ber di W —2* 
Arieges geweſen ſei, erwiderte er: — London, 4. Dez. Die „Exchange Telegraph Co.“ berichtet aus Ver- | FR 2 —— j Fahr ——— 

„Ich war ihon zeitin im —eer 121 6bezeugtt . ‚Tin über Kopenhagen: Wiener ——— Vor Staten Island traf der Liniendampfer mit den Geleitſchiffen von 
daft wir den Krieg verloren hatten. Nach der Schlacht an der Marne Univerſitätsprofeſſor kündigt Kandi— Maſchall Foch hat den deutſchen Waffenſtillſtandsdelegaten ein Die Schlachthausangeſtellten haben der Flotte (Dreadnonght „Pennſylvania“ und 5 Torpedojägern) zufam- 
yieit ich nuſere Skellung für hoffunngslos. Wir hätten dieſe Schlacht datur für das Mayorsamt an. neues Ultimatum geſandt, worin er verlangt, daß Deutſchland den Reſt betanmilich bon dem ausbebungenen I en. And) die Geftade vun Staten Jsland waren jhiwerz von Bulfsmai- 
nidht verlieren dürfen; nnd wir hätten fie nidıt verloren, wenn nicht die der auspedungenen Kofomotiven unverzüglich ausliefere, Reht Gebrauh gemacht, jederzeit |! = — hi . ief i 
Dänpter unferes Gencralitabes eine Anfall von Nervenidnvadıe erlitten —— Mathias Erzberger, der Führer der Waftenſtittſtandsl ommiſſion, Abänderungen der im vorigen Jahre ſen, welche meiſtens ſchon ſeit frühmorgens auf dieſes Schauſpiel gewar— 
hätten. Ich verſuchte dann, den Generalſtab zu bereden, daß er den Will in der Vorwahl „laufen““. ertlarie das ſei nmoglich. und ——— einen — —* U na- | en Entfeheidung _ E tet REN: 
on 7 f * > * F J N Pläc tun + Y a 1 un 3 t 9 “ u n > N..nEE ‘ 2% u Ent j 
aabe von Gliaf-Yothringen vorzunihlanen. Aber man jagte mir, ich in werden, ift mi ht bekannt. ver —— nn Kos Kohn ikne Dausellelall » 
tolle mic am meine einenen Geichäfte fimmern and meine Tätigkeiten Faftion Teneen berat über Wahl eines j at a — unb eine — —J ie, und Hafenjahrzeuge aller Art lichen ihre Dampfpfeifen erfünen 
auf das Siommandieren meiner Heere beichränten. Das fann ich beiveifen. | Herigneten Kandidaten. — Hon O. Die Schadenerſatzforderungen. ‚lung zu beantragen. Das Geſuch, und ſalnutierten mit der Flagge. 

„Vor zwei Jahren regte ich eine internationale Verſtändigung an, Weſt der Favorit. — E. R. Litzinger Paris. 4. De— 4 Fan nn. | welches fie kürzlich einreichten, ent— Nerv Horf, 4. Dez. Präſident Wilſous Extrazug traf ons Rajhing- 
wonach Luftſtreifzüge anf die wirkliche Kriegszone beſchränkt werden und I. F. Onns ebenfalls genannt, | ; ee 9. sn der Te put iertenkammer wurde j— gende Refo- | halt 40 verichiedene Forderungen, j tt halb 8 it bofen ein 
würden; aber andı darin tunrde meine Meinung vollig mihactet, and da | Tutton bei treifs der Höhe des vom Feinde zu erhebenden Schadeneriages | darunter fol Ihe, welche aleiche Be— Pr DR * — 

* 1 x 5 — X — — 
hieß es, ich ſolle mich um meine eigenen Geſchäfte kümmern.“ — 6 — — ———— — zahlung für Männer wie Frauen, Der Dampfer „George Waſhington“ und die Geleitſchiffe der Flone 

Am Schluß ſagte der Kronprinz, er habe bei der Berliner > barles e Merriam, —— ee a a - — —— eg der Organifation, bie, fahren ncgen Mittag in die Sce hinaus. 
ge 5 ie wüni ß s 1da Alderman, Univerſitätsprofeſſor, ge- gungen, unſeren Feinden Erſe Schaden auferlegten, | g ind eine Er— 
Regierung augefragt, ob ſie wünſche, daß er das Kommando — En — *** enommen hat, ladet die Regie 3 nl Meine THEODOR: une ein © Die Dampferfahrt dürfte fiehen Tage dauern, die ganze Neife und 
hehalte. Die Antwort jei eine verneinende geweien, und er |icplagener Mayorstandidat im Jahr Ts genommen bat, ladet bie Begierung ein, gemeinfani mit den |Höhung der Löhne um $2 ben Tag. Reäfi 
habe nicht ferner die SHeere unter den Veichlen des Soldaten. und | 1911 und bis jüngfthin der Leite alltierten Mädıten die Staatsforderungen aufzustellen, welde die Siriens- | anftrebeit. der Aufenthalt des Prafidenten era jehs Wodıen. 

— — zn > > er —— oſte ui ’ I IN 4 
Arbeiterrats führen können. Er habe die Armee mit dem größtten Be⸗der ggg Propaganda in = en — —— >> ER die — Heute ſollten vor Richter Al— An den Azoren⸗Inſeln wird ein Geleitgeſchwader der franzöf iſchen 

* . . 208 . .. - " 5 + 7 ' 2 ’ { 118 Bevö m h J OC u eu en ſck = &aehä ı Ver—— 
danern verlaſſen. Ohne jedes Hindernis ſei er nach Holland gekommen. Italien mit dem Rang eines „Capi | tri egstoite u Serials a. . * sa er nſchuler im Bundesgebäude die Ver- Flotte mit der Präſidentpartie zuſammentreffen. 
Niemals habe er diefen Krieg gewänſcht nud Habe tain“, kündigte heute ſeine Kandi- toſten eilt werder handlungen beginn»n, ſie wurden ie— 
anch den Augenblick für ganz ungelegen gehalten. Anch ſei 
er ſicher, daß ſein Vater den Krieg nicht gewollt habe. 

London, 4. Dez. Es heißt, daß die Alliierten nicht nur deu E 

Kaiſer Wilhelm, ſondern auch den Kronprinz zur Prozeſſiernng heraus⸗ 


verlangen wollen! 
2 Us ) 2 „ * 9 9 Mu 1 r F 9 
London, d. Dez. Die „Evening News“ teilt mit: 5 tar ge Nennung —— — gen, jagt die Londoner „Daily Mail“, die Koiten der Alliierten würden | “eite, bei Dem s "Große! Eine amtliche Anfimdigung des Veitinummgshafens tit. nicht. er- 
Tas britiihe K babinet und die in * ndon anweſenden Vertreter io u ee a - ng auf 25 Milliarden Niumd geichätt — oder weniger als ein Siebentel ber |; ik ey Bi, —2* kn 2 ine amtl! indig u en ve ee ng> — 
Frankreichs und Italiens ſind bezüglich der beabſichtigten Beſtrafung Dit ht Me Fattion ben uljchen Eigentumsbejtände, welde in Sicht feien. Tie Eifenbahnen in | Ihlächter 2 = go ich be —— »folgt; aber man nimmt an, daß „George Waſhington“ und ſeine Ge⸗ 
Wilhelm v. Hohenzollerns, des früheren deutihen Kaifers, einig, ba | peute era — "singen je deutichen Staaten jeien das Eigenfun der verſchiedenen Regierungen, Ion: m E Tea: Sic ——— leitflotille nach Breſt, Frankreich, fahren, einem der Hauptlandungshäfen 
ſchloſſen aber, bis zur Anlunft des Präſidenten Wilſon nichts zu unter— — ae für das Maborze| welche außerdent —** — und große Landgebiete beſäßen. fen po u —— Ein. fir die Amerikaner, mo aud Stontreadmiral Wilfon, Befchlahaber der 
nehnte 2 —- 08 tn M ns n * 
nehm — a a ia aaa ba Wrsash aanihete j amt herauszubringen. Genannt wer: — ——— 1871 ae ae ‚gebe berftänbnid gelangt. Im das — Flottenſtreitkräfte, ſein Hauptquartier hat. Vor Breſt 
2 02,0 0 Iden im biefer Bezie Ro r S 5 
und werden nicht zugeben, daß dies durch techniſche Schwierigkeiten ber- | Meit, Edward ne In, — gen, nit nur die Striegstoften zu zahlen, fondern habe auch. eine Strafe —— — zu — ———— — — — — — — * 
hindert wird. Wenn Holland die Auslieferung ohne die Zuſtimmung Sr don 86 Millionen Pfund erhoben und jih Eliab-Lothringen genonmmen erhielten jie Zeit Dis zum Don 9, |tenportie zulammen, um iveiteren Schuß gegen Gefahren” Aurd Treib 


Haas. Erſterer iſt der Mann, der und ſie hoffen, daß dann vor Richter 
von Deutſchland verweigert, ſo wird ein Druck auf Deutſchland * u Ti Alltierten gen d on, f — en bte 
0 and bp gert, uck auf Deutſchland ausgeübt Inach der Anficht der Führer ber et dagegen verlangten jet Feine Strafgebühren, fondern mr minen u. ſ.w. zu bieten. 


2 Ver £4 “ Afoguler nur noch wenige Streit: 
verden, um dieſe Zuſtimmung zu erlangen. Vergütung“. ig 
8 88 Berg s fragen zu fehlichten fein werben. | Sroje Erle wird fon deswegen nicht gewintjcht, weil; mitte jächftet 


sro ie Atyı Unter dieſen wird ſich jedenfalls Woche hohe franzöfiihe Regierungsbeamte in Elfay-Lothringen fein müf- 

| egen odie Zungtürken. —— * X * 

| ah ee . die er RSS, Ha —* ſen, zu einer großen Befreiungsfeier daſelbſt, und weil ſämtliche Regie— 
vet, 4. Dezember. Hier eingelaufenen Nachrichten zufolge geht, auch dieſe wohl nicht auf ſo große u 4 4 

I. — Bee J ra er A häudter bei der Anfumft der Alfon’schen Bartie in der Hauptitadf 

(die nenne türfiiche Regierung fehr energifch gegen Enver Pafhas Partei | Schwierigkeiten ftoRen, tie es un shänpter bet der Ankunft de men P Hauptſ 

der Jungtürken vor. Auf Erſuchen der türkiſchen Regierung hat die den erſten Blick erſcheinen mag. e ſein wollen. 

deutſche Regierung in Berlin auch Enver Paſcha, Talaat Paſcha, Dyemal Leute fordern allerdings eine 3. New NYort, 4. Dez. Es wurde hier bekannt, daß ſich Präſident Wil— 

( ) IN Bo * m t f J ſe 20» fr, s 4 a f = ) v . . * 

liter a: n * — en JF age —— un be Si ke ah jon dor feiner Abretie nad) Erropa noch einmal fehr deutlid) gegen jeg- 

De De : e : * = flüchtet hatten. In Konſtantinopel hat die türkiſche Regierung 200 her- bei achtſtündie ilszet mM j 2 usa Sie & 

bon Mitteilungen eines ungenannten Auskuni ftgebers — Er-statfer Wil- | wenn Das Intereſſe der Fattion es porragende Jungtürken, einſchließlich des früheren Polizeichefs Bedri Tag, dock ſi dabei zu berücſichtigen, Veilig BAR UHR: 08 tagte, er ——— 

beim tche jett ſehr — — aus; und ſelbſt ſeine frohſinnige Ge— — macht. Litzinger und Bey, in Haft nehmen laſſen. Letzterer befand ſich auf einem nad © Odeſſadaß ſehr viele Schlachthaus sarbeiter | de3 preußiſchen Militarismms fet eines der großen Ergebnifie des Krie- 

mahlin fünne ihn nicht mehr aufheitern, Cr zeige eine düjtere Rerichlo 1. Haas iverben als Kandidaten ges | beitinmmten Schiff, und in feinem Befig befanden fich 500,000 türkische] feine at Stunden täglich arbeiteir, ges z geweſen. 


un] an + cittens . + —* r ef r d uf = 1 ’ nf % irhe Vlnt » 8* un a 3 £ — * m any 
tenheit, fer auch n > ganz allein und fchreibe mie rajend daraıf Ios! |nannt, bie das ſtarke deutſche Votum | Prumd, die er während eines Monats in Aleppo Follettiert hatte. Fe ein großer Zeil ber Arbeit Sai— Waihington, D. E., 4. Dez. Am Senat trat John ©. Williams vor 
beranziehen könnten. Eine Entfchei: | fonarbeit ift, wobei es au gemilfen | 


J Eu . 9 * * * 7 * 9 | —* ..... . . * 2 2* 
olſch wifi-Ausbruch in Berlin‘: dung ifl heute nicht zu ermarten. —mm— —3—msD— »eiten im Nahre fehr viel, zu anderen Miſſiſſippi, und im Abgeorbnetenhane der republifanifche Führer Man 
| u * — 4413 263464 Mai lb 433 — — ei s . i en N ec gs une Riſ ii. : . 
Amiterdom, 4. Dezember. Die „Deutide Zeitung“ in Berlin mel-, Soweit hat Merriam nur einen Weitblid, ber yähigleit, bem Mu bei feine treffliche Amtzführung als | wenig zu tun gibt. von Jllinois entjhieden für Präfident Wiljon ein; und fie wiefen bie 
det, die Berliner Regierung befürchte ernitlich einen Bolidyewifiansbrud; Mitbewerber um die republitanifche | UND der Demokratie feiner yührer | Countyfchagmeiiter von ftatten nn —— | ftritifen an jeiner Anslandreife zurüd, unter Hinweis anf das Veifpiei 
m" . . . * Im sy hr 4» M —M N 58 “il f ſi icht 1 402 r 77 3 35 44 3 43 
unter Führung des Dr. Liebknecht! Die Extremen ſollen eine Menge Ar— | Nomination: Manor Willtam Halej‘ ab. €: —— ſich —— —— Mit dem Ausſcheiden Entlaſtet. vieler anderer Regierungsoberhänpter, darunter auch Rooſevelt und Taft, 
N i4: 9* Thompſon, der, nach übercein-rum, gewiſſe Unternehmen zu voll- Stuckarts aus den Reihen der ver— Ser = — ur . a ; : 
tillerte und Munition veritedt haben. se Ann Peer Pe trogdem ‚biefe fehr wichtig |filahe: 8. ben Reiben ber: ver= | 3 rn. — Sen. Sherman beantragte ſelber, ſeine Reſolution, welche verlangte. 
Obige Zeitung fordert, daß die Regierung handle, ehe es zu ipät |} Himmenden Urteil pieler Politiker, ei er — WEHR —44 g füg Imen Kandidaten innerhalb der; Willis E. Straight, Nr. 3842 I | Sy Nienräfibens mi = er * —— 4 
* tg ſind und nach Krä Ratu⸗ „1a 4 daß der Vizepräſident mit den Befugniſſen des Präſide 
ſei, und erklaͤrt, Premier Ebert und Philipp Scheidemann würden fie [ei ft arter Kandidat Fit Die Noriwahl ben nn iach Kräften gefördert wer Parteileitung bleiben als Bewerber Kenneth ne, wurde geſtern von daß der Rn — * mit doer ame c zrandenten etrau 
D y 1 * 2.98 Mr 34 4 — erde , rt 21 Art 
ichen a. Alt verantwortlid; fein, der vergojien werde. ji 5 2 e — = = — Stadt ni, Tho.aas J. Webb, das frühere den Koroner sgelcdhworenen, die den | erde, auf dem ZTtich zu legen. 
Merriams Ankündigung. Verwaltungsappar e © litalted e Reviſionsbehö ‘ OR ch s PER UT EN REN, Bin ind ) Guns 0 
Demokratie braudt Aufmunterung Bey ge zu Schaffen oder ihr gröfjsre Dacht-} ee eoiiionsbehörde, Tod der stranfenpflegerin srl. Anna |  SHeute wird der Musihuß für auswärtige Angelegenheiten fid) mit 
34 —7 — — 216 \ » . m . Pr 
RENNER Ne ’ “ ‚st der Ankündigung, im ber er|i su Fichern 1 REN Peabody und Alfred S. Carroll unterſuchten, von jeder der Reſolution des Senators Cummins (Republikaner von Jowa) be— 
rlin, 4. D Miniſter des An a a a a a ER ——— heute betannt: efugniſſe FJu ſichern. ſondern fi Auſtrian übrig. Schuld an ihren Tode entlaftet. | +, eo fe — —— —24 
Berlin, 4. 0. er Miniſter des Innern der neuen deutſchen Mo ut, Härt Mertiam. dah er mit weit terem Sinn darr ım, der Stadt! ee ee | ränl Re er Di : | alien, betreffs Ernennung eines Achterkomites des Senats, das nach 
zreuß äuße be Bo 2 de Bu — A i — n, Dap er mil! 24 nu J Fräulein l urde das e * - . 
ierung, Sugo Preuß, Ai serie } dı über die Fortſchritte der Revolution, — ira — ea dlid energiſche Füh hrer 3 ſwaffen, die auf Mangel an Betweiien. * ws; 5 ı Curoba reifen und den Senat über die Vorgänge anf der Konferenz unter- 
wie folgt: ir miffen die Temolratie auf Grundlage des alten Eritems n fäbtilchen, Problemen aründli | Forticpritte im der Verive ltung einer | — einer unglüdlicen Derwehslung. | f 
N en Sytems. * a Foriſchritte e e en . “ Bo nm Cam i 
das auf immer vorüber iſt, wenn es nicht durch Gewalteinilußerirc aut iſt. und daß die Bebölfe- |... größten Städte der Melt brin: | |Raitor John T. Weiter von ber Ann: [Straight batte Nie am Sonntag | ‚richten foll, 
wiederhergeftel it wird, heranbilden. Tie Stellimanabme unsere —— En m feinen boltommeiien! „u, Ghicago erivartet feine voflfom: Haas entlaitet. | abend bei ihrer Dermfchr fur enter Der gleive Ausiduß wird and eine von dem früheren Staats 
Bee ae wie —— * u ı Hann als Davor erivarler, aber |: — 7 a a 2 "inbreder achalter id erſchöoſſen kr3 * 
Feinde iſt jedoch, wi ı das tänlicdy beobadıten fann, eine folde, 2 | denialfe 5 Mamı ınitthi ‚\mene Verwaltung, aber ımı — Wegen Mangels an genügenden KEindrecher gehalten und erſche ſetretär, Senator Knox (Republikaner von Pennſylvania) eingereichte 
— m: nie Ri > de mark N and dp | PENTAUS en Kram uni Str .H or ; nn we — = » ee | . 
die wir ebene —— bt — ob Will — m * en eite noch a — * U piefem Ideal nahen tommit haft wünſcht die Bevölkerung dem Beweiſen wies heute Bundeskommiſ— . Neiolution beraten, der Sriedensfonferenz; vorzuschlagen, die Beſchluß 
Thron wäre, Biele gute deutfche Demofraten fchüttel: iett ihre Köpfe * B. Ideal nahe mmen. Soweit wie ſär Maſon vi of . Ense le hin 2 rnit 
** fragen fich, ob der Mechiel in — eg irflich sit ihre — beſchelden den Schluß zu, | D Ideal nahe zu kommen. Soweit wie ſär Maſon die gegen John O. Weſſer. ;| Mem ber of the Assoeiated Press. | faljung über Die Hragen der Yiga der Völker und der Freiheit der Meer? 


ich tiı Betracht konnte, hoiirde ich als | Paftor des Humboldt Part G of og 
Bere » —* richtie Di) { ı it leb Nr { 1 * —* ” 4 Par D pel ! SE te Ira 3 8 a1 Yyr Ho 
der Demokratie bringen wird, die vom Präſidenten Wilſon ſo eifrig bhe— ihtige Mann ift. Ueber die F vacı, Mayor mit der Bevölterung obme| ITadernacle, Nr. 3359 Pierce Str. | The Associuted Press is exelusively | zu verſchieben. 


sell: von der „Alfociierien Breife* und den „United Brei Alfociationd“.) 


Undervood & Umderivood, | taufende amerifaniide Soldaten gegen deuntſche Tauchbootangriffe zu 


datur für die republikaniſche Nomi Waſhington, D. C., 4. Dezember. Beamte dahier erwarten nidjt, 


| h doch auf Grund eines Uebereinkom— 
| = | - ! e : * * — — RR 7 i J— 
| nation für das Mavyorsamt aır. | Deutſchland kann blechen! mens der beteiligten Anwälte auf daß Präſident Wilſon und ſeine Friedenspartie vor Samstag nächſter 
gg. | Denn er darauf aerechnet hat 
a 
I 


e t, bie! Yondon, 4. Dezember, (Britiiher drahtloier Dienit.) I einer Yu | dei forımenden Moitaog verfhoben. Mode Paris erreicyen. Wie man baute hört, folf die Reife nire mit.ge- 
t Taltion des frü ⸗ e ro! Di A te, an G ans 2 es REN : i . 
— — —————— Zes ei ammenſtellung * Frage, ob Deutſchland imſtande ſei, Kriegsſchaden. Die Anwäte Francis Heney. wöhnlicher Kreuzer-Schnelligkeit gemacht werden, da keine Veranlafſnug 
112 —X J J * n \ € 3 Da r 2 » ca .. f 
u N l Deneen rſah zu Leifien und die Striegstoften, welde die Altierten aebabt, zu tra- | John 3. Siäpatrid und Lane auf. geionderen Eile it. 


I 


\ Yattion am beften geeignet ift, Mer 


Wollen Hindenburg verhaften! |riam aus bem Feld zu fchlagen, d ba! 
? . e ler toie ber Univerfitätsprofeflor aus 
Kopenhagen, 4. Dezember. (licher London). Der „2 Cofalanzeiger“ | Hyde Park ftammt und diefen i 


in 
in Berlin meldet, der Soldaten- und Arbeiterrat in Leipzig habe be⸗ den ſtark republikaniſchen Marbe!s 
ichlofjen, dat das dentide Generalhauptqnartier anfgelöjt, und Feldmar- | diefer Norftabt am beiten ſchlagen 
ſchall v. Hindenburg verhaftet werden ſolle. tann. * verlautet, iſt Weſt nicht 

London, 4. Dezember. Ein Korreſpondent der „Exchange Telegraph Kampf um das Mayors-⸗9 
Co.“ behauptet — obwohl nicht aus eigener Kenntnis, ſondern auf Grund | — ne aber dazu geneigt, | 


— 
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en ee A ne nee 
inmortet wurde. Wir bedürfen der Mufmunterung in bobem Maße, | * Verne ng — ainnügſicht auf Fattion, Partei Klafſe, erhobene Stlage ab. Raitor Weiter | ar — — ns — Bü. 
Vordergrund des Intereſſes ſtehen. Ficuben oder Ratte Hand in Hand war 5 ö | of allnews Jispatches eredites to it Brennitoffverwalter dankt ab. 
— — Ko onfere 113 de ut! ſche er Regierungen. wie die Frage des Gaspreiſes, der bar ra ihre Münfehe ehrlich, —— war * Nebertretung des en not otherwise eredited in this! ; 

mfterdant, { Tezember a er bayriſche Miniſterpräſident ——— der — = —— giſch und prattiſch auszuführen.“ Fr — Er Se Pie; paper, and also the loeal news pub- | Matbington, ©. €., 4. Dez. Brennſtoffverwalter Garfield fandte 

„als or * L Ulli, RATE 1 X (l II 18n ann 2 1 A — gelung r|° Ö IV, Ic € „ j us XT — —— Ruů J 
hat, wie eine amtliche Depeſche aus München beſagte, dem — — — * | Politiiche reife erwarten, daß !sranfreidı als Mörder bezeichnet ’ —— Fe — ſeine — ig ein; Prãſident SER — * dieſelbe 
hdenten Ebert md dem Minitter Daaſe in Berlin mitgeteilt, dah; das ner Anfündigung aus und erflärt| | Merriam nachbrüdliche Unterftügung |und dent Stirchenrat einen Be: | on, und ſie wurde im Weihen Hauſe angetündigt. Der Wortlaut der 
hbayriſche Miniſt rium einmi tig der Anſicht ſei. c5 tolle eine Klonferen: nur, daß er fie ipäter erörterir wich. | im italienischen und ſüdſlaviſchen ſchlußantrag vorgelegt haben, tr) : . | storreibondeng zwiſchen dem Präſidenten und Dr. Garfield wurde nicht 
von Vertretern der verjchiedenen deufichen Regierungen abgebalten wer-! a. der Antündiauna erklärt er Kreifen finden mird infolge feiner | melden des jungen Männern ber! fe ARE | befannt gemacht, und ınan weil; richt, wann die Reſignation in Kraft 
den, SiS Verſammlungort ſchlug er Jena oder eine andere gut melogene | u a * Meine Antiffion |jüngiten Tätigkeit in diefen Ländern. | Kirde empfohlen twurbe, Befreiung) ehistmngst,.? oT: Se) Hritt; doc) glaubt man, dai; cr dor der Adreiie des Prüfidenten handelte, 
Stadt vor. Der Iwed der Zuſammenkunft ſoll der ſein, ſich über —* —5 in 2 D Dienft 2 E Bun w Selbſt demokratiſche MAldermen geben vom Militärdienſt aus Gewiſſens— s — sad den Zile a ö er Kr li Rräiide + 308 „Wilti —* 
volitiſches Programm nach Innen und Außen hin zu einigen, beſonders egier * iit erfolateich beendet, der | dies zu. Wie weit und ob er auf die gründen zu verlange. Chicago und Umgegend: Heute abend | — z had) den 5 agen feine lie vn —*— —— des bet; —— 
auch bezüglich der Einberufung einer Nationalverſammlung, der Bes | Maffen lie ar kon 1 N tobember | Unterfti hung politifcher Organtfatio: | —— T bewölkt, niedrigite Yuftwärme nahe dem | Colle ge” wieder aufnehmen Fan. Sicher iii aber, dal; die Brennftoff- 
ſetzung eines Miniſteriums des Meuberen und der Veröffentlihung von pas den Krie om 1. aim Mbs jnen rechnen kann, iſt eine andere Muß haugen. Gefrierpuntt. Morgen unbeftändig | \ verivaltung bis Ende des Wi inters beitehen bleiben wird. 
Dokumenten. ſGluß Be und ich Bin. ieht bes Bereit nachdem die F on * —— a be} Stantdobergericht REN Stone [19 etwas wärmer; peränderlide Win: | Urisre. — 

mi. nf 4 23 mat s Ireit, in und fiir Chica 190 zu wirken. | bereitö angefangen hat, fi} nad) ei | Bopps Antrag nd. die fih morgen zu füdlichen ge— Kriegs: Induitrierat geht ein. 
Ausſchreitungen von Soldaten. Ind De ae Inem eigenen Maporstandidaten um: . ’ m |tatten. | 

a ee —— a a Te RR TR ewerbung *9 zuſehen, und da die Faktion Brun- Gouverneur Lotoden batie bereits) Amos: Heuts abend und mergen im ubrd- Waſhington, 4. Dezember. Präſident Wilſon hat das Abfdjiebs- 

Verlin, 4. —* mber. Bon der stont zurudgefchrte Soldaten habeıt ! bie republitaniige Manornomt “!daae ebenfalls Umfhau nad einem geltern Dem Anwalt Charles Wil: vie Zeile meiftens bewöttt u inbeſtändig. B ‘ Vorii ne : . 
vom Voſtamt und den Eifenbahnböfen in Elfen die Kahnen berumteraerii. nationan. Ich fordere alle — RBR aunpidaten in * Heiben bält, Ge: | Hang, der für feinen Klieten Lloyd] im { füdtihe 1 dagegen flar. Etva3 würmer, geſuch von Bernard Baruch, dem 2orjiscnden des riegeinduftrierate, 
fen umd audı mit Abaclandten des Soldatenrats Schitiie gewedielt. Dieie | net Chicagos zu meiner Unter— Des — in nieler Beziehung | Popp, der am nächſten Freitag ge⸗iscontin · Bewöift, heute am fpäten Den | bewilligt, nnd es wird demzufolge am I. Janıar in Kraft treten. Der 
Zoldaten Sollen entlaſſen worden ſein, weil ſie Wein und Zigarren aus ſtützung auf, die in mir den Vertte tere harles MeCulloch, Will iam Wrig, | bänat werben wird, einen : Strafauf- * ke ee neh * _ NE Bralident hat jidh anherdem damit einveritanden erflart, daß der Ariegd- 
den Vorräten der Armee im Werte von hunderttauſenden von Mark an ihrer Idee bon Ehrlichkeit, Leis! ar — — 


J — ıley, Ir., F Milton J. Foreman ſchub verlangte, abſchlägig befchieten. | ruftwärme \ Induitrierat als eine Wenterungsanentur ebenfalls am eriten Januar anf- 
Ziviliſten verkauft haften. en. Die 2 .- Chi nos und Frank J. Bennett. Tatſache iſt, ke mittag hat nunmehr auch das! Indiana: See au and morsen far] efäit werde ſoll. 
er . ben Die evölferunag Chicag 4 3 IS t bergericht d A d 2 en < 
——— er 2 idap die —* Kreiſe dem Frühe. | Staatsobergeri den Aniraa, dem}... 
Betreffs Gefangenenbehandlung. hat da3 Recht, eine Wahl zu treffen | B „ie volit eiſe dem 2 „zen Antrag, dem nepermigan: Heute abend wrd morgen 2 
fchen IMG TR Iten Stabtpater und feinem Mnhang | SOPP ein weitere s Verhör in DEr| nn eugemeinen far, morgen ein wenig tod | Jene ſüd am erikaniſche Streitfrage. 
stoil hen Männern mit ver[chiebenen ehr mißtrauiſch gegenüberſtehen. Sache zu bewilligen, endgiltig abge- 
I uUD ep ae Im} . a a . ° * 
Anſichte über öffentliche Fragen ne. und Bopp wird Be Hafhington, 4. Dez. Ian Santjago de Chile verbreitete fih das 
* das Galgengerüſt be umüſſ | i De 2 a RR 
MM > —— un große Krieg hat die Demokratie ge— In den Kreiſen der demotratiſchen gengerüft betreten mül Bm % nie Gerücht, die Ver. Staaten wollten mit Zuſtimmung der chileniſchen Re— 
—1 1 9 eröffi wurd Ic sc 111011 Ä fi L Aſen ta | a a a De ($ J X34 Eos ‘ uns . — a ie 
u e8 foll basie Y * di — Re J — enden Neft. |nettet. Cs ift jeht bie Zeit netom- | Sountpparteileitung, die von ber, arspefent gegen Buhanan J Tenwereiurniand. gierung Pern und Bolivig vorſchlagen, daß Chile Tacna an Bern nnd die 
8 0 DI en 1 aR 1c ne [ 111% pYry , mr 11 * Pr * 
nn —— — 355 u. , P Ü > a ct e = J die m * —— Ulmen, feſtzuſtellen, was die Idea le Fattion Sullivan kontrolliert wird, | Nad itche nd der Temperaturſtand nach Provinz Arica an Bolivia abtritt, wofür leiztere Republik eine Grenz 
Be ae ge ee EERER © " : atſachlich nd Leiſtungen der Demoltraue fur iſt eine Löſung für die Mayorsfrage S:adtrichter Gemmilf ordnete heute den amtlichen Angaben des Meiterams | zoninz Eile überläht. 
graufamer Fchandlung von Öelangenen fauldig gemadyt haben. junfere Stadt bedeuten. Wir ftehen | noch nicht gefunden worbei. Felt nebt | die Werbaflung des früheren Konz | !* 2 geiteru machmitlag 3 Uhr an: ar 3 ; 
. ı . | . r ’ 5 * ihr .2_ ; Uhr nada.......10} 9 Bi ee... | 4 ‘ \ 3 
Verweigert Gefangenen d die Rückkehr. vor einer ſchwierigen Rekonſtruk- nur, daß Henry Stuckart, der biz | greßabgeordeten und Arbeterführers Er ae 4 libz morgens. ...28| 3 amerifaniihen Staatsamıt wurde dieſes Gerücht in Abrede 
tionsperiode Towoht tıı der Stadt; herige Countnfchatmeifter, der die | Frant QBudanan an, der ſich auf die hr nagnn —— 


..'. . 20 > j . ig I 6 Uhr 1be uds 32 tor mor nen F .. 
London, 4. Dez. Die ruffishe Regierung Hat ſich neiveinert tie auf dem Land. Chicago hat die| Nomination haben fonnte, dankend Anklage, nicht für feine Frau und! 7 br ——— dr morgen ? |‘ 
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Anke erdam, 4. ° Aus Berlin wurde berichtet, da; die eriie! 
Sitzung de — we die Bochwerden über Öchangenen- | 6 woran af St 

Maag we ran und verfhiedenen Leiftungen. Der, — 
behandlung unterſuche [, em Vorſitz von Mathias Erzberger 


100.000 ruſſiſche Soldaten, die während des Krieges von den Dentichen denkbar beſten Ausſichten, in den ablehnt, aber bereit iſt, ben Kampf |jeine drei Kinder aeforgt zu Haben, | s liyr abems......2h] 9 Uhr mergens....0 |. — — — ⏑— —— Yemen, elie in Boa ME 
gefengengenommen worden tuaren, wieder aufzunehmen, iwie eine Der- |nächjften vier Zahren zu machen und |um das Siadtſchatzmeiſteramt als 'vor ihm verar!'orten foll, der Wor- | 10 Uhr avende...... DE: Bern. ® Provinzen bereits begonnen at, wurde auf die gunze Republik au 
liner Depeihe befante. Dadurch wird Dentichland die fhwierine Anf- |zu aedeiben. Ob diefe Ausfichten Kandidat der Drganifation. zu wa. ladung aber nicht Folge geleitet 12 une mtternaßt 20112 br mittags... ‚ | gebehnt. Das Kriegsminiiterinm erklärt, dak dieler Schritt notwendi . 
gabe Töjen meüfien, diefe Leute and weiterhin zu ernähren. unbegrenzt find, hängt nur vom'gen. Er rechnet darauf, daß ihm ba> hatte, ee N a a 33 geivefen fei, am Deapiale Arbeiternuruhen zu unterdrũden. 
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(10. Fortfekung.) 

„Bin ich auch,“ fagte Mary, an die 
Gitterpforte des Vorgärtchens ge- 
lehnt, ‚heute kommt unſer Francis, 
ſozuſagen auch 
meiner, denn wir ſind zuſammen er— 
zogen. Und dann der Ontel aus 
Ameritka — aber nein, das geht Sie 
ja nichts an!“ 

Heute war Marhy gar nicht ver—⸗ 
legen und das machte nur Heim— 
burgs Schneidergeſellen ⸗Eleganz. 
Sie fühlte eine bedeutende Ueber 
legenheit in ſich. 
Heimburg, der noch auf dem Bür— 
gerſteig ſtand, trat die Stufe zum 
Gäritchen hinauf. 
„Ein Onkel aus Amerika?” fragte 


er ceiftig. 


lannie 


ic dachte Ihrer Frau Tante eine 
Neconnaiſſance⸗Viſite 


dabon geſagt? 


Nun ja,“ ſpottete Mary, „der be— 
Onkel aus den Märchen— 
büchern, mit Goldtlumpen in allen 
Taſchen und fieben Mohren als Ge— 
folge hinter ſich. Sie werden ja 
ſehen. Aber wie kam es denn, d 
ih Sie bier traf?“ 


m 
44 


Ich ... ich,“ ſtotierte Heimburg, 


zu machen. 
Ich ſpeiſte vorgeſtern mit Herrn von 
Bentheim hier.“ 

Die Kleine wundert ſich,“ dachte 
er dabei. ärgerlich, „ſollte ſie vielleicht 
eiferfüchtia fein?“ 

Run war Marn plöglic) wie auf 
den Mund aeichlagen. Wie, bie 
Herren. hatten bei Abigatl gefveiit, 
porgeftern — und boraefterın moi» 
gend war fie dach mit Abigail ausae- 
fahren und biefe hatte feine Silbe 
Seltſam. 

„Die gnäbige Frau Find im 
Ion und mufizieren, Herr von Bent: 
beim find auch anmefend,“ berichtete 
ber Diener, ‚Wü alaube die Herrfchaf: 
ten Lönnen eintreten.“ 

Er wußte, daß Mary nicht gemel: 
bet zu werben brauche, und am aller: 


2 
2090* 
we 


‚wenigjten, wenn feine Herrin fpielte. 


Schweigend gingen die beiden jun» 
sen Leutchen hinauf, beide von dem 
Namen Bentheim erreat. 

„Sollte dieſer Menſch doch 
huldigen?“ dachte Heimburg. 
warf im Vorübergehen noch einen 
Blid in den Spiegel. 

„Schneidig," dachte er für ſich, 
„ſehr ſchneidig.“ Dieſe Selbſtkritik 
beruhigte ihn wieder. 

Marys Herzchen klopfte. Sie äng— 
ſtigte ſich namenlos, ſich wieder un— 
gewandt zu benehmen, rot zu werden, 


ihr 


* 
. 


4 


„ihm“ Stoff zu einem feiner langen, | 


ſpöttiſch erſſaunten Blide zu geben. 
Sie nahm den befannten Weg 
durch den vorderen Salon, au ber 
lebendgroßen Venus non Milo vor= 
über, Heimburg folgte ihr. Unter 
der Portiere zum Mufitiaal biieb ie 
stehen. Abigail fpielte. Stürmifch 
— beinabe tobend Hang e3, dann 
bericholl es jäh bis zum Geflüfter. 
Abigail erging Ti in der toilden 
Laune einer Liszt'ſchen Rhapſodie. 
Herr von Bentheim ſtand neben 
ihr — ſehr dicht neben ihr. 
Mary ſah das und dachte, 
ſchlüge Abigail die Noten um, und 
dachte weiter, daß ihr die Fingerchen 
erlahmen würden, wenn 
und beſonders wenn „er“ ſo nah da— 
bei ſtände und zuſähe. 
Nicht ſo harmlos 
Heimburg, 


ER . 
Heimburg huſtete 
bieſe fabelhafte 


1394 


1u 


keit er ſich überzeugt hielt, 
ſehr ſtolz. 
nicht eingefallen. 


Abigail ließ die Hände auf die 
Damm! 
ivenbete fie fih auf dem Drehſtuhl ums 
unb fah Heimbura mit einem IM? | Yomme ih aub eine ab. 


is wiſſen Sie es!“ 


Zafien fallen. daß es klirrie. 


pertinenten Lächeln von oben b 
unten an. 


Guten Tag,. Mary. 


Oder nahle ſichſGefahr, daßſSie mich 
warnen wollten? Gerade ſo huſteten 
wenn Made⸗ 


on 


wir in ber Benfion, 
moiſelle herankam.“ 
Heimbura fühlt 


auf feiner Stirn. 
— — —— 


CAST 


äuglinge und Kinder 


ABEBRAUCHSEITMEHRALS 3DJAHREK 
witder 


Votersehrift 


Heun unter zehn 


ber befannieiten Krankheiten haben ihre lirfadhe in dem 
nereinen Buftand des Blutes, 
scigwädten Zuftand der Lebendorgane, 


Sorni’s 


nkräuter 


bat nicht feinesgleihen um die Rebensorgane zu ftärken, das Bint zu ver- Mi 

u fräftigen. C3 Hft ein altes, einfades Kräuter» 

Ituende Beitandteile enthält. Man frage nicht 

den Apotheier danacı, denn e3 wird nur burdy Spezialagenten geliefert. 
Wegen näherer Auskunft fhreibe men an 


Dr. Peter Fahrney & Sons Eo. 


rl 
jemand, ı 


beobachtete 
daß Abigails Schulter 
den Arm des Herrn von Bentheim 
berühre, ſo, als lehne ſie ſich leicht 
daran, und daß gar feine Noten ums | Nur, 
gefhlagen wurben. Und jegt, mitten | 4. 
im Spiel, hob Abtgail ihr Geficht zu! De 
ihm, und er neigte das jeinige hin | 


* Ueber | Gefeftichaft 
Geiſtesgegenwart, 
von deren vorbeugender Notwendig⸗ 


urn mar er; Spielend, „So will ih Ahnen, gefällig 
Das wäre einem Anders 


t 
Nun, Herr 
Neferendar, find Ste halsleidend? | 


e talten Schweiß 
Sollte er ſich ver⸗ 


ORIA 


“ Abendpoft, Chicage, Mittwoch, den 4. Dezember 1918. 


Dienstags⸗Verluſtlade. 
Enthält 1501 Namen; außerdem einen 


ſchichte von dem reichen Onkel ſchon 
allgemein ruchbar geworden. Wer da 
ted ba8 Prävenire zu fpielen vers! Wericht der Flottenleitung. 
ftände ... hm, ein geiftreicher md Wafgingten, 3. Dez. In ben 
Tchneibiger Kerl ivie, nun ja, mie der heutigen Werluftliften des Heeres | 
Referenbar Heimburg, konnle Fi) werben indaefamt 1501 Namen ge: | 
Ihon daran wagen. meldet. E& find danach gefallen 
„Worüber bdenten 
fragte Adigail in feine Gedanten infolge Unfalls 17, an Kraı 
hinein 513. Schiver verimunde: 
„Ueber bie foziale frage,“ antiwor= | og], im unbeftimmten. Grabe 288 
tete Bentheim für ihn, „und bie Not⸗ Ind feicht 124. Wermift werben 289 
menbigteit, fie für feine Perfon ein- | Auerdem berichtet die Flotle an 
mal buch eine brillante Heirat zu) Gefomtverluften: Offiziere, gefallen 


| Töfen.“ | z 27 I 
5 F 80, verwundet 79, Kefangen einer. 
J Heimburg warf ihm einen Blick 3. 


J | ine, aeiallen 1720, vertoundet 
'/zu, ber von Bentheim hoheitapott | Gemein en 71, bemißt 986, | 
Jardeuten ſollte, daß er ſich ſolche 


2426, 
ve | : nachträglich: Gefallen 11, an 
Scherze gegen einen königlichen Ree| Beenden * 26 ge 
\ferendar und bemnächitigen Regie= | R 


an Krank: | 
Irunganffeffor nicht zu |heiten geftorben vier; 


hervorgerufen dur) den Sie nah?“ 


ıtheiten 


| 
| 


wer | 
Chicago, JE. | erlauben ! 9 


ver⸗ 
Du : . Iwundi den 29, leicht einer, ge- 
habe. Er griff mach feinem rotiweip, ‚Wunde murden 29 t 54, indaefamt 
umbandeten Strohhut und berab⸗fangen einer, vermißt 54, insg 
ſchiedete ſich von Abigail mit der 


126. 
biſſigen Bemerkung, daß er ein an⸗ 


Aus Illinois, Indiana, Michigan, 
fei tliches Wisconſi owa ſind: 

dermal auf ein gemütliches Plauber: | Wisconfin uad J 

tündchen hoffe. 


Vom Vormittag. 
Als er gegangen war, ergriff Beni⸗ 


| 


fehen und eine Dummheit ri | 
haben? * 
Unterdeß küßte Bentheim Mary | beim ftürmilch Abigatls beide Hände. | meifiner, Reoria, AU. ñorpo 
die Hand. Er fah dem jungen Mäd- Sie entgegnete, dabei ihm ungeduldig William Ghigum, 33 
hen tief im die Augen und ſagte, ihre Hände entziehend, „Mary wird Chicasgo; Alfred Hedum, Soldier, x ei 
|baf er in Iegter Zeit breimal in der | Darüber hoffentlich vergeſſen, daß Alvin Drabentonr SATT —— 
ſteis wieder getäuſchten Hoffnung ſie Sie hier getroffen hat.“ en Fran Martin, Jans: 
| bier gemwefen fei, fie zu treffen. Na: | „Warum joll fie ba8?!“ ville, Wis: Thomas Olfon, Sun Prat- 
türlich mußte Mary nichs zu antiwor- „Mein Bruder hat mir verboten, | vie, Mis.; George Richards, Oaltown. 
ten, denn ein heißes Glücksgefühl Begegnungen zwiſchen Ihnen und Ind.; Sam Stinner. —— —* 
ſchnürte ihr die Kehle zu. Mary zu dulden,“ ſagte Abigail | Charles N Sen Se a 
Iſt Francis angekommen? Nein? nachläſſig, als ſpräche ſie vom Wet⸗ nnurr int, Mid. — 
Morgen wird er wohl da fein. Shriter, „auch wir ſollten den Vertehr V An Wunden geſtorben — Korporal 
tkommt natürlich Alle zu uns zu mit Ihnen abbrechen, befahl er faft. | John Tongherty, Nodford, Sil.— Troms | 
|Zijh. Sie, meine Herren, erhalten | Sie feien ein Salon-Aventurier und | peter Dojevb —— —— 
‚feine Einladung — es iſt ein rühren⸗ ſo weiter und ſo weiter.“ —  Gortin, Sans, SL: 
| bes !yamilienefjen. Sie tennen je:) Sie lag weit zurüdgelehit in|guprem Tavis, 13 W. 78. Place, Chi: 
| denfalla das zchme Vergnügen bei | einem Gelfel des vorderen Salons, | cago; Ihomas Graham, Rodtord, Nil; 
Ifolchen Familienzeften. La... la| bis wohin Bentheim und fie dem Mer | Carl yarbis, Burlingion, Nowma; went 
la...la... la la,“ fang fie injferendar begleitet hatteır. Se ine, &: [— EUR 
Ifcharfer Alzentuierung bes Nöntb: | Ichmalen, weißen Hände hatte fie, bei a N len 
mus, „Ach will die Nhapfodie zu | aufgeftüßten Ellbogen, erhoben und! Sor 
| Ende 


6 Sei d| Sont Maifer, Mitdjell, Ind.; 
| _ Spielen. Ziehen Sie Ihre ſchlug bie Fingerſpihen im Takt ge⸗ Rahm, Indianapolis. 
Handſchuhe aus, Heimburg, die ohne⸗ geneinan 


Gefallen — Leutnant Donald White. 
Manitowoc. Wis. — Sergeant Leslie 


Soldier, Jowa; 


| lag 
' 
I 


I 


Gemeine | 
Arthur 


| 

ander, Dabei blinzelte fie der) _ An Krenkheit geitorven- Hauptmann 
1 Br .- 6 * — Hugh J. O'Neill. Detroit. — Leutnants: 
dies unmöglich bei dem Anzug ſind erblaſſenden Mann unter halber | Zut > —— 35 wis: 
ı— müßte ıh nicht, daß fie ein ztem> | Ihloffenen Libern am, Iauernd und Someil Neid, Alma, Dich. — Sergean: | 
‚lich netter Referendbar find, ipürde | graufam, als fei fie feine Feindin. | ten: Richard Hesley. Minden, oma; 
ich Sie für einen Frifeuraehilfen hal⸗ „Abigail.“ ſprach er, in dem ſicht- OOliver Phillibs, — 
= mr 2 I y: „.r * M — 8 1 3337 & 8 I Mia! 
| ten — und fehlagen jegt Sie die Ro- | lichen Bemühen, leicht, ja heiter zu) ©. Tehmann, 6337 Harvard ve... ON- | 
ten um. Bentheim bat fich fchon ge: | plaudern, „was foll mir das? Wozu 
Inug dabei gelangweilt. 2 (a; mir die Impertinenz des Herrn Re- 


—V gierungsrates wiederholen, von deſ— 
Dem armen Referendar 


' I 

wurde’ fer Mebelmollen ic) ohnehin ganz | Ave, D „au | BERN, | 
nz fohtwindelin. Diele Frau mit; überzeugt bin. Diejer Herr if mit — | 
‚der boshaften Zunge zb bei ver: | volllommen gleichailtig und feiner | yo g. Eee g- ZUM; © N 
'Todenden. Augen tonnte Ginen ra-i langmweiliaen Tochter mache ich jr! veter Elinz Cllifon, Zaginaw. Mid. -- 
end machen. Und da ftand er aenau nur auf Ihren Befehl den Hof, Daß | Wagner Denniv X. Nyan, 4039 Carroll 
‚couf bemfelben Filet wie Bentheim; die Eltern Des Nungfräufelns nicht ER» — Bemeine: wole Modbn, 
I ß —31 * r Et] aM F 4 Yan. el tield, son: Carl Fabiſch. Beaver 
vordem und die grazile Schulter der entzüdt ſind,“ ſchlotz er mit häß⸗ Tan, Wid Raide DO. Holmes, Jude⸗ 
ſchönen Frau ſtireifte jetzt feinen | lichen Lache egreift ſich, denn ich dendence, Kowa; Eloyd Horitmeier, Da⸗ 
| Arm, und jeßt wandte fie ihm aerabe | habe nie beit Ehrgeiz gezeigt, für! vis, AT: Roy Xwell StrawberryPoint. 
fo ihr Gejicht zu. Mel ein Narr erjeinen wünfchenswerten Schivieger: | Jowa; Onftave Nohnion, 5755 Glizebeth 


| — 17 5 ** —* | Et ; J taltaft, Temple= 
|geivefen ar mit feinem dummen |Tohn in Phiüfter-gamitien zu gel: | “ir Öbieape; Dernard Aaltaft, Kennt 


cago. — Korporäle Nohn Bland, VBates- 
pille, And.; Willtam Nentichler, Sartsz | 
burg, IL; Mathias Schmitt, Nicöfield, 
Wis.: Charles L. Weimar, 171 Beftern | 
Arc., Binedslend, JIl.; Charles Bruder, | 


— 
ae» 


i 


m m 


ı ud 


J 
1 2 
ip ph 


0 . m : Oallin Mafiar 
| Warnungsbuften; tvie Batte er nur: ten.“ ar: Koea a ee ie | 
fo etwas träumen fönnen, als wolle, „Immerhin,“ FuhrAbigail in dein- | Mat Clark, Mmes, Koma; Henn Et: | 
| Bentheim diefe wundervollen Lippen ; Telben Ion beleibigenber Oberflädh: | ori, Coloma, Mic.; Charles Ferguien, | 
tüſſen. lichteit fort, „denke ich Rückſicht auf 3716 * re an zu 
| 68 ran ihm Heiß und fait Dur | Die Wünfehe meines Brubers zu mehr | eos” | 
die Glieder, er fchlug ganz verkehrt | men. C.adott, Wis.; Frank Irkmeier, Dedham, 
um, aber Mbigail, die Meifterin, | „Wos ſoll Das beißen?” fragte! Xowa; Alfred Mintlaff, Horizon, Wie. ; | 
;fpielte fiher weiter, mit den Zaften, Bentgeim. Wr iieß fein Monocle| Charles Tito, Roanoke, JI.; Ralph ®. 
'ipie mit ibm. | fallen, beugte fih vor — er fak Abi= | zw er ven zn 2. 
Bentheim langieilte fih während; gail gegenüber — und fah fie mit ra Biole, An Kiltiom Sott. 
;deffen fträflih bei den Wemühun- | feinen Ddurhdringenden braunen] Siong Citw, Koma; 
gen, mit Mary eine Unterhaltung im | Mugen a. SOMmen, ZU: Hench Webdell, 
IGang zu bringen. Komplimente berj „PDab ich leide 


„Da aus genannten | burg, AU; Willtam Yahrndt, 
:antivortete fie mit Schweigen, über, Sründen Sie erfuche, fi tir irgend | 
das Theater und beiannte Künftles | 


5 u 
I, 


I 


Gales⸗ | 
Galena, | 


L 


* 


James Brown, Cave in Rock, Il 
Harry Colſon, Elgin, Ill.; Andrew Tet 
mers, Cannonsburg. Mich.; Frank Ger-⸗ 
holtz, Merrilſ, Wis.; Andrew Gilbertſon, 
Morriſonville, Wis.; Edward Hilker, 
Paulina, Jowa; Charles Hinton, Flint.! 
Mich.; Edward Hogan, Freevort, Ill.; 
William Kelly, Carthage, Ill.; George 
Krueger. Dalton, Wis.; Thomas Me— 
Vey, Bloomington, Ill.; Ernie Minne- 
banz Adana, Jowa: Edward Molden: | 
bauer, Halfivay, Mid); Chin Olfon, | 
Jewell, Jowa; Arthur Peterſon, North-⸗ 
wood, Jowa; James Redenbaugh, Bed: | 
ford, Nowaz Kohn Needer, Wautoma, 
Wis, Ebdie Neiter, Little Nod, Xowa; | 
Venjamin Rothſchild, 5441 Yrairie 
Ave., Chicags! Fdwin Schiefer, 1115| 
N. Chriſtiana Ave. Chieano; John Sou⸗ 
fup, MWeperbaujer, Wit:  Srederid | 
Svetlik, Cadott, Wis.; Cri8 Thorion, ı 
Newark, Ill.; Adrian Uittenbogaard. 
Sanborn, Jowa; Henry Wegman, Hull.— 
Sowa; William Ott, 951 Nefferion Str., | 
| ' Oary, Ind.: Ni Rofet, Miibicot, Wis,: 
Do merden | Gunnar Sfaaland, Stougbton, 


[ 


9 
I, ! 


einer Weife jo unhöflich gegen Herrit | 
innen konnie man nicht ſprechen, ſie Mannhardt zu benehmen, daß er mir! 
war erſt dreimal im Theater geweſen. verbietet, Sie zu empfangen,“ ſagte 
Perſönlichteiten aus der Gefellſchaft ſie, während ihre Blicke die Stukka- 
zu bekriteln war ebenfalls nicht mön= tur⸗Muſter am Plafond zu ergrün—⸗ 
lich. Reiſen hatte Mary auch noch den ſchienen. RE: 
nicht gemacht. Und Bentheim ber= | Joroslad von Bentheim ſchwieg 
ſtaud nur mit Weltdamen Kon⸗ einige Sekunden. Das rätfelhafie ı 
|verlation zu führen. Ein einfacyes Benehmen bes Weibes da vor ihm 
ı Geiprä mit einem arglofen Mäb: |empörte ihr. Die ſchnelle Erwägung, 
| hen war ihm unmöglich. |iwie unangenehm es ſei, das vor⸗ 
| Aber Mary nahm noch die abge nehme Haus aus dem ftet3 jorgjam i 
'fchliffene Phrafenmünze für Metall. | zufammengeitellten Brogramm jeiner | 
| Xhr war Alles neu und fie ivar poll: ı Zage ftreichen zu müffen, burchflog | 
tommen befriedigt von dem Sıhalt | feine Gebanten, Aber vielleicht gab 
‚ihrer Gejpräche mit Bentheim. Er,es bier ernitere Gründe, als bie| 
ı merkte dag recht gut und lächelte über | Laune, dem brüberlihen Wunfch at 
das törichte, verliebte Mädchen. gehorchen und Abigail verbarg wie 
Zu Bentheims Erlöſung erſchien immer dieſen Ernſt unter ihrem 
der Diener mit der Meldung, Fräu-⸗ wegwerfenden Ton. 

lein von Gemmingen möge nach-⸗ „Out. ch verftehe. gunnat Sfaaland, © * 
hauſe kommen, ließe die Frau Mama wir uns dann treffen?“ fragte et. ug Sl; Edwin Swan 
Tagen, der Onfel au& Amerika fei da.} „Gar nit,” antwortete fie la= lan, wu 
! Daß dies ein Zufat aus Minnat | koniſch. 5 Schwer berwundet -Sorporäle Orrin| 
eigener MNachtvollkommenheit ſei, Knigt. Weſt Park. Ind. Gemeine 
blieb natürlich unbekannt. owell Flint, Mich WMechaniker Heury 
Mary ſprang wie elektriſiert auf. *—* ?. Caldwell. 4323 Wabaſh. Aven 
F ee N — — cago: Carl Carlſon, Whitefiſh Point, 
Den hatte ſie ja ganz vergeſſen ge- gen Abweſenheit Velauungs. ich James Cor, Linton, Ad: No: | 
habt. Eiliq verabfchiebete fie Fich | g0ugeit, die zumeiit im Soere dienen, | feph Gorsi ‚, UEON, AD. ; Jo 

und hörte tuum, dab Abigail fagte, die im Iamuiar gegen zwanzig Wirte 
man folle den Fremden morgen mitjmegen V 


ſeph Gorsleh, Harriſon, John 
Nelſon. Pigeon Falls, Wis.; 
zu Tiſch bringen. ſetzes erhobenen Anklager 
„Alfo wirklich,” Ing ‚fen, 


— - ' 3 
eriegung des Sonntagsge- In unbeſtimmtem Grade verwundet: 
ch.“ ſagt ſteferen— 


Gemine Alfred Barron, Colfar, Jowa; 
dar in einiger Erregung, „ich glaubte 


ı abagewie- |: - : 
s Nicholas Sarer, Bellevilie, JIT. 
vorhin, Fräulein Mary fcherze. Ein 
a Unerwar⸗ 


Leicht verwundet — Gemeiner Joſeph 
andter von Ihnen? U 


O'Loughlin, Detkoit, Mich. 
Bermißt: Soorporäle Henry Rodenbeck, 
Litchfield, IIl.; George Munroe, Ma— 
aus der neuen Welt zurückgekehrt? 
nn ich erinnere mich nicht, gehört Zuckerbäckerei, 6304 Sid Sal 
zu haben, dab...” tted Straße, in eine 


niſtique, Mich.. 
Czuta, Milwaukee;: Bert Fried, Charles 
tem 
„Falls ſie dies Ereignis in Ladenſchacht fiel. 
zu kolportieren wün— 


I 
we RAN ‚City, Jorwa; Nil Garsti, Necine, Wis, : | 
Eenttnfını “ “ » * 
offenſtehenden Harold Harrington. North MeGregor, 
’ 

ſchen,“ unterbrad Abigail ihn 


ai) 


el 


I 


Wis.; 


ll.; Edſon Woldendorf, 


(Fortſekung folgt.) 
— — — 
* Stadtrichter Graham hat 


* 


der 
Ni 
Mies . 
Wis.; 


nmar 
cart 


' 


p pr 5 


cu e 


Waoahr 


ui 


* ſcheinlich lebensgefährliche 
eßungen erlitt geſtern die 47.— 
jährige Frau Emma Caſe, Nr. 2408 


Süd Park Avenue, als ſie vor der 


—8 
Wnr! 
wid 


Mae 
AL, 


er ‚oma; Freb GE. Hofmann, 158 M. Cathe⸗ 

zine Aug. Ragrange, JU.; William Me: 
ı Tonald, 1407 Waihington Hiud.. Chi: | 
‚cags; Harıy Monroe, Grand Ravids, | 
pids, Mich.; Guy Oſtrander. 
ridge, Miche; Adam Pallack. 
Joſeph Vrayczkowsli, 
qard Solon, 925 
cago; Charles Trownſell, Montisque. 
Mich.; George Vetter, Niles, Mich.; 
John T. 


.L n .; 
Mur, 

li anf Mar 

28 


Bruch tötet 7000 
jährlich, 
Siebenitaufend Verloren werben jägrlis 


fattt—auf_threm Zotenfein iit 
Bruch“. WBerum? Neil bie Ungliü 


„ 
Ichnöde auf feine Klatichneigumg an: Rreden: 
Detrott; ! 
Milwaukeee; Ni- 


Yakefide Place, Chi: | 


‘ 


ivie immer, die nötigen Detail 
geben. Der Fremde iſt ein Verwand⸗ 
‚ter meiner Schwägerin und kommt t- 
mit unzähligen Millionen, Die ersıfer vermaiätlist hatten ober fih nz 
fchenten- toill. Wielleicht bes | Somptem BeB, Beibend (finiameltung) 


y 


um das > 
gelüns } 
mert, ber Urfshe ader teine Beadtung g% 

So, nun Ft hatten. Mas kit hr? Vernad:älfine | 


Worl, Muncie, Ind.; Wm. A. 

ierkl, Racine, Wis.; 
Vom Nachmittag. 

Gefallen— Sorporal George Wilcor, | 
'Bonca, Deich. Gemeine Gdivard 
| Brandenburg, Wataga, NL; Wbert | 
Brower, Dorr, Mich. Leiter Erowder, | 
Redmon, Ill.; Louis MW. Gerring, Nut: | 
Bieln deB gernubt | land, Jowa; Marvin Windgren. New 
—— 
„In Sliegerunfall ‚getötet: eutnant 
Vincent J. Duſhet, Maribel, Wis. 

Schwer verwundet Hauptmann 
* ar 1 . * * 
John MecCullum. Rice Lalke, Wis. 
Zeigeant: Otto Emil Olſon, Superior, 
Wis. — Korboräle Lawrence Cramer, 


r Euch ſeldt, indem Ihrein Bryo de id. ein⸗ 
— 55 ober, inte * «8 ent nennen 
ce —— . „.ımi ' eitentalis, ba£ 196 ſi 
Heimburg war vollſtändig ber | ie Yin Aottedelt — elre icharetide erüje 
blüff ah nur Di [ehte | für eine einflärgende Ber — und man fası 
blüfft und nahm nur bie alleriegte | fr ihm mi@t erwarten, baß eß mehr keirieı 
Sein Kopfials nur einjade, medaniiee Etüpung. Der 
— I®r in ien Sluiumten 

tar augenblicklich von einer Menge 5 
Erwägungen erfüllt, davon drei ihn wird, deflen ſie ar meiiten 

ſo beherrſchten, daß er ſchweigſamLos die Dilſfenſchaft hat einen Weg gefun. | 


I . u * Hhinnifa den, nd jeber Drucoband⸗Dxider im JVanp⸗ in 
Ki ee - Adigails | eirgeiaden ans in der SHeimlireit 2 | 
Roten blaätterte. 


Wendung für Spaß. 


rt uen 


2 


I 
I 


ſt 3iaenen Sdudlictete damit einen foitentrete: 

| } 4 RR — —— 2 se nagen. Die PLAPAO. Me hohe 

unter biefen Umftinden leichtiinnig, |pte 37 3 — eg 

ae . * ſdedendlung für Brue, 
| bie Zeit mit Rurmadherei bei ber) Klessiaitt Ser gelannt En A a Re 

Tante zu verfäumen, währenb.die! Pas PLATAO PAD, Daß dem Möcher Akt iur en over ©. Mcomaın, 
Nirate Ihe Yiof 2:5 lentänat, tar unmdaflh abgleiten oder fid Whiting, Ind.; Bert Reterfon, Winton, 
Nichte ihn liebte; zweiten war Matt) | parigieben, paher miät, fgexern oder digen. | Jowa; Theodor Bera, Springfield, XIT.: 
jet nicht nur wegen bes Bebeutenhen | ed ie Semmei und eiheltgen miss | hrant Rrodzit, Milnmutee, -- Gemeine 
Daters, fordern am und für fich Mes |heite_obe: Fit rein Mlemen, Ehnanen, | 71DCLt Driggs, Coldivater, Mic); Stan: 
gen bes greifbaren WVorteils eine gute San aM Weuwöffnung gem&h der Ute | nd ———— Thomas Gudgell, 
Partie, und brittens Tief eB fich nicht | bt der, Sets et fliehen, It, [9 tab her |, } — — ©. Win: 
. —— 8 . ’ I deui mie borteeien Sann. CLidt Euren Ma, | Fin Str., Chicago; Leslie Beam, Rivers 
leugnen, daß es einen häßlichen Eittz | men Beute an bie PLAPAO CO., Bist 2837, | ton, oma: Oliver Bl 
J este Gase. a Oliver Blanchard, Ottumwa, 
brud machen twürbe, wenn man um | So, ms bie nötige Beiehrende Umoeifun yowva; Willem Fall, Perry, Yota; 
Mary anbielte, nachdem. die Ges w epiüzi,eom | George Houfe, Detroit; Roy Gutihom. 


. Grand Nve., Chicago, — Tronis |. 


imeldei: Gemeiner 


Joſeph 


31 


Alphonſe 


Nil 
Alzs 


— Geemine Franciszek 


det: 


gemeldet: 


| 
4 
4 
94 
— 


untley. Ill.; Hareld Chandlen 4227 
Berkeley Ave., Chicago; Byron Fogel, 
Lacona, Jowa; E. Runge, Aurora, Ill.; 
Llohd Brittingha radford. Ill.; 
Abraham Pregerſon, 830 S. Paulina 
Str., Chicago: Alfonſo Svanowski, 115 
24. Ave. Melroſe Fark, SI; Nathan 


Hoffman, 1442 S. Aſhlaud Ave., Chi⸗ 


ku cago; Tony Jenſen, Marſhfield, Wis. 
1187 Mann, geftorben an Wunden 62, | Names Mesice, Stanley, Wis.; Anton Junction, 


u 


— 


lſon, Oſſeo, Wis.; John Stevens, Cole 


wurden | City, Jowa; Everett Sutterfield, Sum⸗ ſar, Madiſon, Wis.; 
ım 


er, SIT; Sad Mood, Joppa, ZT. 
In nubeitimmien Grade verwundet — 


N John Henry Jadion, 4924 Wabaſh 
Ave., Chicago; Franh Parifh, Vandalia, 
Ill.; Clem Woodbury, Detroit. — Kor— 
poräle Alfred Comſtock, Alpena, Mich.; 
Patrick Suliivan, 4762 


Mich. — Mechaniker Edward Zlevor, 
Racine, Wis. Gemeine Edward 
Coyne, 2555 Wafhingten Blod., Chi— 
cago; Walter Henry,. Eldorado, Ill.: 
Sherman Brown,. Sigourneh, Jowa;: 
Herbert Burfe, Madifon, Wie; Carl 
Haugland, Lollender, Rowa; Harry 
Hindahl, Waſhington, Jowa; Leo Sad⸗ 
ler, Dubuque, Jowa; Walter Sims. 
Thompſonville, Ill.; John Beres, 358 
E. 24. Place, Chicago; Albert Foß, 
Local, Wis.; Gus T. Lentz. Montello, 
Wis.; Alfred Weyandt, Allouez, Wis.; 


väle | Clerence Hidle, St. Anne, YIL; Matt | 
15 Walnut Str., | Naidybor, Thorpe,Wis., Willten Paull, 


Hebron, Ill.; Paul Rogge, Atlantiec, 


KJowa; Jsrael Socular, Detroit; Walter 


Ward, Monmouth, Ill. 

Leicht verwundet — Sergeanten Gors 
nelins Conway, 6643 S, Juftin Str, 
Chicago; Dtto Sietelhut, Detroit. 
Slorporal Howard Anigbt, Voone, Jolva. 
— (Semeine Leo Betrie, Ctodbridge, 
Wis; Elmer Queer. Knorville, And. 
aul Rosenthal, Detroit. 

An Krankheit geitorben - 
Ambroſe MeMahon, Detroit. 

Schwer verwundet Korboral J. 
Joſeph Cronier. Laurium, Mich.; Ralph 
Johnſon, Hillsdale, Mich.; Paul Raſſel, 


— 
* 


a 
Ä 


cz 
< 


jean 


Mio, Mic. Anthony Stepbens, Eagis 


nat, Mid.; Charles Yan Hove, Detroit; 
James Shedden, Dundee, Ill. 
Gefangen — Korporal Ernſt Borah, 
1128 S. Paulina Str., Chicago. 
Vermift —Norporäle Harvey C. Du— 


vall, 6139 Ellis Ave, Chicago; Arthur |? 


L. S 


L. Stenleyn, 7713 Cole Ave.. Chicago: 
Ylpbonfe Watermelon, Green Bay, Mis, 
Gemeine Velion Fleener, Mattoon, 
Thomas F. Grannan, 3112 ©. 
Unnion Nve., Chicags; George X 
It. Wayne, Ind.; Joſeph Kabesth, Lan— 
ſing, Jowa;“ Clinton Olds, Oalville, 
Jowa; George A. Roſenquiſt. 1709 Bar— 
ry ve, Chicago; Henry Tonnies, 
Evbansville, Ind. 
Leicht verwundet, als vermißt berich—⸗ 
tet; Gemeiner Erneſt Hard, Anna, Jil. 
In deuitſcher Gefangenſchaft, als ge⸗ 
ralleı gemeldet: Semteiner Adem D. 
Kirfent, Niles Genter, At. 
In deutſcher Gefangenſchaft, 
ſchwer verwundet gemeldet: 
Stephen Bolles, 13014 D 
cago. 
Aus dem Hoſvital entlafſen, als ge⸗ 
ſtorben gemeldei: Gemeiner Sarnid 
Burke, Plainwell, Mich. j 
Zurückgelehrt, für gefallen gehalten: 
Semeiner m. %. Behr, 7331 Berrn 
Ave, Chicago; Frant Schroeder, Ron: 
lone, RU. 
Zurückgekehrt. 


Nur. 
abbirg 


x 
e < 
ns! y 


al 
Korporal 


.65. Str., Chi— 


früher als vermißt ge— 
James Pitts, Poͤn— 
tooſue, Ill. — 
Leicht verwundet: Thomas Donaghy. 
— „Solva; Albert Flood, Eaſt Et. 
Louis, Ill.z Edward Kalmbacher. St, 
Francis, Wis.; William Sinutb, Clans 
ton, Jowa; Elmer Withrow, Sima, Ill.; 
Dugenskie, Princeton, Wis.; 
Henry Davis, Birmingham, Mich. 
Vermißt —Gemine Roy Fligg, Jack— 


jonville, SI; Fred Haas, Nauvoo, AL.: 


Thomas Walters, | Karl Guitav Lanrin, 4919 Fletcher Str. 


Chicago; 


W. Lavalier, Rice Lake, Wis.; 
Theodore 


2, Dil, 313 W. Illinois Str, 


Mich.; Timothy Murpho, Flint, Mich; 


ar 


| Walter Eullivan, And.: Guifeppe Cos 


beilt, Henoſha, MS Jojeph Eifel, Fort 
Dane, Jnd.; John 9. Fleming, India— 
napo! Fairid I. Galispher, 1806 
Wella Strafe, Chicago; Joſeph M. 
9053, Appleion, Wis.; Rohr Haufbus, 


—8 
iD, 


Rodford, Si; Tony Sramer, Greens 
ridec, RI; Edward Mercier, NoyalQat, 
Mich.: Vearl Waffhauſen, Dorr, Mich.; 
George Sejreiner, Miltwafer, Wis.: 
Ditchell VBanstrueningen,  Stalamazoo, 
tl, 
Von der Flotte: 
Gefallen: 
tem Richmond, W 
An Wunden geſtorben — Leutnant 
Rilltanı Boltowsii, Detroit: 


Iltan 2 t; Semeiner 
Leiter I. Allen. 2510 Aunmpiide Aye., 
.. 

Chicago. 


An Krankheit geſtorben: 
ſmbroſe MeMahon, Detroit. 
Schwer verwundet: Korvoral Sylve— 
ſter Blockwitz, Milwaukee; Gemeine Jo— 
ſeph A. Cronier, Laurium,. Mich.; Ralph 


Y 
9 


* 18. 


Zar + 
g Sergeant 


x 


‚to, Mich; Anthony Stephens, 


en, Mich.; Charles Van Hove, 
Detroit; 


James Shedden, Dundee, 
Zi. 

Gefangen: Sorporal Erneſt Vorah, 
1123 ©. Baulina Str., Chicago. 

Vermißt: Ntorborale Harvey E. Dur: 
ball, 6130 Ellis Ave, Chicngs: Arthur 
L. Stealey, 7713 Cole Ape., Chienns; 
Warermelon, Green Ban, 
Wis; Gemeine Arvid Anderſon, Lock 
port, SI;  Belfon FFleener, Mattooit, 


Ft. Wayne, Ind.; Joſeph 


Lanſing. Ja.; Clinton Olds, 


Kabvesky,. 


Oakville. 


ya: Gedrge X. Roienguiit, 1709 Barry 


Ave., Chicago; Henry Tonnies, Ebans— 
ville, Ind. 

Leicht verwundet, früher als vermißt 
gemeldet;; Gemeiner Erneſt Hardy 
Anna, Ill. 
Gefangen, früher 
Gemeiner Ada 
Center, Ill. 
Gefangen. früher als verwundet ge— 


als gefallen gemel— 


m D. Kirſcht, Niles 


‘ 


Imeldet: Korporal Stephen Bolles, 1501 


265, Ztr,, Chicago. 
Senefen, Feiider als geſtorben gemel— 
det: Gemeiner Harold D. Burke, Plain— 
well, Mich. 
Zurü dacmeldet, für gefallen 
Gemein: MW, ©. Behr, 


hahal⸗ 
7331 


dans 
ten: 


| eg; e mr 
Periy Ave., Chicago; Frank Schroeder, 
| Beotone, RL. 


früher als bermißt 
Genteiner James Pitit, Ron 
tooſue, Ill. 


Zurückgekehrt. 


Shieldg Avc., | er 
Ehicago; Evereti Rowell, Battle Ereef, |bam, Clinton, Ind.; 


e Rordan, | 


Gemeiner Otto Arnquiſt, 


n Hiltadale, Mich, Paul Raf- | 
se 


5 Thomas 3%. Grannan, 3112 ©. | 
Nnion Ave, Chicago: George Nordan, | 


Kadıtrag. 
Gefallen, früher als jchmer bertwuns 


|det gemeldet: Gemeiner Valduin Neich, 


ı Miltvaufee. 

An Krankheit gejtorben, früher als 
fchwer verwundet gemeldet: Gemeiner 
Martin Keller, Muftwonago, Wis. 

Gefallen, früher alö vermißt gemels 
dei: Leutnant George Hull, Genoa 
|: Mi3.; Sergeant Chad, Eims 
Imons, Lane, SI.; Gemeine fyranf Ca= 
Frank Gabas 
nauab, Siofomo, And.; Michel Debdionis 
gi, Detroit; CHas. Walter, Loganse 


| Reutmant Herbert Hentpler, Roundsinod, ! port, Aud, 


An Wunden geitorben, früher als 
bermißt nenteldei: Gemeiner Frank Las 
dubire, Schofield, Wis. 

Schwer dermunder, früher al3 ders 
mist gemeldet: Gemeine Carl Brants 
Henry Derlacz, 


n 
x 


| Delran, Mich. 
i 
| : A 
Igemeldet: Gemeine George Huffitadt, 
Vrinceton, Ill.; Joſef Zad, 4949 
Soyne Ave., Chieago. 

ii Id früh [3 vermißt 
Zurückgemeldet, früher als vermißt 
gemeldet: Gemeiner John MeNichols, 
3201 Morgan Str., Chicago. 
— —ñ—— — 


Mitwochs⸗Verluſtliſte. 


1732 Namen gemeldet, darunter 
368 Ber⸗ 


| Heute 
' Pie ron 028 Toten and 
mißten. 

22 


ı Mafhington, 3. Dez. nr den heu- 
| tigen DVerluftlifien des Heeres fiehen 
1732 Namen. €&3 find gefallen 68 
Mann, geftorben an Wunden 33 


’ VoV, 


an Unfällen 13, an Krankheiten 517. do 
Schwer verwundet wurden 167, ing; 
jtimmtem Grabe verwundet 264, |7 
leicht verivundet 5. Vermikt werden | Apon, AIL.; Gemeine Filher Vrodman, | fiel 


unbe 


oOPoD 
368. 
Aus Illinois, Indiana, Michigan, 
isconſin und Jowa ſind: 

Vom Vormittag. 
_ Gefallen Leutnant Enni3 Stillteell, 
Champaign, ZI; Sergeant John Vrad- 
ſhaw. Pontiac, Ill.; Korporale Leo 
Hanleh, Patchgrove. Wis.; William 
King, Madiſon, Wis.; Alex Weinberg, 
5211 ©. Racine Ave, Chicago; Ges 
weine Kobn Alemencic, La Salle, AL; 
Wlius Namont, Sleiwanee, SI; Max 
Shore, 5697 Brairic Ave, Chicago: 
Charles Wagner, Beoria, III; 
Dahl, Weitdoro, Wis, 

An Wunden geftorben: William 3. 
Yunfin, 1416 Mallerö-Gebäude, Ghi- 
cago; 
Wis.; 


ı® 
| 


| 


Eergeanten 


Leicht verwundet, früber als termiitt ! 


Andrew | 


| 


I 
! 


| 


| 


| 
| 


1 


| 
| 


| 
{ 


| 
| 


Arthur M. Olfon, Eau Claire, | Eergeanten 
Emanmel Meiiter, |totun, Ya. ; 


Zinse 


n-Tage 


Spar:Einlagen, am oder dor dem 


6. DEZEMBER 


gemacht, bringen 3 7 


Binfen per Jahr vom 


1. DEZEMBER 
Illinois Trust &SavingsBank 


Nordost-Ecke La Salle und Jackson Str. 


$42,000,000.00 
an Zinien 


von ans an Einleger bezahlt 
jeit 1890. 


BEHIND Fu 
an” € 
or —— oo, 


Kriegs-Sparmarken zum Verkauf. 


Are, Chicago; Syred Schmidt, Andiana= 
polt3; Edward Thompſon, Peoria, Ill.; 
Stonftantine Mhoftif, Detroit. 

Leicht verwundet: Gemeiner Theo— 
r Naſt, Cresco, Ja. u 
Vermißt: Sergeanten James Cole, 
allar, Mich.; Walter Hajiel, Stud: 
olm, Wis; Siorporal Edward Yale, 


Piarjeille?z, N;  Sanab Cekowski, 
Marquetie, Mich.; Erneſt Cunningham, 
Ypſilanii. Mich.; John Durecki, Ham— 


tramck, Mich.; Leſter Driscoll, Ham-— 


iramck, Mich.; Albert Foſſe, Elgin, Ill.; 
Fred Harris, Bontiae, Ill.; John Hern— 
le, Hilbert, Wis.; Joſeph Hojda, 2641 
5, Spaulding Ave, Chicago; Xco Do: 


2 
” 


lewinski. Robbins, Wiz.; Wm. Jachſon, 
Weſt Branch, Mich.; John Koch, Two 


Rivers, Wis.; Frank Mulawa, Detroit; 
’ , > 

Nel Resbal, Hantvard, Wis; War. Res | 

gan, Marine City, Midy.; Holand Roe« | 


der, Grund Center, Ja; Das. Smith, 
Collins, Ja. 

Vom Nachmittag. 
geitorben:  Xeninant 
Cedar Rapibs, Ja. 
Marſhall⸗ 
Lancaſter, 


An Wunden 
Kohn Hanford, 
Elza Mestin, 
Elyde Webb, 


Derroii; Bernard Mm, Nicdiols, Dana, |Mis.; orporale Martin Hanfen, 1936 
And; Robert S. Simpfon, 4849 nlton | N. Grawiorb Ave., Chicann; Non Long, 


Rn 


Str., Chicago; Peier Umathum, Wood⸗ 
ſtock, Ill.; James Williams, Ft. Wayne, 
Ind.;“ Elemens Gerharde CEdilion. 
Wis.; Korporale Alva Howard, Mater: 
ſmeet, Miche.; Roß MecCluskey. 
Claire, Wis.; 
Loc, Wis.; 

| Boitville, 0% 
Tallula. ZU; Edivin 2, 
| ,; Mari Tufendad), 


il,, 


Dr 
Beno, Milwaukee; John Boehler, Ap— 


Claude Bright, 


’ 
ıpleton, Wis.; 
Rapids, Ja.; 
Salle, Ill.; ank Dunn, Saratoga, 
Ja.: Lawrence J. Devereaux, 532 N. 
Baulina Str., Chicago: Carl E. Grab— 
mann, Vortage, Wis; William Hun— 
ting, Ute, Ja.: Guy MeClusteh, Beſſe— 


& 
Fvr 


mer, Mich.; Albert Michels, Vellevue. Ind 
Ja.; Emil Oftapina, Detroit; William | fr, 
Vandam, Grand Rapids, Mich.; Vin⸗ Jlil.; 
cent Wyszhuski, La Salle, III; Walter a. ; 
2511 Auburn Ave., Chicago; | Atig.; 


T. Millet, 

Elmer L. N 
mas Noyen, Kalamazoo, Mich.; 
1} 


° 
1 


Chicago: Virgil Tahlor, Mounds, Ill. 


W 


ne 


Webſter, 


An Unfällen geſtorben; Gemeine 
Harriſon Critchett, Grinnell, Ja.z Ars 
jr Dargan, Cheboygan, Mich.; Henry 
J. Schaub. Catawba, Wis. 

An Krankheit geſtorben: 
George R. Maſon, Des Moines, Ja.: 
Sergeanten Charles E. Bohn, Highland 
„Mich.; Leon Bullard, 597 
non Ave., Glencoe, Ill.: Cornelius N. 
Donohue. Logansport, Ind.; Korporale 
Arthur Erickſon, Kenoſha, Wis.; Wil⸗ 
liam Buciak, 2733 Hilcott Ave., Chi⸗ 
ſcago; Muſiler Frank O'Connell, Ster— 
Ung, Ill.; Mechaniker Frank Bieszka, 
Detroit; James H. Cor, Huntingbürg, 
Ind.: Schmied Frank Schmitz, Cadott, 
Wis.; Gemeine Chriſtian Bauer, Sa— 
lem, JIll.; Haskell Cohen, Detroit; Ed— 
Iger Cole, Fall River, Wis.; John 
Dougherty, Carbon, Ind.; William 
Forbes Olney, Ill.; Delbert Gray, 
Independence, Ja; Cheſter Bohn, 
Limeridge, Wis.; Santo Bolli, Joliet, 
NL; Willtan Dambrin?, Lemars, Ja.; 
Humphrey Taniel, Cahbroof, SIT. 
Srover Goering, Stevensville, Mid); 
William Haynes, Leroy, IL; Oscar 
Heidtke, Chippewa Falls, Wis.; An— 
ıdreiv Kobnfon, Wallingford, Na.; Al— 
| bon Hegelfon, Genoa, Mid.; Mabnard 
Hewitt, Wattle Creef, Mih.; Eldon 
Nugmanfon, Cadillac, Mich.: Edw. Kel— 
ler, Mufkwonago, Wis.; Greger Knut— 
en, Roſhoſt, Wis.; Bernard Lacroß, 
St. Agnace, Mich.; John 
Shiocton, Alfred 
\Bellevue, Ja.; Cheſter Spahr, Tower 
Hill, Ill.; Dick Van Holland, Rock Val⸗ 
ley, Ja.; Johannes Chriſtenſen, Gray— 
Mich.; Thade Hellmers, Pekin, 
Frank Hopkins, Bedford. Ja.; 
Vinke, Manning, Ja.; William 


2*R 


Bert 


2, . 
Wis.; 


ling, 
5 
Julius g. 
HNYoung, Conroy, Ja.; Richard Lindefus 
Igel, Xosal, Wis.; Alfred F. Nanley, 
Andrew Norton, Ode— 


Highland, Wis.; on, TC 
Arthur Stough, Grinville, 
Wis.; 


bolt, Ja.; 

Jo.; Wallace Wieland, Lancaiter, W 
William Young, Danville, Ill. 

| Cdmer veriwimdet: Leutnants Jas. 
'Mollis, 4750 Malden Str., Gbicano; 
Merritt Fields. Saratoga. Ind.; Kor— 
porale Jacob V. Baumhardt, Morion 
Grove, Ill.; Walter Herzog, Eag Har— 
bor, Wis.; Gemeine Joſeph Behnle, 
Marinettie, Wis.; John Carl Vurrow. 
Anthon, Ja.; Fred M. Butler, 1022 S. 
Elmwood Ave., Oak Part. Ill.: Cla— 
rence Bryer, Odin, Ill.; Beter Callas 
Muscatine, Ja.; Leſter King, Jerome 
|Xa.: 
| R "u . mini — 

BV. Fitzgibbons, 7324 S. Morgan Ave., 
Chicags James D. Foley. Indiangpo⸗ 
lis; Donias Knoblock. Decatur, Il.; 
Edward Lutchinger, Waterloo. Wis.: 
Frederick O'Neill, Detroit: John Reil— 


ih, Floyd Stnobbs, Ind; Leo Schneller, | gary, 
eabhant, Ja.; Oroille Stover, Union 


D 
2 


Sin, And. 

An unbejiimmien Grade berwim 
ergeant Unmrenee 9. Tonghertn, 361 
Late Bart Avc., Chicags: Siorporal Carl 
Miller, Dilwaulee; Gemeine Willard 
Glarf, Rockiord, Ill.; Edſell Downey, 
Colfar, Ill.; Walter Hanſon. Waupaca, 


Art: 


eis 


{ 
I 
me 
ix 
i 


IWis.; Roy Henningſon, Cedar Rapids, 


JZa.x Harıh O. Henſon, Perey, Ill.; 
Perry D. Atichley, 3306 Herndon Str. 


Edhicago; Roy Bucks, Dabenport, Ja.; 


Irving Holtman, Oregon. Ill.; Cla— 
rence Jackſon, Saginaw, Mich.; Elmer 
Keenan, Sullivan, Ind.; Frank Koſar, 
Bellenille, IIl.; Harry MeGregory, 
Danpille, ZU; Ola B®. Moers, Citums 
iva, Xa.: Axel Rielton, 6712 Wabah 
Apr, Chlcans; Names Ranball, Elfhart, 
IU.; Panl Rugani„320 S. Hermitage 


Mehugd, | 
Schroeder, 


dount Pleaſant, Ja.; Gemeine John 
Vaker, Sioux City, Ja.; Daniel Con⸗ 
nell, 1110 S. Leavitt Str. Chicago; 


George Davis, Marſeilles, Ill.; Joſeph 


Sionx Adelbert Mills 
Joſeyh. Vuczynsli, La Wintler, 


lington, Ja.; 


2 


231 
James Walker, Rock Island, Ill Rat) | Schiniede Cecil Mabill, 
Zn © Dt, 90 { , | Ei Mustegon ‚Heights, Mich.; Jal; Lloyhd fyreer, 
Ill.; Reginald Banwell, Jonia, Jowa; Chicago; Edward Moriſettè. Iſhpeming. Oral Wiſehart, Forreſt, Ind. 


| 
| 
| 


Reutnant | > 


Ver: nA. > 


| 


| 


> EN 


Wheat, 


| 
' 


| 


| 
| 
! 
| 


| 


George Wilcor, Minonf, 


!Colona, Mich, 


| Daniel 
I 


Can). Gadowsti, 2546 W. Walton Ztr., 
Walter Bedford, Mani: | Ghieage; Charler Gareı, Tipton, Ta. ; 
towoc, Wis; Albert Welling, Fond du |Reon Goddard, Hnrlan, Ja; 
Gemeine Arthur Brandt, | önlard, 
MRilliam Courttorigbt, Imer, Hillsboro, AIL. 


Adolph 
Wis.; Tony Har—⸗ 
William Heinze, 


Deerfield, 


Dehne, Fults, Thomſon, Ill.; Geoffrey Jack. Wind⸗ 
Huntingburg, fall, Ind.; Harry Parrifh, 
nde; Arthur Dunker, Maͤrengo. Ill.; Mich.; 


Alanſon, 
Stanley Stenzosti, 2021 W. 


al Allen, Merom,. Ind.; Stanislaus 18. Str., Chicago. 
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An Krankheit geſtorben: Hauptleute 
s, Iſilanti, Mich.; Wm. 
Saginaw, Mich.; Leutnant 
INl.; Kran— 
kenpflegerin Elma Groves, Lodi, Wis.; 
Sergeanten Eugene Barnhart, Bur 
Peter Diehl, Locdport, 
SL; Latvrence Bartmek, Harrizburg, 

: Storporale Klarence Slfon, Wejt- 
Wis; Harın Peterfon, Moline, 
Harold Hall, Marfhalltoron, 
Thomas Eoulter, Troy Center, 
Bert Varker, Aſtoria, Ill.; 


eil, Grayling, Mic.; Ihos |GHarles A. Huber, 835 N. Hermitage 
I b.; John Avbe., Chicago 
Charles Schoenbauer, 1911 Biſſell Str., Grath. 


Mechaniker Robert Me— 
Lafayeite, Ind; George J. 
1731 Farragut Ave., Chicago; 
Independence, 
Wolverine, Mich.; 
Nefie Yowell, Atwater, Ill.; Adolph 
Nicholſon, Crisman, Ind.; Oscar D 
Coons. 54 W. Ohio Str., Chicago: Kohn 
Anderſon, Oſt Moline, Ill.; Walter 
Glaſer, San Joſe, Ill.; Emil Gleich, 
Deerbrool, Wis.; Everett Bedwell, 
Vleafantville, And.; Dapıd Tor, Bel: 
laire, Mich.; John Haufen, Graettinger, 
S Cecil Harrelſon, Bloomingdale, 
Mich.; Harlen Henſen, Fenia, Ill.; 
James Herbert, Red Oak, Ja.; Cleve— 
land Hicks, Evansville, Ind.; Luther 
M. Jones, Summer, Ill.; Clarence 
MeGuire, Richwood, Wis.; Milton M. 
Maager, 2032 Wabanſia Ave., Chi—⸗ 
cago; Guy Mannon, New Voſton, Ill.; 
Alexander Neſtman, Detroit; Ebwin 
W. Oſtergaard, 3421 N. Keating Ave., 
Chicago; Andrew Peterſon, Story Cith, 
Ja.; Henry Vonzel, Bartonville, Ill.; 
Charles Strickland, Muscatine, Ja.; 
Joſeph J. Szezepanski, 8450 Beerley 
Ave., South Chicago; Erneſt Valdvick, 
Vadger. Ja.; Elmer Vogel, Fulton, 
Ill.; Claude Watſon, Shabonier, Ill.; 
John Webſter, Evansville, Ind.; Frank 

Trowbridge, Ill.; Thomas 


Sanders, 


—2 


Durbin. Macon, Ill.; Henry Eitvorn, 


Leo Goelzhauſer, Evands 
ville, Ind.; Clarence Hyſinger, Fruit— 
land. Ja.: Frederick W. Meier, Belle— 
ville, Il.; Milton Moſer, Oſt St. 
Louis, Ill.; Ole Olſon, Sawyer, Wis.; 

Walmer, Dregon, SI; Herman 
Puetz, Aurora, xl: Soteph Wagner, 

llivs, MWis,; Mobert Honlihan, 208 
S, La Salle Sir, Chicago; Ralph 
Joerger. Minowk. Ill.; George Meier, 
Naſhpville, Ill.; VPeter Norgaard, 6837 
Langley Ave., Chicago: Auſtin Sims, 
Maples, Ill.; Alvin Strupp, Manito— 
moc, Wis; Frank O. Wiley, 3248 
Eryſtal Str., Chicago. 

In unbeſtimmtem Grade verwundet: 
Gemeine Rudolph Davidſon, 2122 
Fowler Str.,, Chicago; Roy Fauſt, 
Springfield, Ill.; Elmer P. Fiſcher, 
1315 W. 73. Str., Chicago; Kohn W. 
Foſter, Matherville, Ill.; John Gra— 


—— 
ham, Oconto, Wis.; Fred A. Grant, 


— 


Rh 


o 
vir 


| Rerır, ZU.; Cornelius Boluyt, Gran! 
NRapids, Mid; Edward Bloms, 
Cloud, Mich.; Charles Cleland, Cutler. 
All.; Alfred Evon, Negaunee, Mich.; 
Herbert Fairchild, Sioux Rapids, Ja.; 
| Oscar Baptift Galloie, 11565 Lafe- 
|neite Str., Chicago; William Sirening. 
| Rollasiy, Wis; Edward Ninag, Yitd; 
d, SI; Walter Seufe, WBorben 
NL; Vincent Shiebe, 1256 Tidionv 
Str., Chicago: Leon Schlueter, Janes— 
ville, W Vern Smith, Linton, Ind. 
Vernard Vander Kelen, Green Bay 
Wis.; Archie HYarde. Tampico, Ill.; 
Frank Moore, Rippey, Ja.; Arthur 
Prochnow, Watertown, Wis.; Frantk J. 
Need, St. Louis, Mich.; Harry Roſe— 
man, Mount Hope, Wis.; Joſ. Roſen— 
boom, Grand Rapids, Mich.; Claude 
Roß, Flint, Mich.; Claxence Rubin 
Vrooks. Ja.; Delbert Stubbs, Nortt 
Prairie, Wis.; Philip Sutera, 11506 
Milton Ave., Chicago: Charles Thomp 
| fon, Milwaukee; Alfred Torſet, 4341 
Carroll Ave. Chicago. 

— —— 

MeAdoo kommt. 


r wird am Freitag vor dem Viehzüch— 
terverband ſprechen. 

Sekretär MeAdoo iſt auf 
Wege nach Chicage, umem 
dem Verband der Viehzüchter, de 
ihn eingeladen hat, bier zu ſprechen 
Kohn B. Kendrick aus Wyoming 
Sekretär des Verbandes und Mit 
glied 5 Senatausjdufles ii 
Landbau und Forſtweſen, 
Herrn MeAdoo vorſtellen. 

Auf der Viehausſtellung wurde 
dem Zuchtbullen „Anton Charmer“ 
der erſte Preis für Stiere aller Al 
tersklaſſen zuerkannt, ſein Beſitzer 
iſt J. W. Larrabee in Earlville 
Ill. Der erſte Preis für Zuchtkühe 

fiel „Conſtante“ zu, deren Beſitze 
198.5. Sıll in Mlecandria, S, D,, ift 

Sa der Herbenflaffe für Rinder 
frug eine Herde Serefords, X. W, 
Frazier in Randin, Ill., gehöria, 
den Sieg davon, und Guy Meyer 
von Elwood, Ind. erhielt für eine 
Herde Hamphſhireſchweine den er— 
ſten Preis. Dieſelbe Auszeichnunç 
tourde der Heart's Delight Farm in 
Chazy, N. N., für eine Herde Schafe 
zuteil. 


* 
mi. 


2. 
2 
I2.5 


! 
Ile 
deir 


vo 
der 


root 


orgen 


y 
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4 
4 


des 


8* 


wird 


—— 
| Bom Grundeigentumsmarft. 
Geſchäftshäuſer au North Ave. und ax 
Superior Str, verfanft, 
Das Läden und Wohnunge 
haltende ein» bis dreiitödige Gebänr. 
de an der Sildteitefe der North 
und La Salle Avenne, Grund 65 
bet 100 Fuß, mit 38,000 belaitet, 
it 31 $56,000 von Edward M 
Bertha ar Angelo Rintaloro über 
tragen worden beim Ankauf de: 
dem Jetteren gehörigen Gebäudes 
an der Züdoltede des Ridge Boulz 
bard und der Kenilworth Avenue, 
Rogers Part, drei Läden, bier Ge. 
ſchäftszimmer nd Siebzcehn Mob. 
nungen enthaltend, Grund 197 bsi 
169 Fuß, mit $48,000 Belaftet und 
auf 868,000 bewertet, i 
Edward G, Merz hat von Emilie 
Noung md anderen einen Zivei« 
| drittelanterl an dem Gcihäftshans 
lauf der Mordfeite der Euperior 
| Strafe, 120 Fuß mweilih von 
Nord Clarf, Grund 80 bei 150 
Fuß. zu 827,000 erworben. Das 
Laden- und Wohngebäude 2922 
und 24 Cottage Grove Avenue, 
Srund 40 bei 137 uk, mit $12.- 
500 befaitet, it ze $13,000 von 
Edſon C. Smith an Auguſta H. 
Maithews verkauft worden. 
Das mit 816.500 belaſtete Zins— 
haus auf der Weſiſeite der Green— 
view Avenue, 240 Fuß ſüdlich von 
der Sheridan Rood, Grund 50 bei 


177 Fuß, iſt zu 8330,000 von W. 


En 
| 


4? 


nn 
ib Lil 


t 
I: 


| 


Int 


! 


| 


l13 


4213 Waſhington Bivd. Chicago; Leslie P. Bowers an John P. MeDonald 


| 
| 
| 
| 
! 
| 
I 
' 


| five. 
Leroh B. Veach, Peoria, I.; Wr. |Wis.; Clemens Stopfa, 4343 ©. Mo: | jung 


| 
| 


Hallmann, Rlatrod, XI.; Hermann 
Heplund, Ludington, Mich.; Charles 
Hoftmanır, »sreeport, ZI; Emil Lang: 
haxer, 2212 @M. 50. Str, Chicago; 
Keith Morrow. Wellman, Ja.; Harri— 
ſon Nesbitt, Kankakee, Ill.; Alexrander 
Rachilla. Hamtramck. Mich.; Sidney 
M. Schallmann, 1604 S. Ridgeway 
Chicago; Lewis Shaw, Raecine, 


zart Str., Chicago; Iver Swedberg, 
Beſſemer. Mich.; Thomas J. Sweeney, 
822 George Str, Chicago: Walter 
Whiie, Varis, Ill. 

Vermißt: Leutnants Julius E. Gre— 
1735 Stenben Str, Morgan 


Vark, I: George Sutderland, Sienos | 


foa, Wis; Sergeanten Kenneih Me— 
Sugd, Milwaukee; Raymond Steger, 
1454 Enyler Ave, Ghieagn; Arthur 
Tank, Milwaukee; Burt Height, Peter— 
ſon, Ja.; Leroy Upton, Laingsburg, 
Mich.; Gemeine John Briganski, Mil— 
waukee; Milo Chapman, Novie, Mich.; 
George Chriſtopulos. Oſt Moline, Ill.; 
Venediet Declark. Beloit, Wis.; Wil—⸗ 
liam Hughes, Good Hevbe, Ill.: Chas. 
Hildebrand, Quinch. Ill.; Koſeph Mi— 
kolgieczik. Mount Roſe, Mich.; Jeß 
Ryan Paris Croſſing, Ind.; Leslie B. 
Vanvoorhees, Kendalls, Mich.; | 
Ban Zant, Mariball, Mich; Ole Wid- 
itron,, Rapid River, Mid; Edward 
Wolffohn, Milwaukee; Arthur Aferjon, 
Siour Eiin, Ja; Harry W. Aliion, 
Bloomington, Ind.; Peter J. Antowiat, 


übertragen worden. 

Der Seidenhändler Franklin 
Luce hat Frau Lillian J. Reinharts 
1507 N. State 


N 
großes Wohnhaus,. 
| Straße, Grund 30 bei 130 Sub. 
mit 520,000 belaftet, zu $37,500 
lund Maria T. Pater Emma Xont: 
Kohnbaus, 6215 Kenmorc 
| Avenue, Grund 50 bei 150 Fuß, zı 
830,000 gekauft. 
JVon Claudia Hovp hat Eſther 
Heffenberg die Liegenſchaft an be: 
Südweſiecke der Bosworth und 
Cornelia Avenue, 81 bei 173 Fuß, 
ı nominellem Pretie gefauft. 

Auf das 24-Familienhaus, 919 
bis 933 Wellington Avenue, Grund 
1254 bet 125 Fuß, hat die Greene— 
baum Sons Bank and Truſt Co. 
lein Darlehen von 850,000 zu ſechs 
| Prozent Zinfen, in eineinhalb bis 
| Scchseinhalb Iohren rüdzahlbar, gr 
| währt. 


* 


| 
\ 


! 
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— Galant — ‚Wie ſchön Sie 


Clay 
| find, Fräulein Irma, :in Ihrer Auf⸗ 
I regung!” — „Hinden Sie dad?" — 


„Gewiß! Das reine Zornröschen!“ 





— Chicago, —— — * Deenber 1918, 


Die Wett it Bungrig — Fyart mehr Nahrungämitiel, 
Der erite Laden in der Loop Manicuring 25c—3. lee | 


THSCHILDE(OMPAN 


fucher der Bich-Ansitellung find eingeladen, diefen Laden zu ihrem Downtown 
Hauptquartier zu maden und fich feiner vielen Bequemlichkeiten zu erfreuen. | 


je einen folden Galli» Surci- Tenor 
bejeffien hätte. Eine ideale Be- 
fegung wäre aud; „Barbier” mit 
MeCormack und Galli-Eurei, er 
müßte einen fünitleriich vollendeten 
J „Almaviva“ geben. Vielleicht be— 
kommen wir noch eine ſolche Extra— 
vorſtellung in dieſer Saiſon. 

Herr Nicolai ſprang für ſeinen 
erkrankten Kollegen Trevifan, dej- 
ſen „Doktor Bartolo“ als ſeine beſte 
Leiſtung geprieſen wird, ein und 
entledigte ſich ſeiner Aufgabe ge— 
wandt. Herr Nicolai iſt in unſerm 
Enſemble ſehr nützlich. | 

Herrn NArimondis grober Bah 
und feine große Figur Ihaffen einen | 
prächtigen „Baſilio.“ 

Herr Stracciari war hier neu als | 
Figaro“; er ſah ſchmuck aus und 
ſang nobel. 

Herr Campanini dirigierte ſelbſt, 
was gleichbedeutend iſt mit der Tat. 
ſache, daß die Vorſtellung auf der 
Höhe war. 


Adolf Muehlmann. 


Sam um Erbe. 


Führer. * —— League er- 
fe ihn geftern in Springfield. u. ©. B005 Abm, Lie, Mr, 
0691. 


Der allerbeſte köſtliche 
friſch geröſtele Kaffee 


280 


Home Blend, Wagen-Berkänier 
und die meiften Xäden verlauien 
benfelben Kaffee für BUc, Bid, au 


DBollen Shanahan [hlagen. 


| 


Weihnachts⸗Geſchenke 
ſind koſtenlos erhältlich 


Füllen Sie Ihre „S. E H.“ 
Stamp-Bücher und tauſchen Sie 
dieſe um gegen prächtige Prämien 
— annehmbare Geſchenke für je— 
des Heim. Prämien-Ausſtellung 
— Zweiter Floor. 


Suchen reyp. Hausmitglieder zu zwin⸗ 
gen, ſich ihnen mit Haut und Haaren 
zu verſchreiben. — Staatl. Gewerk⸗ 
ſchaftsrat indoſſiert Arbeiterpartei. 


— — nenn eins 


—X 


| 


Die Illinois Anti-Saloon Zeague | 
begann geitern, Nadrihten aus 
Springfield zufolge, ihre Stam- 
pagne geyen dic Wiederwahl David 
E. Shanabans zum Sprecher des | 
Unterhaufes. Sie verfuhr dabei in 
einer Weife, die harakteriitiih it 
für -die Prohibitioniften und NRe- | 


former ähnliden Schlages, die die | 


123c) 


Die allerbeftr 


Greamery 67c | 


Butter— 
per Bib.. 

Dairy Tafel» 
Butter— 


\ |, 
Furity Aut War- | 


garine, die 
ılterbeite, 32c 
( ipart 20€ 


narantiert, 
ı sis be 


Importirte Aa 


Bamen: Handihuhe 


Neneite Bar Pins, hüb. 
{des Aluminium, Eteinber 
fegt, Stovien bon tirklis 
chem Platinum, au 81.95 

b 82,50, 


| un 


7 - y 

Neueite Männer- 
ers, Stragen Bin 
u. Manfchettentnds« 


Belt nad ihrer Schablone beijer 
mahen und regieren wollen. ©i 
verlangte, daß die Mitglieder des | 
Unterhaufes jidy ihr mit Haut und 
Saaren verfhrieben und verpflichte- 
ten, für einen probibitioniftiichen 
Kandidaten fürd Sprederamt zu 
fttmmen, den die prohibitionijtiichen 
Mader allein auswählen merden, 
und dejlen Name den gefügigen 
Unterhausmitgliedern fpäter mit. 
geteilt werden wird. Während bie 
Riga in vielen Fallen mit ihrer 
dreiiten Zyorderung ®lüd hatte, da 


1 = ae 


fie den beir. Sausmitgliedern, bie | 


außgeiprodhen irodene Bezirke ber- 
treten, mit politiihbem Ruin drohen 
fonnte, ftieh fie doch auch bei un- 
abhängigen Mitgliedern auf Wider- 
ftand, Ein trodener Republikaner 
bedeutete ihr ganz energisch, dab er 
al3 Republifaner erwählt worden 
let md e3 für feine Pflicht halte, 
den Wünjhen der republifaniichen 
Organiſation Gehör zu ihhenfen und 
nicht Fi den Prohibitioniiten zu 
ctva& zu verpflichten, deifen Natur 
er nicht Tenne, 

Die Verhandlungen wurden bon 
5. Scott MeBride, den Staats- 
fuperintendenten der Anti-Saloon 

Seague, und George 9. Wilion 
von Duincn, früherem Unterhaus 
mitglied md jegigen Mitglied des 
Sauptquartierausshujies der Liga, 
gefithri. Sie hatten Unferredungen 
mit ungefähr dreikig Mitgliedern 
des Unterhauſes, denen fie von born. 
berem bedeuteten, dab die PBrohi- 
Diftonijten in der näditen Tagung 
da8 Unterhaus Fontrollieren witr« 
den, mas übrigens von den Tibera- 
nergtich in Mbrede geitellt or 
Tann verlangten fie von den Mit 
gliedern das Berfpredhen, für diuen 
andidaten für das Epredheramt zu 
itinmmen, den die Liga fpäter al3 ge- 
rügiges Werfzeug auswählen werde. 
Ste wandten ji nur an Republifa- 
ner, da fie berfuchen, den republifa- 
niſchen Kaukus zu kontrollieren, der 
den Kandidaten fürs Sprecheramit 
auswählen wird. Die Republifaner 
baben eine Mehrheit im Haus. Sie 
verfügen über nit weniger al3 90 
Stimmen, fo dat fie einen Sprecher |; 
ohne Schwierigkeit erwählen Fönn- 
ten. Die Liga bemüht jid, von die- 


am N 
ien co 


50c 
Bankes’ 


Nordweitſeite: 
W. odicago Abe. 
Viilmaufee Abe, 
5 Milmaulee Abe, 
Milwaulee Ave. 
2 Mm Morib We 
Norbielie: 
3 Divilion Etr, 
WG. North Ave, 
? Lincoln Abe, 
7244 Cincoln Abe, 
“12 N Tlart Sr 


ipe4. bad 
Bund... 


GE U 
Safee- Läden: 
Weſtſeite: 

1610 W. Madiſon Er. 
2830 23, Mabilon Er 
1836 Blue Nalend Up. 
1217 &. Halfte» Er, 
1832 &. Sallted Str, 

1818 8 12 &tr. 

sı0a2 mM 22 Si, 
Süpfelte: 

8032 Wentworth de, 

3427 ©, Solited Str. 

4729 6 Nfhianb ’Tye 


Nene Arbeiterpartei indoiitert. 
Der ftaatlihe Gewerkfchaftsrat 


ı hat aeftern in feinem Staatstonvent 


Nachrichten aus Bloomington zufolge 

die Schaffung der unabhängigen Ar= 
beiterpartei, die vom hiefigen Ge- 
werfichaftsrat angeregt morben iit, 
inboffiert. Starte Oppofition, die 
von den Sozialtiten herrührte, machte 
fich bemerkbar, doch twurden bei der 
Mbftimmung nur zwei Stimmen ba= 
gegen abgegeben. 


N. Nodel3 vom 
ſchafisrat gemacht. 
Delegat Frankel vom Modellmacher-⸗ 
verband in Chicago, der erklärte, die 


hieſigen Gewerk⸗ 


50e | 


| 
3 


Bi * ꝛ 

„Fauſt“ wird heute gegeben, mi 
Hoonne Gall ala Margarete, Mura 
tore in ber Titelpartie und Xourne 
als Mephiftopheles. 


t| 
t 


Rordfeite Turnhallekonzert. 


Um vielen Wünſchen nachzukom— | 
ı men, hat Stapellmeifter Ballmann für | 
das nächte Sonntagnahmittagston- 
zert in der Nordfeite- Turnhalle ein | 
| Programm aufgeftellt, welches wohl | 
ınicht3 mehr zu wünjchen übrig läßt. 
Es enthält u. a. heimatliche „Deilen, 
Volkslieder, geſpielt vom Orcheſter 
oder in deutſder Sprache gelungen 
vom „junger Männerchor“, unter ber 


‚Leitung von Hana Biedermann, Die 
Soliſten ſind Frau Henriette Pepin, 


:E. van Doren. 


E i ı tet: 
Der Vorichlag, die neue Partei zu |. 


inboffieren, wurde von GSefretär ©. !: 


Dagegen fprad) | 


| 


Gründung der neuen Partei würde | 


das Arbeitervotum ſpalten. 
erklärte, die Arbeiterſchaft ſei es 
mübe, bei den alten Parteien betteln 
zu gehen und nicht3 zu erhalten. Die 
Zeit fei gefommen, daß die Arbeiter- 
ſchaft ihre Macht für ſich ſelbſt aus— 
nutze. In Chicago erwarteten bie | 
Führer der Bewegung in der nächften | 
Frühjahrswahl 300,000 Stimmen 
zu erhalten und ihre Kandidaten zu 
ermählen. PBräfident Kohn 9. Walter 


Nodels ı 


| 
| 


bom ftaatlihen Gemwerfichaftsrat un= ! 


terftügte den Vorfchlag und erklärte, |» 


die Arbeiterſchaft müſſe ſich politiſch 
organiſieren. um für den Kampf um | 
Site im nädhjiten Verfaffungstondent 
gerüftet zu fein. 

Die Platform, 
Gemwertichaftsrat für die neue Partei | 
inbofiiert hat, wurde ebenfalls qut- 
geheißen. 


* Holländer, Extra Pale und 
„Bat iriſch“ von der Conrad Seipp 
rewing Co., in Flaſchen und) 
Fuſſern Telephon: Calumet 730. 


io 
mila*ınz 


| 


melche ber hiefige | 


| 


| 


| 


eine Sängerin aus Milwaukee, und 
bie beiden beliebten Mitglieder des 
Orcheiter?, Arthur Vanafet und W, 


sol onaife Var nenne 
verture zu ırtba“ 
Ar ıfforberı ing n Tanz .... 
ug der Gl adiatoren 
Ge fanası olt: 
Der Lenz ift ba’ 
ale up, 
‚Moring- 
rau Henriette 9 
Largo 
Violine 


Händel 
obligato: Stonzertmeif ter 
Arthur Vanafel 


Rornetiolo: Lied des Rattenfäng ers 


QDubertüre zı Dlorgen, Mi iitag 


Die bad ih fie acliebt” „, 
Junger Männer 


awalzer aus „Der Bettelftubent 


r 


2400 
Rur 


borgeſan ge: 
Abſhied vom Walde“.. 
— aft 


— * den Walzer aus 


—+e — —— 


Das Rote Kreuz. 


Jedermann erfucht, ihm unverzüglich 
beizutreten. 


Das Chicagoer Kapitel des 


|etiva eine Million Mitglieder zu brin- 
gen, 
"Kampagne ins Leben gerufen werden, | 
welche darauf BHinzielt, etwa 


| Snfebtu an die im Dienfte der edel- 


Das Programm lau: | 


Roten, R 
reuges hofft es bi Weihnachten auf | 4 


Am 16. Dezember wird eine 


die a 
Hälfte der ganzen Bevölterung zum | 


Bringt die Kinder, um unieren Initigen Weihnadhtämann zu jchen. 


— Biefer Weg für Spielfadhen! 


—J 
J 


American Flyer Zug⸗Set, 
ſchwere eiſerne Lolomotive, Tender, 
Wagen und Kreis Geleiſe. Lolomo— 
tive iſt für 6 Monate ga— 


rantiert, zu 52.00 


— hat) 


KAnapp3 Little Huit- 
ice Motor, läuft an 
| einer Batterie, fveatell 


1.00. 
Bramtvoile Befleidete , | zu $ 


Gharatter » Buppen, nit 
ganz gelenfigen siörbern, 
ungerbt echlicher Kopf, fur 
Baby: Berüde, beflet idet | 
waihbarem Stleid od. | — 
ihber Vonnet, Shuhen Shoofly fur Kinder, aut 0% | 
Strünvfer, 82,95. macht, ſcön finiſhed, 75. 


ze 
mit 
r 
sion 


| @Weih emails | 

| Ilerter Kinder 
Dreffer, mit 
der ftellbarem 
ovalen Epic: 
gel und ‚wel 
Chublahen — 
fhön mit Plus 
men berziert, 

ı $2.90. 


Muſilali⸗ 
| Ihe Teddy. 
| Bears, aus 
| fein, DQualis 

tät BL 
un — 
3 au 98e. 


Annben-Belozipede, Gellell 


r füttert gan; aus Ciahl, mit berftells 
ypy ATI t ns ie —ı * I u 
verftellbar und gefütter | narem Keber-Sik für Jun 


Gummireifenräder, Nustwabt | — 
von grau, braun 85 39 gen bis zu 436 81.89 89 
Jahren, zu ⸗ 


ımd naturfardig, 


Need Puppenwagen, bere 
ftellbarer Hood, NRidlehne 


Winter- Mäntel für Damen Damen 
herabgeſetzt, 90. 75 


Eine Riumung von feinen Mäntel vom 
requlären Lager, belzbefekte oder geichneiderte 
Moden in Wolle Velours, Broadelotd, Bom 
Rom und Seal Plüih. alt alle haben Con. 
bertbile Kragen, die feft anfhließen. Viele find 

ndig gefüttert, einfchließlih das Turze 
Fur Coat Modell (wie Bild), aus Seal Rlüfch, 
fancn gefüttert, alle fchr billia, $29.75. 


Danten = Kleider zu $16.75. 
Ingewöhnlihde Werte, ungewöhnlich gute Moden. 
Zange, fchlanfe Kinien, Panels, Stiderci: und 
Braid-Beſatzt. Cine der abgebildeten Moden ift 
aus AN, Vierter Floor, 


59.50 


Ansgefuhte Qualität Glace-Hands 
fhube, aus franz. Lammflin, 2 Claip, 
Oberjaum:Naht, Paris Roint gefteppte 
Rücken, ſchwarz, weiß, lohfarbig, 
braun, grau, Navy und Champagne— 
in Weihnachtsſchachtel. 

Haupt⸗Floor. 


daoſchenlũ icher 


Leinen Taſchentücher für Männer — 


aus vorzüglicher Qualität reinem‘rifh | det, 


Leinen, mit fanch Vlod oder Longfel⸗ 
low Initials, 6 in Schachtel, 82.50; 
oder das Stück zu 42c. 


Fancy Männer-Taſchentücher, Sheer 


| 


Eaton, in farbigen Cord Effekten, mit | 


zweiferbigen dazu paffenden Medal: 
lion Jnitials, 6 in Schachtel, $1.50. 
Lan zu die da Taſchen⸗ 
tücher, weiße oder farbige Ta— 
r B u 750 


ſchentücher, 6 in Schachtel. 
Haupt⸗Floor. 


Dies iſt ein hochfeiner Füll 
federhalter, garantiert, ſich 


zufriedenſtellend zu erweiſen, mit 


daran befindlichem „Clip.“ 


Haupt⸗Floor. 


81.50 vergoldete 
fränze, 


81 


Jahre, 

ſchliffene Perlen, 

gute ſtarke — 

mit Verbindung | 

und Kreuz — alle | 

Farben, in Vor. 
Saup böloor. 


Blufen fir Weihnadtsge- 


Roſen⸗ 


| 


mit ftartem q Gürtel, $1.25, 


Golide Gold: 
Top Scarf Pin! 
mit prad'vols! 
lem Etein be 
feßt, au 508, 
75e und 95rc, 


vr" 


Baby » BHinge, 
Gold, 3 


falides 


Eteine, Te, 


Solide Gold. 
Sienelringe für 
Männer,gradiert 


Mädchen » lihren, 2 — 


Sorten, 


kleine 
10 Jahre vergol⸗ 

mit abnehmbdarem 

Armband, $7.95. 


" 


Sterling Sifder | 


Ihwere & e rvicc. 
Ringe f.Männer, 
wie Bild, 1 ober 
2 Eterne, immer 


Monsgtam Gürter anf 
Peitellung. 3 Imitialen 


75c, jest 39e. 
— — 
Blanket 


Baderoben, 4,55 


pfe, ſchön perlenbes 
fegt, 25e und 35c. 


Su | 


} Damen - Halstradh- « Halstrach— $ 
|ten und Scarf Sets 


Laniıy Borfe, 
Silber +» Metall— | 
Krenh grau, zit 
92.25 und 82,95. 


Gäte Games La» 
valliers mit 14lara- 
!tigem grünem Blatt- 

mufter, folide Golds 
' fette, 81.75. 


— 


Goldplattierte Taſchen⸗ 
Solide old | meiler pradtvolle Ents 
edte Eamev-| yiirfe, mit Stetten-Loop, 


Ringe, — mie | zu 698, 


| Bild, Tpeziell 
au 33.95. Dorine Bores, oxidier⸗ 
356 


> —* Silber, 35e. 
| 
| — 


Solide Gold 
Siegelringe für 
Babies, 


ſebr 
fhwer, | 


958, 
Vergoldete Geburts · 
tags⸗Broſcheun, bie 
neueſten Muſter, eine 
WWF aroße Auswahl bon 
| e —* Era 
| Solide Goldringe | Ten, auf dem Darts 
| für Damen oder | gain-Tifh, 29€, 
Mifſes, zu 31.75, — 


1.39 


aanztvohlener 


I 
| 
I 
\ 
! 
! 
’ 


Gute3 Sortiment 


| Scarf Sets, dazu pajiende Kappe und 


Reiche FarbenKombinatlonen, Blumen⸗ 


und Indian Effelte — ſpe⸗ 84 95 
® 


ziell zu 

Corduroy Sammet Negligees, in Roſe, 
Copenhagen und Wiſtaria, mit oder ohne 
Sragen, au 


9.95 


Hübihe Crepe Drei. 
fing Jaetd, — in 
zofa, blau nnd 2a» 
vender, mit tweinem 
2oile ragen nnd 
Manichetten, zu 


51.69 


Lange Crepe Kimo⸗ 
nos, in Roſe, Copen⸗ 
bagen und Wiltarie, 


$1.69 


übiche weiße Tea- 
Schürzen, mit bübs 
fen Rofentnofpen 
garniert. ii mebres 
ten Faffons, 


} 


I 


Dritter Sloor, 


| 0 Barfete Rub-No-More rpm 


Garantiert fünf | 
fein ges | 


Boston Haddock 


frifh gefangen, Pfund, 12c. 


Wajchpnlver für 


? 
| 
| 


New Vork Flundern, friſch gefan— P 


| gen, Pfund, 12«, 


g 
beſatz, 


hübſchen Muſtern 
in 
zu $1.25. 


edige Faflon Ti: 


zu 356. 


Farben, 
andere mit Spitzen und ſeidenen Kom— 
bingtionen beſetzt. 
82.50 herunter bis 59e. 


ben und Streifen, mit Franſen b 
! jedes 


) berpacdt, $1.95 bis $3.50, 


Scarf ‚in allen fanch Farben, in fanch 
Feiertagsſchachtel verpackt, ein pracht⸗ 
volles Geſchenk. 


Georgette Crepe 
dragen, Spitzen- 

handbe⸗ 
tickte Veſtees, in | 


| 
| 


100  Dutend 
Drgandy Kragen 
und Cuff Sets — 
Georgette Crepe 
Kragen und Seis, 
Veſtees inOrgan⸗ 
dy, Spitzen und 
Net in einer 
prächtigen Partie 
bon Faflon3 und 
Muftern, 59e. 


in allen beliebten 
pradtig mit Bandrojen und 


Solfiyichachtel, 
Roll und vier: 


et Spitenfragen, | 


Boudoir-Kappen, 


hübſche Geſchenke, 


ar⸗ 
Se 
Schachtel 


Wollene Scarfg, in allen fancy 
in Weihnachts. Hollys 


Haupt⸗Floor. 


55e 1 | 


44, Unzen Valet Roxane Graham Mehl, 12e. 
Ariſto evaporierte Milch, hobhe Büchſe, zu 


124%, 


4 — Chinoof Lachs, 1% Pfund Buͤchſe 


an geirodnete Bilriiche, Pfd. 23€ 


Nile Brand Falitorniidie gelbe Gling — 
ime, große Büchſe zu 29e. 


— ſten Menſchlichteit ſtehende Vereini- | A 


ſen 90 Mitgliedern 50 auf ihre 


tte zu bringen, 


Se si 


Die Mehrzahl der Hausmitglieber, | 


denen die Vertreier der Liaa die 
Daumſchrauben anſetzten, erklärte 
ſich, wie verlautet, einverſtanden, da 
ſie aus gefprochen trockene Bezirke 
vertreten, 
ihrer trefflichen Organiſation ſie 
ruinieren könnte. Andere machten 
Schwierigkeiten. Einer von ihnen, 
der als Kandidat für das Sprecher 


amt genannt wird, erklärte den pro— Barbier von Sevilla“, ein Werk, 
daß A iſt, 
ihren Plan unmöglich durchführen ſchmadsrichtung von danals ſich jehr | Eaton in der geftrigen dahresfigung 
wenn bie Liga geändert bat. 
Sprecher erwählen | immer gern gehört erben. 


hibitioniſtiſchen Führern. 


könnten. und daß, 


einen trockenen 


wolle, dies nur durch ein Bündnis Roſſini im „Tell“ 
zwiſchen trockenen Demokraten und Tinte zu viel 


trockenen Republikanern 
führt werden könnte. 
Erwarten Lowdens Eingreifen. 
Die Lage ivar, 
Küfte ana, jo untla 
dab Männer, die mit Zegisiaturper- 
hältnifjen vertraut find, erklärten, 
der Kampf um das Sprecheramt |; 
iwerbe in ber fommenben Tagung er= | 
bitterter werben als je vorher. Es 
galt nicht für ausgeichloffen, 
der Gouverneur fih in bie Ange: 


berbeige= 


legenheit einmifchen und den Herren 


von der Anti:Saloon League bebeu- 
ten wird, Daß anbetradht der 
fohwierigen und wichtigen Probleme, 
welche dieRetonitruftionsperiode mit 


in 


ſich bringen wird, der Kampf zwi— 


füen Iroden und Nat in den Hin- 
tergrund treten muß. 

Spreder Shanahant, der fich an— 
läßlich der Jahrhundertfeier der | 
Stantsbauptfiadt befindet, lieh fei=| 
nen Zmeifel darüder auftommen, daß | 
er fih um eine Wiederwahl bewerben 
wird. Ein anderer ausgefprocener | 
Kandidat ift James A. Watjon von 
Elizabethtomn. 


11+ 
Lili 


hibit ioniſten als 
Homer J. Tice von Greenview aus— 
wählen werden. 


— 


Jetzt iſt noch eine Gelegenheit. 
einen ausgezeichneten 


$ jahre alten Boncbon Bhisten 
=> 


per Ballone 
zu faufen. 


Wartet nicht, denn Erhöhung ber Breiie | 


fann unerwartet eintreten. 


Old Ouincy No. 9 Co. 


Cha. =». Deubler, Prop. 
150 W. Randolph Str. 


eegenüber City Sall. 
2—23d; 


| 
| 


| 
|L 


| 


EChicagver Grohe Oper. 
Roiiinis „„Barbier von Sevilla‘ mit fait | 
durchweg glänzender Beſfetzung. 


Roſſini hätte es ſich nicht träumen 
aiſſen, daß noch zu unſerer Zeit ſeine 


in denen die Liga dank zwei noch lebenden Opern zwei Tage 


— 
elm Tel 


hintereinander zu Gehör 
wurden. Vorgeſtern „Wilh 


eine Oper, die noch ein —— 


geſtern „Der 
dag | 
wennagleih die Ge— 


Dafein friftet, und 


Der „Barbier“ mwirb 
Mus 


und | 
denn | 


an Papier 
verbrauchte — 


man fanr. darin nicht genug Stride | 


| 


ald der Tag zur|; 
r und vermworren, F 


dag | 


Gutunterrichtete | 
Kreiſe find der Anficht, daß die Pro= | 
ihren Kanbdibatent | 


wachen — Sparte er im „Barbier”. 


|fönnte noch mehr von diefer graz 
ſen Muſik vertragen. Die ſo 
iſt ſogar in ihrer Gefangsitunde auf, 
in emde Hilfe ungewiejen; die Einla: 
igen pafjen zumeilen aar nicht zu ber 
friich quellenden Mufit des „Bar: 
bier“. Ofi verraten die „Rofinas“ 
der Auswahl ihrer Einlagen feinen 
guten muſikaliſchen Geſchmack. 
Daß dies bei uns geſtern nicht der 
Fall war, haben wir der genialen 
Künſtlerin »u verdanken, die nicht 
nur eine der größten Sengerinnen 
der Jetztzeit, ſondern auch muſika 
liſch äußerſt feinfühlend iſt. Signora 
Galli-Curci ſang die Glockenarie aus 
„Lakme“ und „Home, ſweet Home“ 
letzteres begleitete ſie ſich ſelbſt am 
Klavier. Das Publikum verlangte 
ſtürmiſch eine Wiederholung, die aus 
nahmsweiſe gewährt wurde. Die 
Künſtlerin hatte einen beſonders gu 
ıten Abend, es alüdte ihr alles, wa? 
fie tun und madıen wollte. Die, 


u 


ihres aroßen Repertoire. 
Einen ganz Ben alt 4 
Genuß bereitete 
dem Bublifum, er Herrn 
sernando Capri vom Metropolitan 
Dpera Doufe fonmen lief, 
„Almaviva“ zu ſingen. 
gan hat nicht die hohen Töne, 
einem „Almaviva“ zur Verfügung 
ſtehen ſollten, aber der Künſtler be 
| handelt feinen Tenor Auberit ge 


Dr 
Lil 


inbe m 


am 
2*1 


| ihicft, und viele werden deshalb die | 
ı begrenzte Höhe nicht gemerkt habaı. | 
E3 ilt auch möglich, dat der | 


an einer leichten Erfältung litt. 

toloraiurpafiagen bradte er fo itie. 
end wie eine Galli-Curci, 2: 
noch verrät jede Bhrafe, 
twegung hohe Intelligenz. 
mich nicht entiinnen, daß die Metro. 
politan Oper mit Ausnahme Bonci3 


te 


Diefe Oper ift ziemlich furz, und — | 


Ro: |. 
ſina“ ift er.tichieden die beite Rolle 


ni! 


um den 


Sein Dr: | 


die! 


jede Be- | 
—8 * 
Ich kann 


Seidene Bamen - Slrümpfe, Paar, 82 


Schwere reine Fadenſeide Strümpfe, 81.00 reine Fadenſeide Silk plated 

—** helle Ingrain glänzende | Männer- Soden, regulär gemadit — 
de, baummwollenes Sarter Top und | feine Gauge, gute Schwere, 75 

allen Sohlen - ſehr dauerhaft, Paar c 


zu nur Merino Union Suits für Männer — 

Faſhioned Fadenſeide Boot — Pan Winterjorte, naturgraue ars 
dfe für Damen, ct jchiwarz, feine | be, Tud Rib — fpeziell 
Gauge, Daumtvollenes Gartier Top |zu nur 

2 3,» e ä r 2 = 

ee onen, 3 ass Tür De Schwere Merino Union Suits für 
9.00, Paar |naben, fein gerippt, na- 

Blanfet Lnunging KRoben für Män- |turgraue Yarbe, zu 


ner, ſchweres Gewicht Shawlkragen, | Schwere Merino * für Män- 
piped Nähte, Satin ı ofe, eine große | ner, feine Gauge, nabtlos, fchivarz, 


Aura wahl eleganter Muſter. 66, 50. naturgrau und dunkel Orford, 750 


zu nur das Paar zu 
Haupt⸗Floor. 


gung zu bewegen, und man erwartet | 
| die beiten Erfolge damit zu erzielen. | 
Die Leitung liegt in Händen von) 
| Stanley Yield, dein Darby 9. Day | 
und andere M titglieder des Voll: 
ziehungsausfchuffes zur Seite ftehen. | 
In ber Zeit vom 6. April 1917, | 
‚dem Tage, an welchem die Ber. 
‚Staaten in ben Krieq eintraten, bis W 
\zum 31. Oftober 1918, alfv in etiwa 
18 Monaten, hat Chicago $13,234,- 
000 für das Rote Sireuz aufgebracht. | 
Es wurden, wie Präfident Marquis 


ı berichtete, in diefer Zeit durchfchnitt 
(lich jeden Tag Waren im Werte von 
1$8000 von hier an die amertlanifchen | 
‚und bie alliierten Truppen in yrant 
reich abgeſchidt. 

Stellt ſeine Tätigkeit ein. 
Einer von einem Vorſitzenden, 


er kann alſo wieder ſo viel? Zuger machen die Lincoln Turnhalle vor— 
kaufen, wie er bedarf, es wird aber züglich geeignet zu einem der— 
ſelbſtverſtändlich erwartet, daß —— Verſommlungsort, 
nicht zu verſchwenderiſch damit u | befondere auc für größere Familien- 
geht. Die Zuderabteilung der J— feſtlichkeiten. 
linoiſer Nahrungsmittel: Kontrol (be: | Nad) der Wiederfehr des Frie: 
hörbe wird in den nächften Tagen ges | dens und dem allmählichen Eintritt 
\fchloffen werden, wodurd 175 An: normaler Berhältniffe it zu cr» 
jeitellte ihren Poiten verlieren. warten, dab die Räume der Halle 
EEE“ jein großer ımd ei Kleiner Saal 
aus Bereiustreiten. mit den Nebenräumlichfeiten, be- 
| achrier als je zur Abhaltung uro» 
ßer und kleiner Feſtlichkeiten 
Bars jfam tmlungen af. fein werden, 
u 8 zumal der Berein an mäßigen Be: | 


en Siahmeilter, Ser dingun gen feſthält. Dieſe ind ent« 
L 1 ' Ip 
werben auch verfchiedene feiner| Hermann id, eine freudige Ueber: weder — 


lusſchüſſe und Hilfs vereinigungen aſchung bereitet, als der Vereing-| Ip vonn Ballenvermalter - 
on Beltand bleiben. Di ” 9 Sog Mor. | VON Herrn Otto Treulich, Nr. 756 
on Beſtand bleiben. ie — prafiden it ihm im camen des Ver Fullerton Are 1 erfahren 
Bürgerbereiniqungen, weiche bisher eins ein Gefchhenf, einen Schaufel.“ Be u Een 
nit ihm Hand in Hand hrseiteten |ftu hl, überreihte. Der langjäh⸗ Müffen lange warten. 
erben Fich jegt anderen Wufgaben|rige Shagmetiter fonnte vor Detve-| ig 
zuwenden. gung kaum Worte des Dankes fin- Gläubiger der Grahambank 
Zuckervorſchriften aufgehoben. den ‚ind al? er die Anweſenden zu 

Geitern find auch die Iegten demjcimem frifchen Trumf einlud, erfuhr) Die Einleger der im Juni 1917 
uderverbrauh auferlegten Be. daß auch dafür ſchon gelorgt ivar. zufa mmengebrochenen Bank von Gra— 
ſchränkungen aufgehoben worden. Man nahm ihn die Mitte und führte ham & Sons werben minbeitens noch | 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


| Samuel — erlaſſenen Ankündi⸗ 


gung gemäß hat der Illinoiſer Ver⸗ 
leidigungsrat geſtern feine Tätigkeit 
eingeſtellt. Er war eine Kriegsbe— 

hörde und bat al3 folder feinela 
Aufgabe erledigt. Da der Krieg] 
nun borüber ijt, bleibt wenig für ihn 

ı tun übrig, troßdem wird er Sich j 
aber no nicht auflölen, fondern abe! _ Bin der legten Verſa numlumg des 
vorien, ob es nicht vielleicht doch Khicago Northweſtern 
och das eine oder das andere für! Unteritügungs 
hn zu tun gibt. Im Beſonde- wu rde dem 


X 
Narr 
Veor⸗ 


erhalten 
übers Jahr vielleiht 25 Prozent. 


5 


taili 
ihn nad einer gaftlichen Stätte, wo|ein Xabr warten müfjen, ehe fie von | 
ee Shwähe- [noch mehrere Stunden geiellig ver-|ihrem Guthaben etwas erhalten, und 

29 hradht wurden. dann erben fie nicht mehr als 25 
s fine | — —— | Prozent befommen. Das war die ve: 
nig tröftlihe Antündigung, welche 
IM affevermalt er William 6. Niblad | 
gejtern machte, indem er hinzufügte, | 
daß alle ander lautenden Berichte | 


Lincoln Turnhalle. 


Itaufendfah bes | Gin allgemein beliebter Mittel: | 
daher „berühmte | put ınft dei ttichen gejellig gen Lebens 


——— —— auf der Nordſeite iſt die Lincoln falſch ſeien. Nach Herrn Niblack iſt 
Zurnballe, Diverien Rarfvay und | \die Gejamtzahl der Ginlener nicht 
Sheffield Avenue. Seit vielen Sabh- [97 ‚000, fondern nur breisehn- biä 
Iren das Sein des „Turnverein vierzehntaufenb. a 
Lincoln“, it die altbefannte, gemüt te) Vor Gerichtäreferent Wean wurde |D 
ı liche Stiatte aud bon jeher der geſtern Harry C. Moir, Präſident 
3 Schauplatz ungezählter Verſamm— |ber Morrifon Hotel Go., über eine 
(lungen und Feſtlichkeiten vieler | | Summe von $1,600,000 befragt, die 
andere: dDeutichen Vereinigungen ge» in den Büchern der Bank unter den 
wejen und bat eine wichtige Rolle | Bejtänden aufgeführt ift, weil bie 
bei fait allen Peitrebungen des |Bant behauptet, die Hotelgefellfchaft 
Deutihtums der Stadt gejpielt. | fehulde ihr biefe Summe für Ver- 
Sshre zentrale, von überall her be» |marktung einer Bondausgabe von 
quem erreichbare und dennoch don |mehr ala $2,000,000. Moir - mies 
lärmendem Berfehr entfernte Lage |den mit dem inziifchen verftorbenen 


F 


e anerkannt als ein 
> wahrer Segen flirt awage 
) Männer, 
> 


Die durch diele eigen tin 
‘ 


orarri ilter er . 
du —* Dice ‚wei 1 
\ n neue Gm 
— Ara fte, die fie (ton Derlo 
$ und falt dergellen baten 
Zögert daher feinen Augen . 
Glied, fondern fchreibt fofort 
Dentihe Franenliite umd 
inn werdet Ihr ſchon, in 
durzer Zeit auf dem beſten 
Sege zur gründlichen Wie⸗ 
erherſtellung ſein. 


Dr. G. H. BOBERTZ, 


2 Bobertz Bidg. Detroit, Mich. 
dami»ijan 


Er SEN RER. 


ichenfe — $5.00 
Werte — zu 
Hubſch beſtickte 


8385 


Georgette Trepe 


Ylufen m 
flei ſchfarbig 
u. weiß. Crepe 
de Chine Blu— 
ſen, ſtrikt ge— 
ſchneidert; 
Satin geſtreifte 
Y3lufen in 
Suit » Schhattie- 
$5 Werte, $3.%. 


Vierter Sloor. 


rungen, 


Ya 


Andrew Graham abgeichloffenen 
Kontratt vor, nach welchem die Bant 


und außerdein 1000 Hotelattien er: 
halten ſollte. 

Marjorie Griffith, Stenographin 
im ſtaatlichen Einkommenſteueramt, 
identifizierte eine Abſchrift der von 
Frau Minnie Graham, Andrews 
Witwe, eingereichten Erbſchafts— 
ſteuereinſchätzung. In dieſer werden 
die Patente einer Matragengefell: | 


Godfifh, Frifch gefangen, in Scheiben | dt „der Wianntumenmeht, döc, 


| gefegnitten, Pfund, 18c. 


Grohe Heringe, friih gefangen, da3 |; 
Pfund, 9e. 


Standard Slihforn, 1 Dugend Nr, 2 Bid): 


fen $1.85; Rüchfe 168. 


— Vrand Tomato Catſup, 
* c 


Del Monte neue Thompſons kernloſe No» 


Flaſche 


ſinen, 15⸗Unzen-Paket zu 156. 


Zungen, fü gepöfelt, Pfund, 2öc. 


—** Beef, Rib oder Navel, das 
Pfund, 22c. 


Beef Tenderloin, 
ſchnittlich, Pfd., 30e. 


Siebenter Floor. 


Marmalade oder 
zu Ne. 


4 Pfifd. durch⸗ 


Die Regierung wünchſt nur eine Ab⸗ 
lieferung im Tage. Bitte machen Sie 
Ihre Beſtellung einen Tag vorher. 


Del Monte kaliforn. Apfel Jelly, Drange 
Präſerven, 15⸗Unzen⸗Jar 


Kaliforniſche Rohyal Aunn Kirſchen, NRr. 1 


Jen Büchſe ec. 


Nichelten, Linbns oder Del Monte Spinat, 


| große Wüchfe au 29e. 


Yeit gepadter Bumpfin, groge Büchſe 12e. 


Norane Auchen. md Palten-Mehl, 1 Bid. 
Malet, 10c, Siebenter Floor. 


United Stoted Food Adminiſtration Licenſe 
Nr, 6G1I0333. 4 


Iverfaufen, fie follen dieje vielmehr 


| 


erit gehörig mäjten, da der normale 


ind» !die Bonds für $1,870,000 taufen Bedarf der Schlachthäuſer nur eine 


Tageszufuhr von 45- bis 50,000 


Stück erheiſchen. 
— —— — 


Wollen ih organifieren. 


Reriammlung von Telephoniftinnen arm 
fommenben Freitag. 


Ter Zentralrat der 


ſchaft, welche der Familie Graham |deration verbunden ift, will am fome| 


gehören, auf $3000 beivertet, wäh— 
rend nad dem Bantfrad diefelben 
|Batente unter den Beftänden mit | 
1$600,000 aufgeführt worden find. 
Der Bantbuchhalter 
|Monaban erklärte unter 
| Rath R. Graham am 22, 
| ber 1916 ihn angemiefen habe, in bie | 


Eid, 


| 


menden Freitag abend in einer Ver— 
ammluna in der Muſikerhalle, 175 

Veſt Waſhington Straße, mit dem! 
Verſuch beginnen, die etwa 70002 


James J. Telephoniſtinnen in Chicago gewerf- 
daß ſchaftlich zu organiſieren. 
Septem⸗ ſtand gegen die Organiſierung er— 


Wider⸗ 


wartet man nicht, da Poſtmeiſter 


Bücher eine Eintragung zu machen, vurleſon kürzlich den Telephoniſtin⸗ 
durch welche die Verbindlichkeiten um nen das Recht auf Organiſation zu— 
|$1,213,000 erhöht wurden und gleich: |geitanden bat. 

| zeitig denfelben Betrag den Beſtänden 


lan Grundeigentum gutzufchreiben. | 
Diele Eintragungen erklärte Lloyp | 
\&. Whitman, Anwalt einer Gläubi- 
| aergruppe, für erfunden. Er behaup: 
|tet, die Bant jet Schon im Jahre 1916 
zahlungsunfähig geiwefen, und bie 
Bankbeamten hätten das fehr wohl 
‚gewußt. 


ee — - — 


Snweinesufunr frei. 


! 


| 


Das Erlaubnisſyſtem "aufgehoben, bie 
Xandwirte aber verwarnt. 


Das Erlaubnißſyſtem hinſichtlich 
der Vermarktung von Schweinen, 
welches in letzterer Zeit nur dem 
Buchſtaben nach beſtand, 


pe 


Schulrat wird unterfudhen. 


Die Eltern von George Bidöle, 
Nr. 7795 EColfar Ave, und Elarence 
Diddle, Nr. 7743 Saginaw Ave,, 
Schüler der Myra Braddod Schule, 
77. Straße und Burnham Avenue, 
haben die Ankündigung erlaffen, 
da; Tre den Schulrat erjucdhen wer- 
den, eine Unterfuhung gegen die 
Lehrerin Frl. Elifabeth Oetters— 
bager einzuleiten. Die beiden Stina- 
ben mußten eine Stunde nadjfigen, 
angeblich weil fie, als die National. 
hymne gefungen wurden, aufitanden 
md einem ihnen von }yrl. Octters- 


ift heute) hager erteilten Befehl, fich zur fegen, 


heute auf Grund einer Peiprehung nicht Folge leiiteten. 


ande» 
Schwei⸗ 


zwiſchen den Großfleiſchern, 
rer Schlachthausintereſſen, 


—— — — 
— Immer im Beruf. — Uhrma— 


——— Bi 


| 


Yerfonal-Hadridten. 


— — — Thomas G. Windes 
und Gattin, Sallie, geb. Humphrey aus 
Madiſon, Ala., feierten geitern in ih— 
rem Heim in Winnetla die goldene 
Hochzeit. Khre vier Kinder, Franf, 
23el, Thomas und. Frl. Sufan um fies 
ben ihrer Enfel waren zugegen, Richter 
Windes iit jeßt 71 Sabre alt; er bat 

Bürgerkrieg auf jüdlicher Ceite 
mitgemacht. 

- Eines plöglichen Todes tit geftern 
| James Whitaler, 1037 N. Hohne Abe. 
| wohnbaft, geftorben. Der 58 Rahre 
alie Dann, der unter Staat3antvalt 

Deneen Mitglied der Staatsanwalt: 
ſchaft var, wartete mı Robey und Mır- 
\gufita Etr. auf eine Eleftrifche, als er 
von einem plößlichen Unmohlfein be— 
fallen wurde. Man bradte ihn in ein 
benachbartes Geichäft, tv er bald da⸗ 
rauf ftarb. 

— Im Alter von 68 Jahren it ge- 
tern Frau_Dila Adler, geb, Kohn, ge⸗ 
ſtorben. Sie war die "Rittwe des Ar⸗ 

chitekten Adler, der das Auditorium, 
das TransportationsGebände, fomie 
viele der großen Iheater Chicago er- 
baut hat. Die Beerdigung findet mor- 
gen von der Ennagoge an der 33. Eir, 
und Andiana Ave. aus jtatt, die Be— 
feßung auf Mt. Maarivd. Frau Adler 
wurde im Nahre 1850 in Chicago ge- 
boren, ihr Vater, Abraham Kohn, ließ 
ich bier 1844 an der Clarf, nahe Ma- 
difon Str., nieder. (&3 überleben fie 
zwei Kinder, Sidney I. Adler und Frau 
Yultus E. Weil, 

——— —— 
Kirchenbaſar. 


Morgen findet im Schulgebäude 
der evangeliſch-lutheriſchen Zions— 
gemeinde, Ede 21. Str. und Union 
Ave, ein Balar Statt, veranftaltet 
bom Frauenverein der Gemeinde, 
Frühere Beſucher werden gewiß 
gern wiederkommen und aud) neue 


| 
| 


nezüdhtern und Vertretern des Le-| her (als feine Geliebte twiederum zu | mitbringen, denn e8 gibt des Guteg 


bensmittelamtes 
den, 


legterer Behörde dabor 


aufgehoben mwor-|fpät zum Rendezvous Tommt): 
doch find die Landwirte von) meh, jet hab’ ich fie kaum: zivei Mo- |geladen, 
gewarnt|nat’, und fie fängt fchon an nachzu⸗ 


„D 


worden, jegt zu viele Schweine zulgehen!“ 


biel. Alle Freunde find dazu ER 


‚jet die — 
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An Die Pojitabonnenten. 


Das Datum, welches die Foftabonnenten neben ber 
Adrefie auf ibrer Zeitung finden, zeigt an, wann dad Abannce» 
ment abläuft. Die Regierung verlungt, daß der Aboune» 

im Soraus bezahlt werde. Damit feine Unter- 

in der Sufendbung der Heitung eintritt, werden daher 

die welche die Zeitung dur die Boft erhalten, eriucht, 
dns Abonnement fchon vor Ablanf zu erneuern. 


„Bas fol mit den Bahnen werden 20 


„Die Sriedensihlußfrage iit bon alles Andere 
übertreffender Wichtigkeit!” Darüber fann nirgends 
auch nur der geringite Ziveifel beitehen. Gleichermweife 
gewiß iſt aber auch, dak neben diejer Frage eine ganze 
Reihe anderer ragen und Aufgaben zur Löfung drän- 
gen, die an Richtigkeit und Schwere und Schwierig. 
feit ihre Gleichen fuchen in der Gefhhichte de3 Landes, 
und ganz auberordentlihe Aniprüdhe ftellen an die 
Arbeitsfraft und Leiitungsfähigfeit, den guten Willen 
und die Einfiht von Adminijtration und Kongreh. 
Bejonders an den Kongreß wird die nähite Zeit ganz 
gewaltige Anforderungen jtellen, und wenn der 65. 
Kongreß in feiner am Montag eröffneten Schluf- 
tagung nur die notiwendige und nicht auffchiebbare 
Arbeit mit der gebotenen Sorgfalt und Gründlichfeit 
erledigen will, dann werden die Senatoren und Reprä- 
fentanten fi) fehr „dran halten“ und ihre Feiertags- 
ferien auf ein Minimum beichränfen müflen, 

Unerläßlidy notwendig iit zunädjit die Erledigung 
der fehr vielen und großen Bemilligungsvorlagen, 
fodann die Erörterung, Ermägung und Annahme 
bieler „Refonitruftionsmaßnahmen”, die dem Zande 
den Webergang poım Sriegszuitand und der Sriegä- 
arbeit zum fsrieden und zu normalen, friedlichen Bielen 


— nn 


nenn nn ———— — — — — — — — —— 


50 ver = 
650 yer Sabı | 


ee VER 


Da der Bräfident die ganze Frage offen Yäht 
und behufs Löfung an den Kongreh verieift, wird der 
Kongreß fi mit der Frage felbit beichäftigen und 
ſachlich erwägen müſſen, was im allſeitigen Intereſſe 
geſchehen muß. Es wird nun nicht angehen, von 
Diktator. und Autokraten-Gelüſten noch von Sozialis— 
mus und Vergewaltigung zu reden; man wird die 
Eiſenbahnfrage auch nicht als reine Parteifrage hin— 
ſtellen können, ſondern wird ſie behandeln müſſen als 
das, was ſie iſt; als eine Frage von höchſter wirtſchaft— 
licher Wichtigkeit für das Land — und damit ſcheint 
eine gute und gerechte Löſung geſichert; das iſt an 
und für ſich ſchon die Löſung. 


Politiſche, wirtſchaftliche und 

religiöſe Freiheit. 

In Deutſchland ſind in den letzten Wochen die 
Fürſtenthrone dutzendweiſe umgeſtürzt worden, und 

auch in der außerdeutſchen Welt fühlt wohl kein Mo— 

| nord mehr jeine Krone ganz fo fejt jigen wie bor dem 
Ausbruche des Weltbrandes. Der demofratfihe Ge» 
danfe bricht fi überall auf Erden Bahn. Die Böifer 
find mündig geworden und ftreben danad), ſich vom 
| Gängelbande der Votentaten zu _befreicıt. Der Wille 
zur Bolfsregierung ijt bei den Bürgern aller Zänder 
deutlid) zu verfpüren, und wenn troßdem mod) einige 
Monarchien das zweite Jahrzehnt des zwanzigſten 
Jahrhunderts überleben ſollten, ſo werden ihre Häupter 
hinfort doch nur noch Schattenkönige ſein, die ſich klüg— 
lich davor hüten werden, ihren Völkern den eigenen 
Willen als Geſetz aufzudrängen.'“ Sie werden reine 
Staffage ſein und höflich und beſcheiden zur Seite 
ſtehen, wenn wirkliche Führer des Volkes das Wort 
ergreifen. 

Die Tage, da ein König „Sie volo, ſie jubeo!“ 
rufen oder ſein „Suprema lex regis voluntas“ ins 
Münchener Goldene Buch ſchreiben oder wie Ludwig 
der Vierzehnte ſtolz erklären durfte: „L'Etat c'eſt 
moi!“ ſind ein für allemal dahin. Statt deſſen halten 
es die Bürger mit Ciceros „Salus populi ſeprema 
ler!" Das Wohl der Völker foll in Zufunft der Bolar- 
ftern fein, nad) dein die neuen Staat3männer, die Ver- 
treter der Demofratie, ihren Kurs fteuern,. Nur dort, 
wo die Könige weile diefen Nud nad) linf3 mit- 
maden und fih den veränderten Imitänden anpajien, 
wird mai fie vielleicht noch einige Zeit dulden — aus 
alter Gewohnheit und weil fie ciıt brauchbares Neprä- 
ſentationsmittel darſtellen. Indeſſen auch ihre Zeit 
wird einmal kommen, und vielleicht iſt der Augenblick 
nicht mehr gar ſo fern, da man Könige, Fürſten, Prin—⸗ 
zen und Prinzeſſinnen nur noch in Märchen und Bilder— 
büchern dulden wird, möglicher Weiſe auch in ihnen 
nicht einmal, da die Jugend der Völker in demokra— 
tiſchen Anſchauungen erzogen werden ſollte. 

Mit der politiſchen Autokratie dürfte es alſo im 
Großen und Ganzen vorbei ſein. Leider iſt es nicht die 


en 
„il, 


$ 


Abendpoft, Chicago, Mittivodj, den 4. Dez 


Nichts ift oft dem Venſchen verderb⸗ 


licher, 
Als ein Onkel, ein etwa beerblicher, 
Denn weil er ſtets auf die Zukunt 
harrt, 
Verpaßt er die ganze Gegenwart. 


Nur 15 Verſonen wurden in dem 
Berliner Aufſtand getötet. Da hat der 
Kabelonkel alſo wieder 'mal ſich um 
ein baar hundert verzählt gehabt. 


i Um Siinderarbeit zur verhindern, foll 
Inmm auf den Neingewwinn der von Kitts 
dern erzeugten Arbeiten eine Sonder 
jteuer von 10 Prozent erhoben tverben. 
Das Sieht fehr wie eine halbeMahnahme 
leud.... Denn wer hindert die Fabris 
fanten, dann den Kindern noch weniger 
zu bezahlen? 


| Gübbeutfchland gegen Norbdeutfch- 
IYand?... „Main oder Nicht-:Main“, 
| das ift hier die Frage, 


Verehrte Leferin, falls Sie beabſich— 
tigen follien, dem wunderſchönen 
Newarf, N. %., einen Bejuch abzuftai- 
ten, bitien wir Sie, von folgender Nacıs 
richt Kenntni3 zu nehmen: „Weibliche 
| Berionen, die zu flart bemalt oder ge- 
[pudert in Newarf anlommen, Werden 
|dort vom den Behörden in Chhut ac 
nommen und miüflen Sich einer Ges 
‚Tichtswafchung unterziehen. ...“ 


Da3 goldene Beitalter, daS manche 
| beutd erivarten, riecht vorläufig jtarf 
inad) Papier. Nah den Cchuldtiteln 
und Den wngededten Banknoten, mit 
welchen die Welt überichiwenmmt ift. 

Der Rudud in Winterzeiten 

Kanıt nicht fingen; 

Die Harfe ohne Saiten 

Kann nicht Hingen. 

Die Sieden und die Kranken 

Mögen nicht fcherzen; 

Alle guten Gedanfen 
| Kommen aus fröhlichen Herzen, 


Die Sinappheit der Transporimiitel hat 
anıcy ihre quien Seiten, — für die Weis 
zenipefulanten und Farmer. Ilnfer 
1 Weizenpreis iit befanntlih bon der Res 
Igterung auf $2.20 der Bufhel feitgeicht 
worden. Wenn jeßt Auitralien feine 
Vorräte hierher werfen fönnte, würde 
der Preis gewaltig herabgedrüdt wer: 
den, denn der auftralifche Preis jtellt 
fi) auf nur 98 Cents per Bırihel, 


zember 1918. 


Bufb Temple Theater. 
Direltor Konrad Seidemaun, 


„Wenn wir Toten eriwadhen”, ein dra- 
matifcher Epilog in brei Aften 
von Henrik Ibien, 

Diele fehen in Xbfend Drama 
„Wenn wir Toten erwachen” eine Art 
Teftament bes Dichters, in dem er 
fein eigenes Urteil über die Kunft ab» 
gibt, Haben fie recht, fo fommt e3 
einem Yluche auf diefelbe gleich, und 
e3 ift nur aus der erbitterten und vers 
bitterten Stimmung heraus zu ber: 
ftehen, in die den greifen Meifter der 
hoffnungslofe Kampf gegen die Schä=- 
den ber Gejellichaft verfegt hatte, E3 
it der Ausflug einer tranten Ans 
Ihauung. Der Belfimift erfcheint in 
ihm ohne verfchleiernde Hülle. Sit 
dad Drama al3 der Epilog zu be3 
Dichter Lebenswert aufzufaffen, 
dann müßte man Arnold Rubel 
fünftlerifhen Werdegang ala ein 
Spiegelbild ver Entwidlung der.Dra- 
matit bfens betrachten, fo wie biefer 
fie am Schluffe feiner Laufbahn 
durch feine eigene Brille fah. Die 
Ioten, die ba erivachen, wären bie 
Werte, die er mit Fleiß und Mühe 
oefchaffen, die ihm aber nunmehr 
beim Rüdblid innerlih unmwahr er: 
fcheinen,. Das ift feine fehr drfreulis 
che Folgeruna; und doch wird man 
ih ihr Taum entziehen können. Den 
Vergleich noch tweiter ind Einzelne zu 
verfolgen, wie e& wohl hier und dba 
geichah, follte man jedod Anftand 
nehmen. Das wäre ein Unrecht gegen 
das Genie, dem die Menfchheit fo 
viele ftolze Dichtungen verbantt. Se> 
der Künftler, alfo auch jeder Dichter, 
geht durch eine Reihe von Entiid: 
lungsftufen Hindurh, und bie 
Sturm: und Drangperiode ift nicht 
immer bie einzige, auf deren Brodufte 
der gereifte Meifter fpäter mit dem 
Kopffhütteln vermeintlicder beiferer 
Ertenntnis zurüdihaut. Co man: 
cher Diöter, Maler und Bildhauer 
bat fi in feinen fpäteren Schöpfun> 
jgen in Widerjpruch zu feinen frühe: 
ten gejeßt und — mehr nod 
würde etivas darum gegeben haben, 
diefe ungefchehen zu maden. Aus 
einer derartigen unzufriedenen Stim: 
mung heraus fönnte man bfens 
„Wenn wir Toten ertvachen” am ehe: 


— 


| 
| 


| 
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niedergehende Lawine den ſchuldigen Karienpartie zum Beſten der Meih- 
Mann mitſammt der wieder zum nachtsbeſcheerung im Alienheim am 
Leben reiten Irene Stone hatte 26. Dezember abgehalten werden. 


feinen quten Zag. Sein Rubel muß ı 
ber Figur, die Ybfen ich vorgeftellt 
bat, ziemlich nahrgefommen fein. F 
brachte die beiden Hauptftimmungen, | 
die Ver*weiflung über die ihn um: 
ge. nde Xeere, die ihn nerbös maht 
und nit zum+ Schaffen kommen 
läßt, foisie Die Reue über feine ein- 
ftige Blindheit und ben Schmerz 
iiber den Verluft feines Lebendglüds 
zu voll» detem Arsbrud, E3 mar 
eine gut borbereitete und ebenfo | 
durchgeführte Leiftung. Die zmeite 
lebendige Tote war Frl. Elfe dan 
jens Srene, die ihren Namen zum 
Schlu wahr macht, indem fie * 
unglücklichen Künſtler tatfächlich dem 
ewigen Frieden entgegenführt. Irene 
war das Modell Rubeks, deſſen kör— 
perlicher Schönheit er ſein Meiſter— 
ſtück, die „Auferſtehung“, verdankt. 
Irene liebte ihn mit allen Faſern 
ihres Herzens; aber er ſah damals 
nur das ſchöne Modell in ihr, das 
er zu ſeiner Arbeit benötigte. So— 
bald er fertig war, ließ er ſie ziehen, 
ohne ihre Liebe begehrt zu haben. 
Darüber verliert das Mädchen ſeinen 
Verſtand. Als lebendige Toie findet 
er ſie wieder. Frl. Janſſen bewäl— 
tigte ihre ſchwere Aufgabe, das lang-⸗ 
ſame Erwachen der Geiſteskranken zu 
neuem normalen geiſtigen Leben dar⸗ 
zuſtellen, in ihrer gewohnten meiſter⸗ 
haften Weiſe. Man ſah den Wahn⸗ 
ſinn aus ihren Augen flackern, wenn 
die Erinnerung daran, daß Rubek 
ſie verſchmähte und dadurch zu einem 
Ihimpflichen Leben tried, fie über: 
mannte, und man fah bie Yautere, | 
reine Liebe aus ihnen ftrablen, wenn! 
fie der glüclichen Zeit gedachte, da! 
fie mit Rubel an feinem Meifter: 
terfe, ihrem „SKinde”, inie fie e3 
nannten, arbeitete. Hans Zobers 
Bärenjäger war eine aut berausges ı 
arbeitete Figur, die allen Anforde— 
rungen gerecht wurde. Die Wieder: 
gabe des etwas geſucht rüden Weſens 
dieſes Jägers, der nicht bloß dei 
Bären nachſteigt, ſondern ſich ebenſo 
gern, wenn nicht noch lieber an ed— 
leres Wild heranmacht, gelang Zoder 


Die Altenheim⸗Nähllaſſe verſam⸗ 
melt ſich am kommenden Montag 
nachmittag im Hauſe von Frau Ba— 
ſtian, 805 Junior Terrace. 

Nah Abmidelung aller geichäftli- 
hen Angelegenheiten gelangte ein 
bortrefflihes von. Frau Heinrich) 
Heine zufammengeftelltes mufitalt- 
jches Programm zur Durchführung. 
Frau Auftine Wegener, die höchit vor: 
teilhaft befannte Gefangzlehrerin er- 
freute die Zuhörerfchaft mit mehre- 
ren Liederporträgen. Herr Fr. Rent, 
ein noch junger Violinpirtuofe, ber 
feine Ausbildung in Europa geno]: 
fen hat, brachte einige Soli glänzend 
zu Gehör, während fich Herr Herbert 


| Peter als Pianift auszeichnete. 


nein ee 
Der Wecker. 


— 


Da ich oft am frühen Morgen ver— 


reiſen muß, und der Wecker, der das 
Mädchen rechtzeitig auf die Beine 
bringen ſoll, ein wenig in die Jahre 
getommen iſt, habe ich Lina einge— 
fchärft, mir, ſobald der Wecker etwa 
nicht mehr funktionieren ſollte, ſofort 
Mitteilung zu machen, ich würde 
dann einen neuen anſchaffen. 

Geſtern wurde ich zur beſtimmten 
Zeit nicht geweckt. Zufällig wache ich 
eine halbe Stunde ſpäter von ſelbſt 
auf und kann in wahnſinniger Eile, 
natürlich ohne Kaffee, auf den Bahn— 
hof ſtürmend den Zug gerade noch 
erreichen. 

Da es bereits der zweite derartig 
Fall in einer Woche iſt, nehme ich 
Lina heftig ins Gebet. Sie entſchul— 
digt ſich: Sie ſei nicht aufgewacht, 
weil der Bäckerjunge nicht ſo früh 
wie ſonſt geklingelt habe. 

Gritaunt frage ich: „Uber ber 
Weder, wedt der denn nicht mehr?” 
Darauf Lina mit verlegenemLädeln: 
„Weden tut er noch, aber nur, wenn 
man ihn fehüttelt!“ 


— — 


— Im Heiratsburau. — „Ufo 
bierzigtaufend Mark triegt die Dame 


mit? Schön? Ach möchte Tie aber bor= | 


— — — 


ſuge Yäßt, ba begräbt eine Her-'merfe —— 


— — —— 
— — — — 


Tobesanzeige 
United American Sociay & Mid Gertety. 
Beamten und Mitgliedern die traurige Nads 
richt dom Ableben unferer lieben Echiwefter 
Zoulfa Jungen, 
die nah Turzem Leiden am 3. Dezember in 
ihrem 65. Lebensjahre fanft im Heren entichlas 
fen ift, Die Veerdiaung findet ftatt am reis 
tag, den 6. Dezember, 2 Uhr nad. benz 
Zrauerhanfe, 2041 Grace Sir. mit Autos nad 
dem RoſehillFriedbof. — Die Beamten ver— 
ſammeln ſich punlt 1Ubr in der Logenhalle um 
der berftörbenen Schiveiter die leble Ebre zu 
erweifeit, 
A. G. Siewerth. Präſident. 
Guſtav Halben, Sekretär. 
Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die trarrige Nach⸗ 
richt, daß, mein geliebter Gatte, umfer liencez 
Bater, Cohn und Bruder 
Sohn Ruhr 
geftorben ift. Die Tecrdigung findet itatt am 
Freitag, den 6. Ter., nahın, 2 Uhr, von 
Zrauerhaufe, 5724 Eo. Epaulding Ave, mit 
Autos nah Vetdania. Im ftilles Beileid bits 
ten bie trauernden Hinterbliebenen: 
Ida Bupr, ach. Ehimmel, Gattin, 
Sohn. Lofeph und Mary Buhr, Gitern, 
Mile, frank und Roſa Ruhr nd Mary 
amerit, Geichwilter, nebft Verwandten. 
mids 


Johr ir., 


TodesSanzeige 
Silver Leaf Frauenverräit, 
Allen Schweſtern zur Nachricht, dah Schweſter 
Roialie Shanniann 
Keltorben ilt. Die Beerdigung findet ftatı am 
Tonnerstag, den 5. Dez. dom Zrauerbaufe, 
4932 So, Bells Str., mit Autos nad Mount 
Greenwood. — Alle Beamten find erfucht, um 
t Ubr in der Bereinspalle zu erfcheinen, um 
der Ehmelter die lepte Ehre zu erweifen, lm 
ftilles Beileid bitten: 
Bertha Ebert, Prälidentin. 
Marie Anfelm, Sekretätin. 


| Todbedanzeige, 
‚nreimber unb Belanntenr die traurige Nadıı 
tit, Daß mein bielgelichter Satte und unfca 
lieber Bater 
Jacob Shamburger 
am 3. Dezember im Alter von 55 Nahren felia 
| ter Gerrit entihlafen it. Die Veerbigung fir 
det ftatt am Wreitag, den b. De,., um 7 life 
30 nachm,, dom Irauerbaufe, 664 Blafbart 
Eir,, nah der Ct. Midack“»Kirhe bon dn 
nad dem Et. Vonifaziu3 «+ Gotledader, Die 
trauernden Hinterbliebenen: 
Lena Schamberger, Gattin. 
Selen, Tochter, mide 
Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Roch 
tig dab unfer lieber Vater und Großvater 
Fred Cart Rohde 
im Alter von 76 Jahren geſtorben ift. 
digung am Donnerstag, 1:30 nadır.. 
zZrauerdaufe, 4016 %. Harding Ude, nad dei 
TVethlebemssKtirhe, Kaulina und MeRevnoing 
Etr., von da nad dem Concordiasisriedhof. un 
ftille3 Beileid bitten die frauernden Hinters 
bliebenen: 
dran Albers Monste, yrau Carl Tiefenthar, 
Frau Charles 2. Hiciditad, Ada und Gari 
Rohde, stinder, nebft Enfelfindert und Ver— 
wanbten, dimi 


- 


Boer⸗ 


Todesanzeige. 
Deutſche Krieger-Kameradſchaft, Chleago, Ill. 
Den Beamten und Mitgliedern die traurige 
Borfhaft, dab unfer Ramerad und Gründer 


des Vereins 
Srig Rohde 


ten begreifen und verftehen, zumaljtrefflih. „james Brüdner als Babes | per einmal fehen!” — „Hier ift ihre) am 3. Des. 1918 tur Alter von 76 Iabren 4 
ivenn man bie ihm eigene Strenge | infpeltor war korreft und einmwand: | Mpotogranhie.” — „Nein — ich meiz| Moncten nad langen, Ihverem Srantenlagen 
und Herbheit, die das Leben bitter | frei. Der Diatoniffin rl. Marie | e die — vierziataufend Mark." | Dounerstan, par rn, Dante, Mmnet am 
ernft nimmt, berücfichtigt. Spaß und | Tanges hätte man ein paar ftehenbe) _.. Konto diebiofo. — „Auf tOelz | Stveie. Hat Zrauerbaufe, 40i6 %, Harbinz 
Humor, die vorhandene Gegenſätze Augen gemünfcht, um bas Geheini= | Ges Konto fol ich die zehntaufend | IT geinrim Schleifer, rälid 
lachend verſöhnen, ſind ihm fremd. nisvolle, Düſtere, das dieſer Perſon Mark buchen, mit denen der Kaſſierer __ Emil M. Schneider, Scott 

Er nahte fi feiner Mitwelt als | innewohnt, noch auffälliger zu ma⸗ durchkgegagngen iſt?“ — „Buchen Sie Todesanzeige. 
nüchterner Arzt und verabreichte ihr ben. Was Ibſen ſich unter dieſer den Veirag duf Conto Diebioſol“ ‚Unferen Sreunden vd Betannten hierin 
bittere Arznet. Daß deren Wirkung Diakoniffin eigentlich vorgeſtellt ne N Nadrint, dab unfer lieber 

fi Tofort zeigen follte, tonnte er bil- | mag der Himmel mifjfen. Aber * 

ligermeife nicht erwarten und hätte es | unheimlich, höchit unheimlich 

auch kaum getan, wenn er ſich nicht | biefe Humme Figur fehl Deu 

Ihmoltend von den Menfchen zuriid- ! Zufchauern muß bei ihrem Unblic | 

gezogen hätte, Gefuim gemacht, hat förmlich eine Gänfehaut über ven | 


geiwibmeter QTätigfeit erleichtern follen; und, zum Die Verliner Rolizei hat das Gelöb⸗ 


t einzige, tweldhe die Menjchheit bedrüdte oder od) be- 
dritten, die NAuunahme der Steuerborlage, die boraus- 


ritte drückt. Mit der politiſchen Unterdrüdung pflegte welt |nis der Höflichfeit geleiitet. Das wird 
ſichtlich nur nach einem ſchweren Kampf erzielt wer- | auch die wirtihaftlihe Sand in Sand zu gehen. Und |2iele befriedigen, Die früher mit der 
den fann, * | ob e8 den Völkern gelingen toird, fich auch bon diejer zu [rege * ar ng 
. : ’ it J : _ . = » M . . Pfr 5 18 J 
Dieſe notwendige und unaufſchiebbare Arbeit bhefreien, das ſteht auf einem anderen Blatte. Den — ee — 
iſt ſo groß und wichtig, daß die Bürger allen Grund | neuen Republiten Mitteleuropas ftcht in Diefer Ber |die Inböhtichteh —— 
haben werden, ſich zu beglückwünſchen, wenn es dem ziehung eine zwar dankbare, aber äußerſt ſchwierige var. Ihre Ehrlichteit und Strammbeit 
Kongreß gelingt, ſie ſo zu löſen, daß Gutes dabei | Aufgabe bevor: nämlich die, den vielen Millionen Yür- |im Dienit sit fiet3 aMerfannt worden. 
> = 2 * nt . 5 > — > aa yo u Das ri A rt ar ; 

berausfommt, beziv. die Steuerlait in einigermaßen | gern, die fich bisher in wirtichaftliher Abhängigteit von | 23 baride Infahren war RUE Ein 

Wei Bm : . . — er Alan. 9 0. | Teil des büreaufratiichen Shitems. Nicht 
geredhter Weife Verteilung findet; md die zur ber herrichenden Kaffe befunden haben, zur felbftändi- eig may audı dazu bie Sorge um 
fügung ftehende Zeit (bis alt 4. Marz) mt jo Turz, gen Erütenzen zu verhelfen. Pan darf gefpannt fein, das Dafern. beigetragen Haben, denn 
dab garnicht daran zu bdenfen ift, daß der gegenwärtige | in welcher Weiie die friihgehadenen Deinofratien ji) |der Eold Der Polizet war jämmerlid). 
Kongrek fid, erfolgreih mit noch anderen twihtigen | an die Löſung diefer brennenden Frage machen werden, | Unter der a Ben Be A 
Sragen beihäftigen Zünnte — es iit aber dod) gewiß, | Rolitiihe Freiheit bleibt fo lange mur eine =: Dub Dee WEDeueE WB SENanE 


nt 
ent, 
2 nleoliy 
Se 


Ver⸗ 
Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die tomrrige 
Nachricht, daß meine liebe Gattin und 
unſere liebe Mutter 
* Frau Marie Schneller 
| am 5, Dezember geftorben tif. Tie Bes 
erdigung findet privatint am Domierde 
tag, den d, Dezember, bom Haufe ihrer 
Ehiveller Frau Di, E, Sergart, N2.625 
Eiarence Ape., Dat Part, JIL, nah bent 
Nofehill-Friedhofe Statt. Um ftille Teil 
nabme bitten die trauernden Hinter 
bliebenen: 
John 2. Schneller, Gatle. 
atie nnd Ghriftlan (IL, 
Sibirien) Smneller, Kinder, 


Motyilda Zimmermann, Diutier. 
Bernhard uind Martha, Gefäivtirs: 


Private Paul 9, Zimmermann 
. 


{ 
Bu 2 S. Vaulina Str. am 26. Septem 
in Frankreich gefalien iſt Die drancrioe 
| Sinterbliedenen: 

. | 
feine Medizin die Menichheit aller: | Rüden laufen. Die „Heine Maja”, | 
Binas noch nicht, wohl aber ivar fie die den Künftler Rubel nicht aus 
vielen ein Stärletrunf. nd Schon | Liebe, fondern nur zur Berforgung | 
darum werben feine Werte in der Liz) geheiratet hat, die nicht das gerüng= | 
teraturen alfer Völker iweiterleben |Ite Verftänbnis für feine Kunſt und 
ungeachtet der ftrengen Gelbittritit, für feine Nöte hat, und bie beshalb| 
die Xhfen an.feinem eigenen Schaffen | auch, leichten Herzens fih von ihm 
zu üben ſcheint. loslöſt, als er Irene wiederfindet, 


„Geſtorben: Varbara K. Sheblefiy. gelie 
Gattin des erſtorb. John Sbebieffo und 
ter bon Frau Mary Lautenfcläger, Franu 
BVina, der verſtorb. Schweſſer Berlindi: 
John F., Michael A. und der beritorh, Ara 
— Beerdigung am Poniterstag, 9 Uhr 

bom Trauerhaufe, 4810 Indiena Ave.. 

ber Corpus Ehriftisstirhe don da nad bei 
Marien⸗Friedhof. — Mitglied des Ct. 5 
nicad Court, W. C. O. * der Ladica 


-d. 9. uud 
Motber Eoriety der Immaculate Conceplien 
Airche. 


daß neben den angedeuteten noch eine andere Frage Theorie, als fie nicht aud) mit der wirtichaftlichen ivert ijt, zur Geltung fommen, 
zur Beantwortung fteht, die dem großen Publifum | Freiheit der Völfer wie auch) der einzelnen Individuen 
to wichtig und dringend ericeint, oder erihien, wie nur | verbunden it. 68 ijt eine Frage, die bisher nod) nir- 
itgend eine umd für die cs mehr Ssntereife Defundet | gendg zur vollen Befriedigung aller Beteiligten gelöft 
er Er ze Sata die Srage, was foll mit | yorden iit. Wird es in Europa geichehen oder werden 
en Eifenbahnen geidiehen? 


‚.. | Großindwitrieen und Truit3 an die Stelle der Könige 
Dos große Rublifum hatte erivartet, da biefe > 8 


ei — — 5 GE und Junker treten? Ielzüge Diefem den Amtsantriit amt 1.| en ſd . —4 det, | 
Sauptroil jr — — * an - | Und mie merden fid) die verſchiedenen Kirchen zu Fauuar unmöglich zu machen, Sud); Weber die geftrige Aufführung bie: diefe3 herzlofe, flatterhafte, ober: | W 
. Sauptrolle fpielen würde, weil e8 al3 gewiß galt, da 


* hierin bewährt ſich Whitmaus befannte | : nn im’ 5 ‚\flächliche Gefchöpf ftellte Frl. Sage: | 
I u : „v5 | den ftaatlihen Ummwälzungen verbalten? Man darf dein "Kisganaii sin.  jes dramatifchen Epilogs im Buſh— er * ei REBEL 
Bräfident Wilfon entichloffen fei, wen irgend möglich I ots cn 1.222 JOMEDERMGANE. Teen DUERNREERE Senke | Sr nat fäßt fic) mit autem Gewif- |mann nicht mit befonderem Glück 


h i ; zen nicht vergejien, dat; e8 überall im Deutichland und audy |treten fig PRrobibition bat ihm viele | : | BE Da | s 
die „Berbundlidung“ der Eiſenbahnen durchzuſetzen; in Oeſterreich ſogenannte Staatskirchen gegeben hat. Tauſende Stimmen geloſtet, und, es iit ſen jedenfalls das eine ſagen, daß dar. Ihre Maja war ſchnippiſch, und Todesanseige. 
die Bahnen nicht nur dauernd unter Regierungs- = 


hi — — bverſtändlich; daß die Trockenen in der die das li im Charal ? t= | Freunden nd Belannten bie traurige 
j — 9° | Eine der erften Forderungen der Demofratie muß die |deritändlich, dab Die Trodenen in der/die Darfteller es an bas liegt faum im Charatter ber tlei- grachricht, dab 1mere geliebte Todıter 
Tontrolle und -Betrieb zu halten, jondern in den Beiit | „ach der Kos öfung der Kirde How Staat fein. Der — ————— —* A |der erforderlichen Mühe fehlen Lie: | nen, unbebeutenden Frau, in ber, wie WE no Sopwiciter 
inger 3 war fü — — ne POaSe TERARN .l. er ihm Handlangerdicı zu leiſten. Ver⸗ enee — en — * > ’ 
der Ber. Staaten zır Pen. 2a: —— für Ba Ente |demofratiiche Staat mul; die Relinion als das, was geblihe Mübel Nem York hat fi für] Ben, fie zu einem Erfolge zu aeftal- | im Bürenjäger, im ze. zur fei⸗ — 
10 „bombenficher ‚dab fie das Ausſcheiden MeAdoos | fie tatiächlic) iit, als eine Rrivatangelegenheit deg ein |periönliche Freiheit entjchieden, undjten. Daraus, daß Diefes Ziel nicht | Neren Enpfindung Rube —W Stez | ehlafen ift. Die Beerdigung Findet ftatt 
aus dem Stabinett darauf zurüdführten, und von einem | zormen Birgers anfehen, die dieier nad) eigener Uebor, | 1001 Ffiffe und Scrlice werden das |ganz erreicht wurde, Darf aber nie | Ne Mur ie Sinnlichteit ſtart 
ſchweren Konflikt zwiſchen dem Präſidenten und ſeinem Bi nn Wahlergebnis nicht rüdgangig machen | mand dem Theater einen Strid |jentividelt ift. Leptere fam im Spiel | 
—— Finanzſekretär —— dem ſtarren —* | bon außen ber zu ordnen erlaffen bleiben nuß drehen. Gegebene Verhältniffe, be: | Frl. von Sagemannz zu furz. Das | 
bundlichungsprogramm de3 Präfidenten, bon dem | 2 een | ee ch 


Gouverneur Wbhitman, der bei jeinex 
dritten Beiverbung um Das Neid Norfer 
Gouberneursamt feinen Demofratifchen 
PMitbeiverber unterlag, Tucht jeßt durch 
eine beantragte Nachzahlung der abge: 


ad 4. Melditar, 
gebenen Stunmen und politifche Wins 


au, in 


> 


mido — Ca ee — — 


Vie Ausstlung 


Oſſen läglich 8 Vorm. bis Il Abds. 
Bis einſchließlich 7. Dezember, 
8000 Mitglieder der Tierwelt— 

Ariſtokratie 

Brillante Vorführung von Pferden 

Aufregende Fahr⸗Schauſtellung 
Jeden Abend um 8. 
— Die 


Berde-Nusitellung 


Und Parade der Preis-Gewinner 
Viele neue Attraftionen 


Allgemeiner Eintritt 50€ 


Rrclervierte Siege 50e & 75e 


sufdtlästim.... 
Noferbierte Eike zum PBerfauf bei Lyon 
bard und Wabalb 


& Healv, Nadion Boule 
und bei Marfball Field & Co. 


J J 
nn 


Solange die Gerechtigkeit 

Kur blind it, ift fie chrlid: 

Dach drückt fie bloß ein Auge zu, 
Dann, Freund, wird fie gefährlich! 


ee te eh 
zeugung und eigenen Belieben ohne Druck oder Bang | fönıten, Strtos nad dem, Beibanin,Woltedader, 

* Regierung muß es ganz gleichgültig ſein, zu Won ſchräntke Mittel infolge lauer In; | Theater war beifer als fonft an Tite- te len Gar, Grant, Giarenee 

MeAdoo nichts wiſſen wolle, redeten. Recht allgemein |Religion der Bürger — und fei cs felbit eiıt Regie. terftügung Seitens des Publitums, rariſchen Abenden beſucht. und das nd Vola, Geſchwilter. 

hielt man ſich überzeugt, daß der 65. Kongreß in —8 fewie die natürlichen Grenzen, die Publikum folgte der Aufführung mit 

einer Schlußtagung die Eiſenbahnfrage auf Verlangen Micht mehr, wie es dort druͤben uiberall geſchehen in ein nicht für alle Fälle ausreichen⸗ großem Intereſſe. p. 

des Präfidenten aufnehmen und — irgend möglich den Religionsunterricht zum Zwangsunterrichts gegen· Durch die am letzten Samstag er— des Enſemble dem vorhandenen lo—⸗ — * — 

werde löſen müſſen, weil der 66. Kongreß ren | itande in den öffentlihen Schulen madhen. Die Kirchen |folate Einftellung der VBrauereitätigfeit bend: und anertennenswerten Stre:| „Wenn hir Ioten ermachen“ wird 

republifaniihe Mehrheit hat und vorausſichtlich von | müfien, ivie 03 hierzulande der Kalt ilt Felbit für die find 1200 Brauereien außer Detriev | ben des Theaters jeßen, tragen bie morgen adend mit berfelben Befet: 

dem Serbundliungsprogramn des Präftdenten nichts |lnterweihung des Nadtwuchies ihrer Gemeinden Sorac [gelegt worden, Der Biervorrat, der in Hanptihuld daran. Indeffen ift die zung nochmals aufgeführt. Für heute F 

werde tilfen wollen. Sett Tonımt die Meldung, | tragen. Die Kirdie als jolhe, ganz glei, Avelche a — 0 u Spielleitung doch nicht völlig von al=| Abend fteht Rudolf Hneifels großes | 

dab die demokratiſchen Führer in Senat und veu⸗ iſt, ſollte nirgends eine Macht im Staate fein, fondern 5  häbungen auf bier Monate ges | lem Syehl Freizufprechen, In der Aus: |fünfattiges Woltsftüt „Die Lieder WM 

au der Anficht gelangten, dab eine gehörige Crörterung ſich daran genügen laflen, einen jittlichen beredelnden | migen. Falls Die duritige Menschheit | ftattung wie in der Szenerie ivaren des Mufitanten“ auf dem Spielplan, | Bi 

und Löfung este Se a 9. Wins Einfluß auf die Menichbeit auszuiiben, Rosgelöft yon | naelichls der bevoritchenden ‚Troden: | Anftimmigkeiten vorhanden, mie man |das unter der GSpielleitung von Joſe J 

— Bonareh überlaffen Bleiben Fort ——— Staate wird ſie hierzu in höherem Grade befahigt ſein daß — ———— ſi angeſichts der Tatſache. daß es Danner mit folgender Rollenbeſezung 
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hält ſich alſo die Bierloſigkeit in be- 
it ſei j räſi i a un-gegeben wird: 
hat mit ſeiner Botſchaft Präſident Wilſon getan! euanjchaffun: | geg 
* * > 


Siige Mu’ fei iq dein, 
K Rie follit dar dergeflen fetır, 
€ * . = z 
Rue in Srieden! 
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Todesanzeige. 
eunden und Welannten bie trat» 
lachricht, daß unſer lieber Sohn 
nd Wrubder 

Private Kohn Jrjiepyg Stumps 
am 27, November it Wort Yadard, Neo 
Mexito, geſtorben iſt. Weerdigung itits 
dei ftatt am Samstag, den 7. Dez9 
Ubr moraen®, don 1025 Sontd_Taflen 
HB Woulchard aus nad der Holy Zrinithe 
Arte Poren Kirche, wo ein feierliges Requiem 
sole SOnter | Sochamt* zelebriert wird, ban da mit 


Abenue, 

oder am Eingaug au den Ausfteilungss 

Plägen, 42, und Salfteb tr, . 
Morgen offen für Befigtigung, 


Erdeiter-Rensert Sonntag Rachmittag von 
dem Great Lates Band Batallion. 


als in enger Verbindung und Abhängigkeit von ihm. ſcheidener Ferne. Deshalb nicht im- ſich dabei vielfach um Neu | 
| Denn die Staatsfirde ft entweder vom Staate ab. | mer eins“, _ Mai |gen handelte, bei dein Geihmad und | martin Minter.ein reicher Yauer | 

hängi ieſer von ihr Lokteres Nerkkältie mit Maßen getrunken! ud vielleicht Blie 8 Spt iters Ecbard, ſein Sohn...3 Hans zoder J Aulos nach dem St. MarienGottesacker. 
hängig oder dieſer von ihr. Letzteres Verhältnis iſt daßen getr I ‚dem ficheren Bli des Spielleiters | Sunny. warbara Mirifhatterii ber mark IN —— — 


Meiner Anſicht nach“, ſagte er, „iſt es angebracht . —* ‚NE ernibt fi danıt, dak Sönia Gambrinus les ) E 3 18 
* a — Ba ee 4 Are Ge wir  Jedod) ebenfo ungefund wie das erjterwähnte. Religi- — — 2 2, en für folche Dinge nicht hätte erwarten | oe ee a Yimains Erumpe, Reihe 
einschlagen fönnten, darzulegen Wir kInnen | oje zsreiheit gehört mit der politischen und wirtichait- |vend der Wintermonate in einen Rube, | Jollen. Der legte Aft, der die han- | ätbe, feine Tochter .... .Rarie Lange | 
’ * nn L 


* on no . die |; Birnjtiel, ein Bächter.... senft Uhlendorif | * 
Bahnen zurückgeben und die frühere Sachlage wieder 
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reen, Mary, Suſan, Geſchwiſter. 
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Frau Albert Brumm, 
Witliam und Jullus 
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' WILLIAM B. LUCKE 
Plumbing, Gas Fiting und Sewerage 
3838 North Hoyne Ava. 


lichen zu den tatſächlichen Grundbedingungen wahrer winkel zurückgezogen hat. Worauf Ra: delnden Perſonen in die vereiſten Schraube, Torfmufifus * — 4— nem 0 
- : — Demokratie. ragraph elf auch in den Ver. Staaten perſchnei Reaionen ded Sodı- | Ionft, Areht bei Wartin Winter... io. Leaf : EN — — 
heritellen, nad) welcher fie unter einer gewiifen Bundes. |" wieder in Straft gejept werden Wird, —— —— a —— | Conräb, Ani bei Yarı.tünter. „Jas.üriener | zobedanpeiun '» fl ö le ü@ 
und GStaatöfontrolle ftehen, oder wir fönnen zu dem | * — N 9° a = 5 hart * b Y * ee RE ae — AI Belannten bie trauzige Nadı | u ‚emp cl Cheater 
ps . = — € — F u. 4* * — 19 cr 3 V yr „I*r i zum s Muſitant, icht, dag unſe ea » € 
anderen Extrem gehen, fo dat fie direktes Bundezeigen-| Das friide Gras liefert eine biegjame, jeiden-| Die Arangoien werden alles mögliche | PUT Suicide Pe en —* — EEE Sinn Zonte | Televbon Superior 4819. 
tum erden. Wir fönnen aud; den Mittelveg ein. | attige und feite Safer, welche in cin Papier verwandelt tun, um dem —— u. a | Hätte —“ Bw gr N | Sean Bismner, eine alte Mäuerin Batzenegder -atis der beritorbenen Pertba 2 | nn. — ben 4. Dezember: 
ihlagen und fie unter beitimmten Regulationen unter | werden Fan, das dem beiten Zeihenvapier nicht nady. | Aulentbait "euer et Dieie Teer | * — — nn INNEREN — | nut RT HI „Sobanne Gifemanı | ee nat net fiat am 9 Die Li.DeE Des Mufihanten.“ 
Bundesfantrolle Yafien, wobei wir dafür zu forgen | Iteht. Gras in jedem Zuitand tft hierfür verwendbar ; | für ihm initand geſebßt werden und | one u ande — gropen 2 ————— FE Fonnerätan, * — —— ——— den z. Dezember: „Wenn wir 
Kur rare i f | beifer ;i — Narr in vn Mn Ur nn, 1008 Aufzuge:. Die Rawmine © | Epriftian Scherenfhleife “I Zrauerbaufe, 48 Cbicano ne, Lat Tart, .“ 
baben, dab allzu koſtſpieliger Wettbewerb bermieden beſſer iſt es, wenn cs vor dem Mufblühen abgemäht |fpielluitige Partner twird der —B re — a — „Ina Dem Ak Stiban Deietäet. DIE KAMEN] anasınn Ang Mes. Müssen ande nei 
und die Verwaltung vereinfaht mird: verichiedene | wird. Nachdem dies geihehben, wird das Gra3 einem | wohl unter der großen —— —3* set * ee in | Niclas, der Belpbüfer, do. ..... „Ra IE rd gend nachispatet « Berfairf uftv. au Gumfien des 
Eifenbahnen wären gu einem einheitlichen Syſtem zu Walzenpaar zugeführt, welches den Saft zum größten 91, 7 Zr die zur Ssriedenzlonfes |? — glu ” Lu « — GW . zu — Ö Zn "ten. Karl. De —* der — HABE 
verfchmelzen. | Teil herausprest und die Safer zerfirict, Dann wanıı a mm ganz. Wer je im Sodhaebirge ge-| „Die Lieder de8 Mufikanten” mie: | Torte, Minder. "8. Des, Matinee und abends: „Die Xieder 
. PS - v Pr , — * — .- rd * an n ı o& &s . 2 ot a "| , y “ 
„Einfad; zum alten Syitem zurüctzufehren, würde | dert die Maffe in große Mafjerbuttiche, wo fie von allen | Grnit, fein Scherz! ioejen itt, weib, Datz c$ nicht jo autö- derholen fih nochmals am Samstag | Todbesanzeige nn 
meiner Anficht nad) weder dem Lande noch) den Eiien- !Unreinlichkeiten befreit wird, Sierauf wird die Gras-| a; xabre 1847 itarben die Bürner fieht, wie die merfwürdigen Malc- abend und Sonntag nahmittag und | reunden ır » Befannten bie trascine Nad-| — . — — — 
— * —— mid si | nat Sabre 1847 jtarben Ziz Bürger, reien es glauben machen wollten. abend. Richt vergeff d Ifte , Öt, dab unter aelichter Sch und Bader | Marten: 
bahnen gegenüber gerecht fein, weil e8 die Entiwielung | mafie in einem Dampffeffel mit einem Zufat von Soda |meiiter von Korneuburg und Nloiters — — = erben jollte Charles R. Simon ‚ AATLEN: eſellſchaft und Tanz 
* us J ⸗ — — | . üb . — A n a & * 3 N Br * * Re : © ” 
bindert. Was das Land nötig hat, ift, daß alle feine und Kalk aufgekocht, dann filtriert, gewaichen, end. |neuburg an einem Tage; der eine bie ; Wor je in die Schneeregionen der ‚der große Spezial-Abend am kom⸗ach ſHwerem Leiden nefterben ift. Die Peer-| deranftaltet dom 
Verkehrsmittel entwidelt werden, die Eifenbahnen, |lidh nad) dem gewöhnlichen Werfahren aebleicht, Die | Exit, der andere Scherz. | Gebirge aufgeitiegen fit * Piade menden äreitag, ber bom berfchiebes | ine net arm Fa ne 5] Deutschen Freundschafts- 
ı * * * * — — . 4 2 7 —— 1) . as .n | . gg, | ALOE, Me ’ ar Wed 
die Landitrahen ufw. Es ift alfo im Antereife des |Mafle kann hierauf ohne weiteres der Rapiermajchine | Ein gewiffenhafter Mieter betreten hat, wie fie der Värentöter nen Gönnerinnen des Theaters zus |‘y 51. Cir., nach dem Mit. Orecmmoodkciehe | Bund Nr. 2 
ine 9 * 4: u Vie Tamnabli * — 8 * beſchreibt, weiß, daß man auf ihnen gunſten der Schauſpieler arrangiert bef. Am ftilles Veileid bitten die trauernden am Sonntag ben 8. Dezember, in der Wor- 
Zandes eine Aenderung dringend nötig. Mag die alte zugeführt werden. iche gegen bar zu kaufen: | 3 9 Hinterbliedenen; wärs X A 
243 : . * Such r in Berziehe S 51 : i ’ ; SOFERN ERNERNS | 3 leige Halle), 2431 W. 12. 
Bolitif num viel oder ivenig geändert werden, e3 wird * * * u u Mäuie, ‚nicht im Ueberzicher und Schlapp⸗ —— ift. Mit dem reichhaltigen | Zapn und Nofle Cimen, Eltern. Fonn 6.) Sir. — "Einicht d6e Corsieme 4 Upe made. 
nit Elug fein, fie jo zu Iajien, wie fie it. ch hoffe, Gine Fran als Ungarns Geiandter. — Xoder “Motten, hut jpazieren wandelt. Das mögen ! Programm bes abends find verfchie- | Simon, ruder, Nofeph und — — — — 
E \ 2 v * — or ’ g — ! er. „Jeder mM > lot: : — J Id Uebe tnüpf Tringler, Großeltern, nebſt Verwandien. 
daß der Kongreß fich fofort eingehend mit dem Problent | Tag bringt feine Neuerungen in diejer viel bewegten —— — Kleinigleiten ſein, aber wenn dene Uebertaſchungen verknüpft. ———— 
beihäftigen wird: ich bin bereit. die Kontrolle über Zeit, und die rau foielt dabei inmer mehe eine Rolle, |perpflicitet bin, meine Wohnung in dem | 1%, 0, Sauren, Wie 08 geitern ge- | | Arannden a ee a nuige was. FINLOSIN SULHHRLE 
z . — “ : : Ka: . as mer ‚.ıberbrfid ‚ = dem⸗ 3406. 4 25 Bin 38 |  sreimde Ver ie ae Rad») 2 
die Eifenbahnen aufzugeben, und c3 würde ein Unrecht | Wir Haben in der Icgten Zeit hier in New Nor die felben Zuftande zu übergeben, ivie ich ſchah, ſo tun ſie dent Eindrud des Denuntſches Atenheim. | riht, dab mein gelichter Gatte und unſer ler | . < & 
fein, die Periode der Ungewißheit unnötig zu ver- | Erteilung des Stimmrehts an die Frauen erlebt, |jie übernommen. Ganzen unbebingt Abbruch, und mit! mern * | U TEE | Kroße und kleine Hallen 
langern Nicht nur in die Kolitif kin Die früher et Michael Dulder ein Hein wenig größerer Sorgfalt |Moratliie Berfammlung des rauen: | Frank D. Hoffman | — 
7 - j j 4 bi n ie olttıt, aud) ım Die früher nur von Zange Gaffe a1 rechts bei der Morberei Hätt fie fich dereind. — Mufifalifche Vorträge, | it Alter don 67 Yabren am Dienstag, dens. | für Vereine und Familienfeſtlichkeiten. 
Der Englander fleht in ſeiner Nationalhymne den Männern verſehenen Stellen dringen die Frauen ein. BE u |bei ber Sorbereitung hatten |te ſich on . | Zeaember, nach Turzem, Leiden entiälafen MT oiperate Vedingumgen. Naczufragen 
Herrn der Heeriharen an, feine und feines Königs | Geitern wurde ums mitgeteilt, daf zum eriten Male | Die beite Rhilojophie ſämtlich vermeiden lafieı. In der geſtern nachmittag im a ey ass: | been Gera de 
Feinde zu berivirren und zu verderben; der heutige |eine Zranı den Poſten eines Storporationsanmwalts cr: Henn rings die Toreit fteht in üppi⸗ | Adolf Stoye ftellte den Bildhauer |coln Klubhauſe unter dem Vorſitz der Emma Hoffman, ned. Kaltelabn Gatttır. Min | Otto Treulid, 756 Fullerton Ave. 
loyale Amerikaner hat e8 nicht nötig, vom Serrgott |halten habe. Heute überbringt da3 Kabel die Nadı- | — gem Zler — | Rubet, dei einen der beiben Iebenbi: | Präfidentin Yrau Klara NRehtmeher Un nen." lnder, meblt Schrolener:| 10noy*? 
gleiche Silfe für feinen Präfidenten zu erbitten, denn |ridht, rau Schwimmer, die den Autofönig Ford vor | Was licgt daran? gen Toten des Stückes, dar, den abgehaltenen Verſammlung, machte | ſodnen. Echwiegertößtern und Enteltindern. — J 
— — Wilſon hat ein „eigenartiges Genie“, das Jahr und Tag zur Ausſendung ſeines Friedensſchiffes Wenn ungehört die Seisheit pocht ans Mann, in dem manche Ibſen ſelbſt letztere bekannt, daß das Ableben ei— | i Eodesanseise | Li b: 5 B j d g 
on Zeit zu Zeit felbit zu bejorgen. In der Eifen- |veranlaßte, jet zum Gefandten Ungarns in der | Was liegt — —— in eigener Beleuchtung ſehen wollen, nes bewährten Mitgliedes, der Frau Lonife Deuticher Pamen-Umterftiigungsuerein. | ıDe rty -DBONGSs 
. u . . I —— 2 eo . . ] 7 8 o * 3 3 * = i Y i 
bahnfrage „verwirerte“ er ſeine Feinde recht gründ. Schweiz ernannt worden. — Gräme dich nicht, ver— Wenn man verwundet deine Gitelfeit, | denn behauernämwerten Künftler, der Marie Windmüller, zu beklagen fei.| zen Snweltern zur Nachricht, dab Schwerter | fowie andere Wertpapiere, 
ud, Er ließ die Leute reden und fagte jelbit nichts. Iehrter männlicher Leier! Vergii nicht, die Männer Wenn man in Feten zauft dein Ehren. | über feiner Kunft das Leben vergef- | ES wurde darauf ein baffenber Nofalie Ehanmann ‚J.V.ZINNER&CO. 
. > s X = er > .. »_ * > . E — farben a Die Be a fi ur! 18 . Ave. Tel. 287. 
Ees es ruhig geſchehen, daß man ihn hinſtellte als hatten bisher das Feld jaſt ganz für ſich und regierften ———— fen und baburch fich und andere un | Trauerbefchluß. gefaßt, von dem eine | Vhrnerstan den 6. Teremden maam. > Uhr. | 1400 M, 51. Strafe. Tel. Boulevard 0370. 
geſchworenen Feind des privaten Bahnbetriebs und die Dinge ſo ‚glänzend, dab wir einen Weltkrieg von Po Re au Aa Sein @litel glüdlich gemacht hat. Zu fpät tommt | Abfchrift den Hinterbliebenen ber | bon Tranerbaufe, A032 So, Aacııs, Str,, mit! ee 
Fanatiker des Verbundlichungsgedankens, bis man mehr als vier Jahren durchmachen mußten. Das ſpricht as deine Fe a ein Stichel ihm die Reue. Als er ſich endlih|Verftorbenen übermittelt werden | Mu'os nad) Be. Ieenioo-neibdf | 
glaubte, feiner Sadıe ganz fiher zu jein, die Stelle |nicht gerade fir Die Regierungsfunft oder fiir die | Was liegt daran? zur Wihrheit DurKbringt und mit|wirb, Ferner wurde mitgeteilt, daß Wilneinina Wagner, Sefretärin. | 
gefunden zu haben, imo er angreifbar, ſchwach und ver· Wahleinſicht der Männer, auch nicht für die männ- Ob's aufrecht vor der Jahre Sichel der verloren geglaubten und wieder- Frau A. Hay dem Altenheim ei 7pbesangeige | 
wundbar ſei, und dachte, man „habe“ ihn ſchon — liche Diplomatenkunſt. Es märe unredjt, von einer | u —— gefundenen Ergänzerin ſeines eige- Weihnachtsgeſchent im Betrage von greunden und vcanmen die teaurige Nach- 
da sieht er durch feine Botihaftsäußerung den guten Diblomoatin nun gleich zu viel zu erwarten. Jeden · Denn nt a beherridhe den nen Jchs zufammen den Spigen be3|$500.00 gemacht hat. Am Freitag, | Hißt, bak unfere Hebe Mutter, Großmuiter und 
m ben Boden unter den Fühen weg, fo daß fie |falls Zann fie den Narzcır wohl Faum jhlimmer in den r Ei man den Gochgebirges zuftügmt, jenen Res |den 19. Dezember wird im Haufe| Giinnseth Noihbauer, neh. Vieg, 
5 Ber > — und garnidt |Sumpf fahren, wie das die männliche Diplomaten;WDie Zeit rollt ihre von Fraufohn Hebel, 442 Briar PI.,| 1045 Wafppurne Ave. im Alter von 86 Jahren 
mehr wiſſen, woran ſie eigentlich ſi die ja immer für alle Wohltätigkeits⸗ 


ihre Wellen drüber hin... gionen des ewigen Schnees, wo Ib⸗ 
zunft getan hat. (New Yorker Gerold.) Was licgt baran? fen feine Helben ftet8 das Glüd — 
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‘The Store of the Chriftmas Spirit 


Ansgezeihnete Beihente für die Schweiter, Hutter oder Freundin 


Wollene oder Seide:Zfirts 


54.95 53.05 bis zu $10 


Die Rartie beitcht aus taujenden 


ohne Taschen, El ode 


Henn Ahr einen Mantel jept kauft, werdet hr viele Dollars iparen 


Winter Mantel 


Damen 512,50 Mädchen 
#17.30 820 


Angebrochene Bartien von unjerem WHoleialelager zu reduzierten Breilen. 


#15 


Un td 
große 
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Kine Wholejale Nufräumung zu einem niedrigen Preiie 


Winter: Mäntel für Madden 


Sie mehreren hunde 


Fragen. 


Ganz beiondere Eriparnife werden hier onerirt 


für Damen und Mädchen 
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Di 
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Diele 
Größen. 


ats werden 


Ertra- Größen 


Kimonos, Waiſts, BAR: sen, Qi 
und ſehr wünſchenswert. 


Vorbeigelungen. 
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Die feine Witterung eine® Juweliers 
bewahrt ibn vor empfindlihem PVerluft. | 
Ehe er feine Abficht, den 
warenlaben ber Firma Meyers 

tber3 an Milwaukee 
Upenue auszurauben, 


Bro: 


aus führen 


tonnte, wurde geltern ein Mann in | 


Haft genommen, der behauptet, Leroy 
Paizlen, der Sohn eines 
Arztes in Seattle, Wafh., 
und angeblich geftanb, jeit 
Ankunft vor elf Tagen in Chic 
mehrere Raubüberfälle auf der Norb- 
feite verübt zu haben. 


Der Mann betrat da? Geichäft ge: | 


tern abend ıyıb forderte den Mitin- 
haber Frank Meyers auf, ihm eine 
Auswahl wertvoller Ringe vorzule- 
gen. Auf den Preis tomme e3 nicht! 
an, da e3 fih um ein Gejchent für 


einen lieben Freund handle. Meyers; 


fam ber Aufforderung nad, benad;- 
vichtigte aber gleichzeitig, ba 


lich mittels Fernſprechers die ganz in 
der Nähe aelegene Wet Chicago Ave. 
Bezirkswache. In wenigen Minuten 
waren mehrere Detektives zur Stelle. 
Sie hielten ſich zunächſt im Hinter: |, 
grunde und beobachteten. Als einer 
von ihnen ſah, wie der angebliche 
Kunde ſeine rechte Hand unabläſſig 
in der rechten Ueberziehertaſche hatte, 


fam die Sade ihnen verbädtig vor. | 


Die Beamten traten auf den Mann 
zu und nahmen ihn jo plöglich beim 
Widel, daf er feine Gelegenheit hatte, 
fi zur Wehre zu jegen. In ber Ta— 
iche fanden fich ein aelabener Revo:- 


ver und außerdem eine Anzahl Paz \ | 
b * mußte die Erledigung des 


| 


tronen. 
Die Polizei wird fih bemühen, 


r einfache Faſſons, 


en Abtaß zu fihern, machten wir ein 
n Sortiment von Fafions in mı 


rt Mäniel in diefe 
ren Breife marfiert, Sie haben gro 


n.. 


in zahlreicher 
Die Jadeis find mit hochfeiner Seide gefüttert und ragen find aus 


nilted 


Wir haben auch ein vollſtän diges 


Gold: | 


und Chicago | 


angefehenen | 
zu fein! 

feiner | 
ago! 


das > | 
ganze Gebahren des angeblichen Kun⸗ 
den bei ihm Verdacht erweckte, heim: | 


— ——— 
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von Skirts in ſeidenem Poplin, Taffeta, 


e große Herabſetzun 


ehreren Stoffen und Farber 


ww er 


85. 75 


Alle durchweg gefüttert. 


er Sanunlung in grün, Navh und 


r 
ı 
be Ratch- Taschen und Gürtel aus Sel 


Bedeutend herabgeictt auf 


520 


find niedrig marfierte angebrochene Partien. 


met nee a pt . union — eat a4? 
Faſſons und einer großen ausmanl bo 


Spezialträten 
t4 tragen. 
Artikel 3 


Yager boitr 


Diele Weihnachis 
welche größere Sorten als 

d Leibchen und viele andere 
BIN 


bat er angeblich eingeftanden, am 21.! 

November Don E, Waaner, Nr. 6647 | 
Ridge Ape., um $115 beraubt und 
auch den leberfall in ber Apothete | 
Nr. 1100 Ainslee Straße ausgeführt 
ızu haben, bei beim der Inhaber Ben: | fi 
'jamin Ziff um $28 erleichtert wurde. 
Paisley ift anfcheinend Narkotiter, 


Nachdem eine ganze Anzahl erfah: 
rener Deteltived von dem neuen Po: | 
lizeichef John J. Garrity nach dem 
Detektivbureau "urücberfegt torben | 
ern aus ihnen eine beiondbere Abs! 
teilung aebildet worden, deren Ob: 
—— es iſt, den gefährlichen Ven 
brechern auf den Leib zu rücken. Die 
Miqleder der Abteilung machten ſich 
—F eſtern abend an die Arbeit und 

rachten im Laufe der Nacht 30 der! 
Lolizei monlbetanrte PURE hin 
t:r Schloß und Riege 

— — r — —ñ — 


Hohyne beginnt KRampf. 


Will Erhöhung der Hochbahnpreiſe anf 
gerichtlichem Weg hindern. 
taatsanwalt Maelay Hoyn 


aan geitern nadhmittag, 
‚tur; berichtet, 


Y 
e be⸗ 


wie ſchon 
I es gerichtliches Ver—⸗ 
— um die Ungiltigfeitserflä- | 
mg der Grhöl jung der Hodbahne | 
fahrpreife auf 6 Cents md die Wiec- 
dereinführung des 5-Cents-Tahr- 
preiſes durchzuſetzen. Gleichzeitig 
ſuchte Hilfsſtaatsanwalt Henry A. 
Berger im Gerichtshof Kreisrichter 
Pinckneys um cinen zeitweiligen 
Einhaltsbefehl nach, der die Hoch- 
bahngeſellſchaften daran hindern 
ſoll, den neuen Fahrpreis zu erheben. 
Da Richter Pinckney beſchäftigt war 
efuch⸗ 
auf heute verſchoben werden. 


Serge und fancy Plaids, 
in einem hübſchen Sortiment von Plaids und einfachen Farben. 


gan dieſen 
ı vorhanden. 


raum, find weit ı 
f Material, 


2 4 284 
sarben gezeigl, ao 


m Diejer A 
ice 
u niedrigen reifen, 


Kanieln, 


|3u gewähren. 


| den 
t 


beſchloß geſtern, 
Juführen. Soweit ſind nur ein Fünf— | 
‚tel aller Zuhrmwerte der Feuerwehr |bungen regen Anteil, 
ıKraftfuhriverfe. Die Koften für die) — 
|teilt werben. Für nächites Jahr warf 


000 aus. Yohn 75. Euilerton, der Ge: | 


nes bie Feuerwehr wirklich leijtungs: | nun iftefeit. 


‚zenhäufer durch, 


von 60 


Theaterabend. 


waukee Plännerchor, der unter der 

Leitung ſeines Dirigenten A. Cramer 
am Sonntag fein 20, Jubiläum 
feierte, wurde bon Hugo Kaun ges 
"gründet und mar der erfte SGeſang⸗ 
verein der Stadt, der das Thomas— 
Oecheſter von Chicago für ſeine Kon— 
zerte verpflichtete. Der jetzige Diri— 
gent leilet den Chor ſeit dem Jahre 
| 1908 und bat denjelben zu einem ber 
leitenden Chöre der Stadt gemacht. 
| Nicolas Port, 1846 hier geboren, 
"hat mit feiner zmei Jahre ſpäter in 
Deutſchland geborenen Gattin, mit 
welcher er ſeither ſtets hier gewohnt, 
die goldene Hochzeit gefeiert, Das, 
gleiche Yeit beging Charles Slefer, | 
der langjährige Auftos in ber FFirit | 
National Bank, mit feiner Gattin. 
Bei der kirchlichen Feier waren zwei 
ihrer Kinder, einer als Zelebrant, 
der andere als Organiſt tätig. 

+ George Schwarz, Mitglied ber 

großen Ziegell endlung Ridetfon & 

|Cchmarz, in Chicago geboren, imo 
|fein Bater ein Baulontraftor mar, 
Hift nach einem äußerjt erfolgreichen 
Ifaft dreißigjährigen Gejchäftsleben 
in hiefiger Stadt ir Alter von 59 
ı Jahren geftorben, 

m benachbarten St. Francis 
feierte die Herz Jefu Gemeinde ihr 
- goldene Jubiläum. Nacd) längerer 
Benußung der Seminartapelle er: 
baute die Gemeinde im Sabre 1873 
ihre erfte Kirche, die jedoch bald 
einem präctigen Gotteöhau:, das 
nod; jeßt im Gebraud if, Plaß|r 
‚machte. Pfarrer Klein ift der ge: 
genwärtige Seelforger der Gemeinde. 

Sheboygan, Wis Frant 
Gott3ader, Herausgeber des „Natio- 
nal-Demofrati“ und „Pinmouth Stor- 
refpondent“, in Bingen am Rhein ge- 
boren, der fich in der ganzen Stadt 
größter Hohachtung erfreute und zur 
' Zeit feinen zweiten Termin ala Poit- 
Pe abfolvierte, tft im Alter von 

66 Jahren geftorben, 

Gartas Wit. Ym Mlier von! 
:72 Jahren jtarb unlängft die Witme 
des por etma zehn Jahren verftorbe- 
nen lutheriſchen Geiſtlichen Paſtor 
Conrad Jaeger. 

Cincinnati., Der 
menzirkel des Cincinnati Bieberkrang 
| feierte letzte Woche ſein zwanzigjäh— 
riges Beſtehen und verband damit 
die Geburtstagsfeier der Praſidenin 
Frau Fick. 

Profeſſor Martin Ludwick, 1880 
in Königsberg als Sohn eines Uni— 
a an sıboren, der bor 
etwa acht Jahren hierher kam und 
| bald zum Hilfsprofeffor des Deut: 
ſchen an der hieſigen Univerſität er— 
|nannt ivurbe, ein ‘Bolten, dem er bor 
etwa zwei Jahren“ als feinblicher 
Yusländer aufgeben mußte, 
ı Alter von 38 Jahren geftorben, nad: 
j dem er furz zubor noch eine Beru- 
fung als $ Lehrer der franzöſiſchen 
und fpenifchen © Spraeche an ein alas 
demiſches Inſtitut in Topeta erhal— 
ten hatte. 

| Im hoben Alter ven 
ifterb Charles Pifior, ein Rheins 
pfölzer von Geburt, der feit feiner 
Auswanderung im Jahre 1851 hier 
lebie, und ein Mitbegründer des frü— 
heren deutſchen Schreinervereins war. 
Er gehörte auch dem Pionierverein 
ſeit 1876 an und war weit über 50 
Jahre ein Mitglied des Johannes— 
Gemeinde. 

| Ein anderer 
Henn Fehr, tit 
Jahren aeitorben, 
Ial3 Landfchaftsgärtner und hat als 
folder an 42 Jahre auf dem Spring 
Grove Friedhof gemirkt; er war in 
|der eriten Zeit nocy unter Straud, 
dem Schöpfer besjelben, angeftellt. 
nicht das Recht habe, die Hochbahi: Henry Deuder, der Sohn de3 vor 
fahrpreife zu erhöhen. Er führte‘ ‚etwa fech3 Jahren verftorbenen Gärt- 
zur Begründung feiner Behauptung Inereibefißers Bernhard Deuder, 
eine Bertimmung ber Berfaffung an, iin Frantreic) gefallen. 


die ber Legizlatur verbietet, Stra) mr Ya orifche Unterftügungäver- 
Benbahnen das Recht gem Betrieb| ; ein, ber die ftattliche Sahl won 189 
chne Zuftim ge - ber © Drtöbehörbe en Rigi liedern zählt, wählte mit ſeinem 
— * De ſtellte in Abrede, | Präfidenten Chriſt. Sachs die ſämi— 
daß die Legislatur das Recht habe, lichen Beamten für ein neues Ver— 
Straßenbahnen ihrer Verpflichtungen —8 tieder. Deren Auftallie: | 
Be Stabtgemeinden zu ent=- rung erfolgte durch Conrad Reuß, 
gm It Gilbert M. Porter von] eines der älteiten Mitglieder des 

Anmalt Gilbert orier von Vereins, der ſo lange ben Vorfi 
Hochbahngeſellſchaften erklärte ii 


geitern, die Antwort auf Hohnes \übernam. 
All s| Cleveland, OD 


Behauptungen Sei, daß jeder Konz 193 Jahren 
tratt der Höcitgemalt bes Staated| Gabel, 


unterworfen fei. und feit Sahrzeinten in 


1 Milmantee, Wis. Der Mil- 


mit oder 


einem 
dDucchiweg gefüttert. 


ayr * 24 ca 2 
Mänteln. Sie ſind in 


Einige ſind 
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inier ihrem regulä 
mit mit Chaie beießten 


90 Jahren 


er nicht tir allen 
Zanmıer oder Self Material. 
bteilung warten auf 
z ſind Blanket Roben, 
Alle 


deuiſcher Pionier, 
im Alter von 79 


ſind 


Suits. 


Kleidern und 


Im Alier von 


die aus Thüringen ſtammte 
ihrem Be: 
Bewilligung fir Feuerwehr. 
Der ſtadträtliche Finanzausſchuß 
den Kraftwagenbe— 
trieb in der Feuerwehr allgemein ein— | 


"nahm. Sie tam 1849 mit ihrem im! 

Jahre 1894 inzioilchen verftorbenen 
Satten nad) Amerika und nahın zeit: 
lebens an allen freibeitlichen Beitre- 
Ihre Tochter 
Neuerung werden 82,000,000 betra= 
gen. Sie follen auf acht Jahre ver: | 


Raditalheilung 


— der — 


Nervenſchwäche 


Shwage, ne: 


der Yusihuß für den Ymed $250,: | 


ſchäfisführer der Feuerwehr, erklärte, | 


daß erit nad Durchführung des Pla: | vhöfe Berfonen, geplagt — 

nd Thledien Träumen, e 3 
rn. 4 | allen, Brufis, Miden- und Kopf 
rayıq ſein würde. Er ſetzte ferner a —— —— —— des Besdrk 
eine Berwilligung von $67,000 für 3, des ehe Er gen un 


kerfung, Müpigfeit, Srröten,Zittern, Ser 
Die Einrichtung fieben neuer Sprit: | Nept tußdellemmiung, eng‘ este und 


Irhdfinn, erfahren aus bem „Bugendfeemi: 
zenbäufer, bie jeit einem Jahr erbaut £ } inie alle Meinem fagenblider errungen 


fi rc | gründiiäy tn Ziraefter Bett, nud Etrifen 
ind, und bon 3188, 733 für 164) — Aramplaber- und Meflerhram ee 
neue Feuerwehrleute für diefe Sprit: | einer völlig nenen Mettsde anf einen Ctien 


gcheilt werben. 
fer Die Feuerverſiche⸗ U, Sälken Ele 25 Cents in Briefmarten | 
tungsbörje verlangte die Anftellung |t zz die neuefie heutige Bufiaos öiefe) Intezele | 
en u —* une 
II neuen Feuerwehrleuten, doch | Ju N Der | 
Ichnte der YAusfhuß die Forderung ! den folte, und abreffiren Cie Yoren Brief: 


sog und Alt, Mann und Srau, glefen wer⸗ 
Ö. Für ein — Studium PRIVATE CGLINIC 


ift | 


ftarb Frau Syrieberite | 
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Aus deutfchen Kreijen. 


Inbiläumsfeiern. — Eine Reihe von Todesfällen. — Bereins- 
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iſt die Gattin des in Milwaukee prak— 
tizierenden und wohlbekannten Arz⸗ 
tes Dr. Franz Pfiſter. 

Der Bayriſche Männerchor feierte 
im Beiſein des geſamten Sänger— 
tums der Stadi ſein ſilbernes Jubi— 
läum mit einem prächtigen Konzert, 
verbunden mit einem reichhaltigen 
Redeakltus, bei welchem zugleich dem 
feſtfeiernden Verein entſprechende 
Gaben überreicht wurden. Zum 
Schluß des Feſtes vereinigten ſich die 
bey Sänger unter Profeffor 
Nuffers Leitung noch zu einem Maf- 
Ifendor und ernteten für dieſe Glanz: 
Inummer reichen Beifall. 

Detroit, Mid. Louis Steiner, 
!ber jeit etma 30 Jahren eine befon: 
ders don Deutfchen frequentierte 
Bäderei betrieb und einen großen 
Kundenkreis hatie, Kat befchlofien, 
ft zur Rube zu fegen und darum 
fein Geicäft an Dtto MWülter ver: 
|tauft einem gleichfalls bereits erfolg: 
reichen und unter den Deutſchen 
wohlbekannten Bäckermeiſter. 

Paſtor Jakob Meiſter, der Super— 
intendent des deutſch-proteſtantiſchen 
Weiſenhauſes und Altenheims, erhielt 
vom Kriegsamt die betrübende Nach— 
richt, daß ſein Sohn, Sergeant 
Emanuel Meiſter, während der 
Kämpfe im nördlichen Rußland ge— 
fallen ſei. 

Gelegentlich des Saiſon - Eröff— 
nungskonzertes des Detroiter Sozia— 
len Turnvereins hielt Heiry Pfeiffer, 
der erſte Sprecher des Vereins, eine 
Rede, in der er der alien Zeit der per—⸗ 
fönlichen Freiheit ein glänzendeslob- 
lieb fang und die fyrage aufftellte, ob 
iwir denn noch irgendwelche bürgerli- 
he Freiheit haben; Zwangsgeſetze 
ſeien nicht dazu angetan, die Men⸗ 
ſchen glücklich zu machen. Turnlehrer 
Frank Ohm hatie bei dieſer Feſtlich— 
keit zum erſten Male Gelegenheit, ſich 
und ſeine Zöglinge der Oeffentlich— 
feit vorzuftellen. 

New Yort,N.% Der Shot: 
tener Männerchor, Thon jubor einer 
ber ſtärtſten im Verband der Ver— 
einigten Sänger, der ſich auch durch 


die Verhältniſſe zu keiner Einſchrän- 


{ung ſeiner Unternehmungen haite 
„„ | eivenen laffen, hat num Durch die 
Vereinigung mit dem Xurtle Bay! 
Männerhor noch eine bedeutende 
Verftärkung erfahren, Sein Herbft: 
Itonzert, das er unlänaft unter ber | 
Leitung Seine? Dirigenten Georg |} 
Friedgen abhielt, durfte, abgefehen 
‚von allem tünftlerifhen Genuß, ein 
—J—— Erfolg genannt iver: 
ben. 

In der N. Y. Männerhor-Halle 
wird heute ein don Grete Meier ar- 
rangierter Iheaterabend jtattfinben, 
bei welchem Blumenihala Schwant 
„Kiobe* zur Aufführung tommen 


iſt im fort, und zivar mit ben Lieblingen ! 


‚dom früheren deutfchen Theater am 
| Yeoing Place als mitwirkenden 
Künſtlern. 

Henry Engel, ber 1881 nad Ame⸗ 
rita kam, iſt im Alter von 70 Jahren 
geſtorben Er ſtammte aus F Nähe 
von Kaſſel, ſtudierte drüben Muſik, 
nahm an den Kriegen von 1866 und 
1870— 71 teil und war ſeit ſeiner 
Ueberſiedelung nach Amerika in ver— 
ſchiedenſter Weiſe muſikaliſch tätig, 
leine Zeit auch als Mitglied der Ka— 
pelle des Barnum Zirtus. 

Salomon Wiener, aus Grätz in 
der Provinz Poſen ſtammend, eine in 
Vereinskreiſen allgemein befannte |} 
Perſönlichkeit, der trotz ſeiner 75 
Jahre noch regſten Anteil an allen 


Er war bekanntVorgängen im deutſchamerikaniſchen J 


Vereinsleben nimmt, beging letzte 
Woche den fünfzigſten Jahrestag 
ſeiner Landung auf amerikaniſchem 
Boden. Er war lange Jahre als 
Buchhalter tätig und führte etwas 
über ein Jahrzehnt eine Reitauration !4 
in BE, 32 

St. Louis, Mo. Im benach— 
borten Se. Mo., iit der bejonders |? 
als Redner hohaeihätte Pfarrer 
Engelbert Seimerfheid im Alter 
von 48 Nahren geitorben. Dext 
Deutichtum der Stadt bleibt er un: 
vergeßlich durch ſeine Rede in der 
St. Louis Turnholle zur Zeit des 
NAusbruch des Krieges im Jahre 
1914, in welcher er gegen die Deut: | 
ſchenhetze hieſiger Blätter in glän— 
zenden Worten ſchärfſten Proteſt er⸗ 
hob. Er ſtammte aus Aachen und 
ließ ſich im Jahre 1907 dauernd in 
Amerika nieder. 

Die jüngeren Mitglieder 
mildtätiger ( 
haus unlängit ein von 
Dame: verfaßtes Drama „Die 
Spinne und das Neh“ aufgeführt. 

— —— — 


Kurz und Nen. 


Klub— 
Urban 


Stiftungen im 


* * Während ſich geſtern abend 60 
Poliziſten in der Bezirkswache in den — 
Viehhöfen aufhielten, ſpazierten 

Robert Hogan, Nr. 5616 S. Green 

Straße, und JVohn Donohue, Nr. 
—— Süd Halſted Straße, die we— 
Ige n angeblidhen Diebitahls einge» 
itedt waren, tmngehindert auf die 
Straße und entkamen. 

* An der 66. Straße geriet Frau 
Clara S. Calkins, Nr. 1433 Oſt 
Im arauctte Road, ter die Näder 
leines Zuges der Illinois Zentral— 
bahn. Trobdem ihr das le Bein! 
umd der linke Arm abyequetſcht 
wurden, verlor ſie die Veſinnung 
nicht. Sie wurde nah dem Hofpi-! 
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% ufranen in allen Geldſachen gratis 
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82bi⸗ as6 Hüte in einemgroßen 81Verkauf 


Dritter Floor 


3,000 fertige und ungarnierte Hüte in die⸗ 
ſem außerordentlichen Einkauf 


Saifon ift in Pie dent- 
bar größte Nuswahl von Formen und Größen cingejchlofjen. 
Plüſch, Lyons 


ſch jede elegante und beliebte Faſſon der 


Da find Hüte 
Sammt, Salts 


ans SHatters’ 
Sammt und RBanne 


Pu} 
Hüte mit Binerfrempen and Piüfchkronen, Banded und ungarnieric 
Hite aus feid. Sammet mit Viber- Einfafjungen, drapierten QTurbang, tleine 
Dreßformen bon 
Plüſch und Zibeline Plüſch, ſind — — alle Karben—ein zu großes 
Gortiment, un es zu BB II 


Turbans, Lyon3 Sammet Tamıs, 


'40:3ölliger Atlas 


Zweiter Floor 
Dreß Satins, alle modernen Far— 
ben; helle, ganzjeiden ne glänzende 
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Zlpvers And nüsliche Geichende 


Zweiter Silver 


Slipperb fr Dameıt, padber 


1.50 


Wendbare Guff Bootee | 
Samen»Zlipperg, in eles 
ganten Farben, feine 


Fils Chrome 3 50 ||: | 
. | 


Lederſohlen, 
A 

Importierte fchwere 

Plaid Filz Slipper f. 

| Damen, Cuff amd eins 

weiheChronte | fache Faſſon, ſchwerer 


Lederſohlen, 
Cine; iell au 
nur 


980 38el: 


8 berühmter mehaniiher Elſenbahn⸗ 


10» 


intel em» 
fel ımd Pırl 
Einen — 

für. L/ 

ı Weit emailf, Dreifer I 


u" 198 


tb. 
oo Tear Her, 


—— en een ia 
= augeririben 
zind im Alt 


für 


er d, 


— oder Hafen» und 
Leiter agent Farben 


angefteicen, — - 98 


DE — 


in 


inne wu 


En Bros. 
Banking 60. 


5.11, :Erke CaSalle u. Weldinglen Sfr. 


| Ched. Kontos erwünſcht. 


30 Zinſen bezahlt auf 
Spareinlagen 


Örundeigentumödarlehen 


auf verhefiertes Chicago Grundeigen: 
| tun zu ben wichrigften Raten geliehen. | 


| —— Banfgeihäft 
| Rapitai 1. @ 2,000, 000 


| Heben © tantefefonmi® | 


SE Geld: zu Berleihen 


| —E 
Voer;zügliche erſte Inpotheken 
' m ER zus 6% Binfen Reit an Hand, 


| ‚A.Holinger&Co. me.) 


mber Extange Dibdr.. 11 6, Ta Eile er 
lepton Nanctoivd ALP. elömilalen® | 


ai Cihertg-Ronds und Sparmarken 
'Transatlantic Transportation co. 


1645 karrader Eiraße, nabe Yorib Mpenue. | 
Difen: 9 Uhr vorm, Did 9 Ubr abends Son | 


52 bis 56 Werte, morgen zu 


en, 


| für.. 


| in Der 


Gelee 


“The Store of ‘Io-day and “To-morrow 


HE FAIR 


Samnıt, 


Hatters 5 


ie8 |40-sölliger Atlas| VBade-NRoben 


Dritter Zlonz 
Ba deroben 

für: Damen — 
aus weichem 
Beacon Cloih, 
prägtige Mus 
fter in einer 
vorz üglichen 
Auswahl von 
helfen u. dDunts 4 
len Ccatties 
rungen; volle 
Größe gemacht Ri . 
— Shatolfras 1% 
gen, lange 
Jermet, Patch 
Taſchen, mit 
dazu pafiender 

Schnur bejeckt. 
Gröhen 36 bis 
44, un und t. 
Donnerstag 3 


3.95 © 


Ein pratsolier * Corburep NXNse 
in fawerr r LDiralität, mit Matrofeniras 
taefcpte Aermel, & Länge, große 
Safe a daau paffende Shrur, — in 
a sen, Role, Korallen, After, Gr» 


5 bis 44, ein —— 6. 98 


fü ir 
Bir seinen für be 5 eine 
ractvolle Auglage in jeibfhenftegltgeeß. 
Tie neuelten Entwürfe und Farben, in 
Grepe de Chine, Satin, Veldets und 
Georgettes, einige Goat-Falfon, N 
mit Spigen und Kranfen defekt, au is 


paniſche Modelle, Preiſfe: 9.50 bis 

m ee EI 

Drogen : Bedarf 
Daln Floor 

—— * onth Meiner Rehertran 


mir, su. DOC | ao a1.10, BIC 


rd 37 reg. $1.10 
@loand — 


— Nice Face 
Pu Nuder 
ge! :: 34c 
Wondre Bergerat 
race somder, bon 
) 
4J 


EIER ELLE ⸗ Xααανννααααααααααα 


— +, 


Fletchers Caſto⸗ 
Franlreich impor⸗ 


24e | srantzei 
Glyeothymoline, —— 1.75 


50c Größe, 36c Zaselld Giosh of 
loser Gold Parfüm, 2 
Zat Brpatica,— Unz., pradtoiles 
$1.2U Gr., Feiertagsparet: 
Tec Si 2,60, 
u. Soda 


—A 
Tabtet2, im allen 


“pe: o'My- Heart 
— 100 in Toileſwaſſer, reg. 
der Bl F abe 1 
fi “12 für l. 5 
Ehin möiner, : 


Ge Disin 
“Ic 


iD 
Red 


Ti suc 
Größe, für,., 


— 
— 


ar 


Grlome: 


% 


44 


pi) 
» So dace 


Der, 


P 


: TIe 


Tooth 


— 


* 


Gran Te vegul 
$i1.15 Gr, 


„enatond „peberen” 


Groß 


ylarte: > 18e! 


Enns Minerol 
wi 
Seite, su IC 
Reine adlorsent 
re reg. u 
Wfund 450 
"rl Hazet 
Didi lenſons befter, 


En > 0 


5 für, 
Lieorice 


Comp. 
18 Groi be 12e 


Momder 

Tudlin Efferves⸗ 
cent P Bee 
Soda, 1 Wi 
2= 


", 1,00 Wootdurn 
übe 69e Facial Seife Sc 
—— 


— —— — 


"Finaubs Lilee 
Kegetal, 


ne. Iebeuct 
auifiie Face Pow⸗ 
50€ 


scöße, su. Te 


Rofamend Face 
Powder, 


doe Große. 22C 


Tal Tona Par- 
Kriginel 8 
Flaſchen, reg. 
—J ell. 
TDlivilo 


der 


DL Dr I ni 2 


tim, 
aus 


Fla⸗ 


— 


— 


D reiheits⸗Bonds werden jetzt 


1% von uns-bon unſeren Spar⸗ 


geldersDepofitoren ohne 

Koitenberehnung zur Auf⸗ 
beiwvahrumng angenommen. Binds 
Sloupons werden, weni fie fällig 
find, eingelöjt und direft dem 
Sonto nferer Einleger \gutges 
fchrieben. Wenn Ihr hier ein 
Sparkonto mit einem Dollar oder 
mehr eröffnet, erlangt Ihr den 
vollfommeniten Schuß für Eure 
Bonds mit dem geringften Mape 
von Umständen für Euch jelbft. 


Ale Spareinlagen, an oder 
bor zrettag, den 6. Dezem- 
ber, ın Dieler Bank gemadt, 
bringen bon 1. Dezember an 
5% Zinien. 


J 


1 
| 


Gegründet 1857 


Kapilal u. Neberfchuf 512,000,000. 


112 West Adams $tr. 


* er fein Grundeigentum bem 


feitguftellen, wiebiele der im leter | 
Zeit verübten Raubüberfälle auf 
Paisleys Konto zu jegen find. Bisher! 


WE Wurf üderatt Beusizugt? 
t 
Re I Tr aerlghen fe 


—* 


In ſeiner —— ertfärt ige Frage des Feuerfchußes am See: | 137 East 27. St.. New York, N. Y. 


Staatsanwalt Hoyne, daß die ſtaat- md ylußufer warf der Ausjhuß ME u baden In (älcans 
lie Nußeimrihtungs « Kommiffion | $5000 aus a ea Kor Ik . enalarg. Bas Bade 


fans: 10 bis 1 Uber, Aufträge ver Poft wer 
den prompt erichigt 15nd*F 


Lefet die „Sonniagpoit“, 


tal der Bahngeſellſchaft gebracht, 
wo ihr Zuftand jehe bedenklid) 9% | gum 
alien halten wird, 


\faufen will, erreicht ſchnell Ira 
Det durd eine kleine Anzeige in 
Abendpoſt“. 





‚ »Dept.»Store, ftetige Arbeit, 


; — Wegweifer. 


365 F sarır Buly Zempie, 
ziu 


Serlunat: WVionner und Ninuben 
(Unseignen unter dieler Nubril 1c das ort) 


Berlangt: Guter Lohn für Männer, 
weldhe in Garage arbeiten wollen; müf- 
fen etwas Erfahrung haben; verheira- 
tete Männer vorgezogen. Beller Auto 
Station, 1744 Milwankee Ave, dimi 


Berlangt: Mann mit Erfahrung an 
Enterprize Grinder. Mutual Sanfane 
Go., 2713 Suinn Eir, dimi 


Berlangt: Klempner; guter Lohn für 
Ren‘: mit Erfahrung an Xuftröhren- 


teben ! Arbeit. 216 N. Wafhtenate Avenue, 
amd - abend, Snod® ! 
Avenue. — Neden 


Er nlepp, 715 Kert se 
Be — nadmitaas Konzert. | Paſtry Koch; keine Sonn: 


\  Berlangt: 
i 304 W. 


ei Kleins Reſtaurant, 

—A 
— — ———————— — 
Verlangat: Männer und Kuaben 


Jadſon Blod. 
(Anzeigen unter dieler Rubrik 1c das Wort) 
Mn — — — — —— 


flanten“, 
Fauſt 
met Grond.- — „Abe Wolce st Mc 


Be — „Dede 0’ Kantern”, 
„xhe Bong 2 Dalh“, 
—⸗ Corperbeade. 
— Re 10 510”, 
— —: „Seven Din’ Leare“. 
— Een . üb ie. 


Boh!“* 
gces Eaſtꝰ. 


—— — 
te „An Adeal Husband*, 

ter, — „Ihe wWieltumg of Molly”. 
toiwded Hpoitr“, 


„Ihe & 
dearien. Ronzert 


| 


905 Brandı 
mido 


Verlangt: Bartender. 


Straße. 


Verlangt: Jutelligenter Junge, 14 
Nahre, um Gänge etc. zu beiorgen. 
Hildebrand & Co,, 951 North Ave, 
ber 

2. 


Berlangt: Zwei Männer, die in 
ferei oder Aucherfah beiwandert find. 
Siedler & Sons 1713 Samniond Eir. x 

Adealivi j 


Arbeiter. 
Borter » Arbeit 


Derlanat: Porter, Vaſement⸗Saloon, 
Mabdilon Str, 

Berlangt: für Apartmentgcbäude, 
tüdhtia, dvertraus mit Werfzeug, um Reparalıe 
ten au machen, willens Sausurbeit für einige 
—— in der Woce zu verrichten. Guter 
Cohn, Teine Hein en Kinder. Adr.: 8. 183 
Abendpoſt. mids 


Berlangt: Pädergebilie, Zu erfragen: 1622 
Arbing Park Boulevard. 


en midotr 
für Laben-Reinmaden. 
Kadjsufragen in ber Office dead Sn» 
perintenbenten. 
Wiebeldt's, 
Lincoln, School und Aſhland. 


dimi 


Jahren. 
mido 


Verlangt: Blackſmith mittleren 
500 North Clart Str. 


— —— 


in 


Berlangt: Ornamental Gifenarbei- 
ter; ftetiger Blat. The Central Orna» ——— | 
mental Iron Works, 155 Wenbell Str. „gerlangt: Guter Wartender, 755 Wilwaufee | 
mido | Mvenue. mide 
J1 —— — 
Berlangt: Junge Männer für allge- Since — 
meine Fabrikarbeit; 812 bis 813 Lohn. 

2526 DB. Congrefh Str. dimi 


Berlangt: Nachtwächter, ber 
Heizungs: Syjtem vertraut iit; 
Empfehlungen haben. Xmperial Leather 
Mies. Co., 847 W. Hnrrilon Str, 


Berlanst: 50 Knaben für Drillin:, 
Altembling und Trehbankarbeit. Gol- 
ben Anle Entlery Go., 212 N. Sheldon 
Straße. fon mi 


Berlangt: Wnritmader; Fommt fer- 
tig zur Arbeit. Vienna Saufage Go., | Verlangt: vorter 
1215 &, HSalfteb Str. fon — mi 55 4556 Si. Clark Eır. 


i : @riter Slaffe Bucbalter 

Verlangt: Erfahrene Fenfterwaſcher. —————— 
Chicago Window Cleoning Co., 62 W. 

Waßhington Str. Idea iw⸗ 


department zu verwalten 
i, ſowie Bürgſchaf 
verber i Reſerenzen 
* * —6 1 4 or poit, 
Berlangt: NReinliher junger Mann V 1144 Abendr 
als Salesn Porter. 541 W. Lake Str. 
Verlangt: Schloſſer. 5 
Strafe. 


a a Jane 
Berlangt: Erfter Klaſſe Radiator— 
Mann. 946 N. Clark Str. dimido | 


Komödiant. Y, North Ye 
Berlangt: Maht-Roh. 1348 N. 
Wells Strahe. dim 


gt: Junge mit Erfahrung an Ga: 
7 uhr morgens; guter Lohn. 
Berlangt: SEgudmager, Handarbeit, ſtetig. 
406239, Mabifsn Str. midotr fa 


Däderei, 2154 Srmitage DR: 
odımt 
Serlangt: Züchtiger Viann nis Ver! | 
9. Matafar, an: 
m? Nia | 


Guter Horſe 
und SHolzarbeit 
mio n fein; $35 bie | 
tag balben Tag ad; Itetiac 
Wann. 1366 Elſton Ave 
Htifs-Janitor, Bo or 
'obn, 014 — 1d 


vor 


Arbeit für richtig 


“ Berları gt: 
| anftändiger & 


S. Avo. 
midofr 


4601 


— 


— at: 


Porter, fofort, 


Berlangpt: Bäder, zweite Hand an Pies. 317 


| * 
| _Berlangt: Erfahrener Mu 
„| BivesOrgan auf die Reif 
j 1437 Mbendpoft. 


im Saloon, 
dimido 
zerl oder 
* balter 
a1 gr 


Pdsimt 


und engliicher 
modimi 


3. 
| den 
fi 
ur 
| 
‘ 


Sherman 


Mall 
uöuit 


erlangt: geim 8 


o00 N. wauina 


N Straße. 


onovp,x 


ido — 


3 > 
Berlangt: Männer und Frauen 
a | (Angeigen unter diefer Nubrit 1c das Wort) 
Verlangt: Mann und Fran fi ir 
beit in 3: lat Gebäu ide, freie 
Diverfch Narfman, 
und 10 bornt, 


’ 
l 
J 


Diana Sarbor, Ind, 


3500 


Berlangt: Lundmann und Bartenber, 
Madiſon Etr. 


5800 Wabifon Stellung fjuder Männer n, Anaben 


(Anzeigen unter diefer Aubrif 1C dad Mort) | 


228 
Geſucht: 


5 1852 U be 


Geſucht: Bartender, 


rbeig in Stod-| N 
W. Van Buren ‚| Dann, fucht Stellung, 


Verlangt: Manı zur Unfertigung Tünitlicer 
Ralmen; Erfahrung nit unbedi not noimen: | 
dig. Mbde.: 8 1831 Abenbpoft, 

„Serlangt: 

arts, $4 den Tag. 
Suferient, 


rtender. —S an:| 


en 


tel 
109 


Schn Männer für N 
172 W 


tüchtiger, zuverläſſiger 
Adr.: 3 1827 Abend 


res 
e Nrbe it, fu 


Geſucht: — ————— 
mit guten Refere Mi 
ftetiae Stelle, 

Gefuht: Erfahrener Cunhmann und MWaiter, 
fugt Stelle für Mbeub3. Tel, Nrmitage 8039, 


Bäder on Gales, Guter 
@ir. mido 


erlangt: Jumger 
Lohn. 2859 MR. Roben 
Nerlangt: Zungen über 16 Sahre, unt da3| 
Backergeſchãft zu erlernen: auter Lohn während Ir 
be 12, ©tr, Store, 12, und Sal- 


® art ender, 


Gefuht: Guter Dartenber, 
wirg, derrichteg Porterarbeit, 


2° 
42095. 


ledig, ſucht 
Phone 


Stel 


— Lin *— 


Schneider, ber mit alten Arbeit 
rirartn iſt. 


1013 Montrofe Find 
Srlengt: Briflaber an fpeateller 
Sin. Dindelter Side. 


atur⸗ — ſucht ſt 
nee oder Bank. Joh 
a erlangt: Porter fftr enue. 
Hs ied eir. 
Ser! tangt: 
Shiern, Hr ol 
oband, gutes 


ſfucht fte 


5 
—*8 


A 3 
⸗ Telepbon: « 


dich ‘ 
Beim. 7 


SBcctanot: Aunger 
u in vouer sau: 
‚Abr.: Mm. 1442 5, 


Ierl —— Barbier für 
uchuftiagd -und Sonmutag 
Sjaudt, 3460 Lincoln We. 


verlangt: Licenſie 
Leichre Arbeit. 
€! take. 


Mann 
5 31 r beiten 
she 


Briefe erd ete 
nbpoft, 


Abende 


morge 


t Nadt-Engineer, 
ul8 IR 


rie 
> 
Eau 18, 


531 


Serlangt: Sanitorbelier, mit C 
* gegen. Guter Lohn m 
Sttae. 

Verlangt: " Männer für 
Einer der. Beicheid weih ! 
Chan, „Eitder“ vorgegangen, 
lbe., nahe Eliton. 


Berlangt: 
Männer, die als isn ettnafer und Carpen ntte 
cardeitet baben. vorgezogen, ftetige Arb 
815 Mebficr Ade., nabe Eilton. 
innen 


Berlangt: Starler junger 

„ser fi 013. Engineer ausbi !der — 
eanlieracbeit berrichten. Engt neer 
ehe, 1628 W. Part Avo. 


Woodworking Dept. | J 
it Band« i 
1815 


Berlangt: Rorter -für Calvon um et. 
Guter Lohr tür fletkigen, anftändigen Manıt. 
1664 Welt Madifon Etr. 


Berlangt: 
d Sausar 


2555 Schubert 
' Berlangt: Mann für Saloon und 


Beit; 912 die Wade, Board und Room, bi 
Wells Eir. 


Berlangt: Borter. 


Geluot: 

Anger 
Reiitter, Singen, | S600 
We 2 


Ant. 


Raperbanger. 


Seit: 
| iTrbeit er, gut an 
| Olrbeit ober zur Aı 


} Miorz Beer Tune 
Madiſon und Dearborn Sir. 


Verlangt: Erſte Klafſe Cakes⸗Bäcker. 
Lincoln Abenne. 


— — —— — — — — 
Verlangt: Ein Schubmacher. 
Sitohe. 


A 
dimt d0 | Yuncht Bag im Hotel oder 


I s MM. ar 
100 Zeugni N e. Frank Licher, 1361 M 
0% Straße 


m 


6071 N. Clart | 
dimi | 
Berlangt: Borter und Lundman. 1032 zen ee 

imt 


—— 5 Läden und Fabriken 


Bertang!; Junge In Büderel, itezee Se Verlangt: Mädchen und Frauen für | 


Kabrung, 86I4 Cumimit Ave, Nebmt die Süd | 

Sallted Cir. ‚Car bis zu der Nummer. bimt | Seimarbeit an fünftlichen Blumen, leicht | 
F —— zu erlernen;: auch einige Madchen für 

rent: Prisheener Euniınen. „2. Arbeit in der yabrif. 2816 er! Un. 


Straße. bit 


Diss, 
| 
Berlangt: Nanttor für 6 Flat Gebäude — | 
5619 Wintbrop Adenttc. dimido 
— — — — — — — 
F Merlangt: Butchers Tag und Nacht, ftetine 
Sitũdarbeit. Nachzuftagen: 2228 € 
Etroße. 


Berlangt: Gute britte HSanb an 
Tates; Geicnenbeit aum Werbeifern 
Bett. Ananfragen: O’Eonnor, 836 M, 
2.:Slat, no 5 Uhr. 


Berlangt: Mann für Mill Dairy, mu 
gern fein. 2018 Colorado Ude. Di 


Berlangt: Nanitorbelfer, 
Monat, Zimmer und Molt; eich 
wenn möglih. 1903 Mrgvle Eir, X 
Radensiwood 5341. 


— Frauen und Mädähen 


nacigen unter Dtufer Rufrif Ir Das ort 


801 


c 
ri 


Zerlangt: Tühtige erfahrene Ber: 
\fänferin in Yäderci. 
Gramer, 
3434 N, Halited Str. 


a co 


Store 
Lincoln 


J erlangt: Gin Mädchen für 
o Arbeit in Bäckerei. 3659 
traße. 


=. 
— 
— 
- 


Korier für Saloon: mıuk Referen, | } 
Mahaufragen r ah 6 Uhr at vends. 
Sohn Koenig. 


Berlanat: 
sen baben. ' 
547 N. Rebzie Abe. 


Berlang!: Vräciſionsmechaniker — 
Enſtrument Naler) mit „guter Schul r 
Em, Saertner & Co,, 5345 Laleparf ve. „ 

Spin! | 


Lehrlinge 
it 


mädchen al3 Elcrk in Kaffe 
ftetige Arbeit. 2627 Line 


x rlangt: 

‘ Tee erladen; 

Berlangt: Erfier NKlalfe Buſbelman und 

ein Pohr:. ftekl \ nee 

eiber; guter Zohn;. ftctige Urbeit. Fsrecd- | ** * 
E47 © JBerlangt: Mädchen als Clerl in Bäderei 

non. 354 E, 47. Str. mobi | 1409 Beimant Aue, —* 


Berlangt: Melterer, anftändiger Manıt, tr n| "a angt: unge 
in Zreibbäufern zu arbeiten, einer der me r | und bei Sausarbeit n 
um anltändiges Seim als um hoben Lohn ‚siot |} Kos BR 
borgegogert. Adreſſe: Ealvert Sloral Eo., Kate | venue. 

Sorelt, —54 217g 


dädchen für Bäckerl 
subelten, 1006 


Hl. De erlangt: Fünf Mädden aum nähen 


P Rower-Mafchinen; 
Anfangslohn 58. 633 Webſter de, 


Berlangt: Geübte Spulerinnen für Baum«- 


a 


Berlangt: Waiter und Lunchman. u | 
gen: 1601 Milmaulee Abe, daimf | 


1601 ne te Beziet, Su erfragen; | | wolle; auter Lohn, 2300 Diverfey Ave,, Dinten, 
1 30ondv*z 


Merlongt: Mraltiiher Mann für allgemeine! — * 
Kabrtarbeit muß Arbeiter beauffictigen Verlanat: Lehrmäbchen in erſter Klaſſe Haar⸗ 
nen. Kadaufragen: 2300 Diverfey Ape.binten i fitinr-Ilas. Maifon Konife, 10.N. State Zir. | 
8ondrz Noom 810 2Tudbliok 


rt 
| Ihe 


‚gl 


auch mehrere zum lernın: |< 
1da10X | fi. 


Serlaugt: Frauen und Lıaoden, 
(Anzeigen unter dicfer ARubrit ic da3 Wort) | (Anzeigen unter biefer Nubrif Ic bad Wort) 


Läden und Fabriken 


Verlangt: 


Mop Diakers, Kraftma- 


ihinen-Operator8 und Baderd; Tag: || 


Arbeiterinnen $12; Std Arbeiterinnen | gend bis 4. Uhr 


bis zu $20 die Woche; angenehme Ar- 
beitöverhältniffe; wöchhentlicher und mo- 
natliher Bonus: warmer Mittagslund 


zum Stoftenpreiie. 
G&o., 1419 Carroll Ave. 


Verlangt: Mädchen für. Bäderladen. 


4907 


Berlangt: 


Channell Chemical 
3dez 1we 


W. Chicago Ave. 


Mädchen don 16—21 Hahren, 


mibo 


on 


an Eiweater-Covats zu arbeiten; müffen 'tet 
und fleibia feirt und aud Handnähen Bar 


$10 die Node aum Anfang; 


8 enbeit zum Emporarbeiten, 


swoche. 
— 


Verlangt: 


Halſted St 


Verlangt: 


fe 


Ehefrauen 
tord 9 


= 
328 3 


rt. el. Div 


Verläuferin für Bäderei. 


Näherin im 


brauchen 
alſted Str. 


erſey 4263. 


Irving Vark Boulevard. 


Verlangt: 


leichte Stunden; 


Straße 


Nerlangt: 


beiten, 


Nerlangt: 


laden, 


Taden; 
GE 47. 


erlangt: 


Cohn. 
ınttage &. 


Berlangt: 


arbeiten, 


1 Berlangt: 
ns. 4 Wells Strafe. 


Verla at: 


für Sau 


immer und | 3516 Sedar 


Verlangt: 
3800 


beifen, 


Berlangt: 


x)L 
arbeit, 


Berlangt: | t 
arbeit jeden Morgen in ber 
6228 Eberbarbt Ade., 2 


{002 
Berlc 

ür allgem 
lein 


810 die 


ZEN, 
Berlar at: 

für 

gutes 


Hein 


Fowler Etr,, 


Derlangt: 


beit; 


langt: 


Heim 


708 


Verlangt: 


angt: 


aligem eine 
auter Yobn, 


ni 
Fred 


Ar⸗ 


nicht vorzu—⸗ 
Sdalivk | 


gaun dry. 


„ 
1328 N, 


bimibo | 


1622 


| Mädchen, 
febr gute Gele: | 
48⸗ſtündige 


Erfahrenes Mädcben für Vüt erei, 


guter 


Mädchen, 


RNachzufragen 3343 W, 


< 


Sk 


Zunges 


Erfter Alaff 
Modern Lırancrd 


enue. 


Mädcen, 
4357 : 


Haus 


x etz 
Str., 


Madiſon 


Air 
altı 


Gef 


Nachzufſragen 


. Mtedaie 


älter 
ſtetige e Arbeit 
Indiana Harbor 


Lohn. 


im 


Abe. 


rfahrenes Mädchen für 


Mäden für 


fe 


in 


arbeit 


Nacht⸗Köchin. 


5843 ©. 


2 


State 
mido 


Däderladen zu ar«| 
Ehicago Pipe, | 


dimi | 


dimido 


Blumen⸗ 


eines mit Erfahrung vorgezogen. 
Str. 


* 
3238 


1117 
bimi 


Nrekmädhen: guter 
& Dyers, 


3 Ar⸗ 


dimido 


Grocery⸗Store ji 
MNilwaukee Ave. 


All 


dimido 


1848 N. 


e 


etr, 


wafderin: feine Eonntagd- 
n Blod. 


340 Jadfo 


H. 


b 


Frau oder Mäpden 
Matafar 
Sind, 


v 


imid 


mifrfa 


Küchenmädchen, am Herde auszu—⸗ 


Frau ode 


Frau 
eine Hausar 
Waſchen, le 


cabi tt hr. 


t, 
Flat. 


0 


Marxne 


cero, Su. 


" Berlaı 
es Reinm 
C 


Nerlangt: 
4512 


Ruxpeit, 


ıat: 


achen. 
tag Hotel, 


Gute 
172 
“hr 


Cal 


Rabenswood. 
Verlangt: Junges Mädchen für leichte daus. 
Grace Etr,, 


arbeit; 
1, Apt. 


Hprlmimt» 
erlangt: 


beit, Nach 
Worfs, 


Hau 


Verlangt: 


Store, 


Verlangt 
ıt bügeln 
1224 Wino 


Verl angt: 
te fl ein 


und 


Y 


-preit ı 
le, 1623 


clangt; 
Danzig, 


ra gen n 


Ianat- 


Berlangt 


2825 2 


> 


zel, 


Berlanat: 
nutes Heim, 


Scrlangt: 
Soufe; gitter Kohn, 


serlangt: 
wsarbeit, 
c. Waslow Co., 
Ftanklin 8281 


cbend3 heimgehen. 
Tel. Graceland 2512. 


jufragen in 
19063 Sout 


Maͤdchen 


Waſchfrau. 


Tüctige 
Taım, 


na Abe. na 


zwiſchen 


Hausarbeit; 
Nachzufragen: 


Sub: erläffige 
beforgei ; — 3 Heim für riotige |” 


Fra 


el, 


Mädchen 


Wo 


r 


2. 


beit; 
in Bügeln 
Tel. 


Vaſch 


fieiı 


für 


t, 


- 


lein 


te 


Rogers 


Saudf 
ode, nit Sonn 
ey 


Rein- 


zäcker⸗ 


Abendyof Chieego Mittwadh, den 4. Dezember. 1918. 


Berlangt: franen und Winden. 


SHansarbeit 


Berlangt: Zweite Köchin für Short |! 
Order Arbeit; Stunden von 7 Uhr mor—⸗ 
nachmittag; feine 
Sonntagarbeit. A. Wei & Co., 176 


WB, Adams Str, 


Berlangt: Mäddıien für allgemeine 
Handarbeit. Telephoniert Nuftin 8998. 
mibo 


Köhin 905 Branch Str, 


mibo 


Berlangt: 


erlangt: ZBuderläffige Gaushälterin ober 
mwelbes gutes Heim in Rorltandt 
mwürdint. Kein Wafchen, Lleine Familie. Bor- 
aufpredien bet Davis, 904 Tribune Bidg., Tel, 
Central 5065. mido 
Uhland 


3 m uU 


2. 


Verlangt: Laundreßz. 2. Fl., 
Ave. 


111: 


Verlongt: Alte Frau, um fleine Kinder zu 
beauffihtigen, währenbdem die Mutter arbei- 
tet, 517 Center Sir, 1. Il. 


Verlanat: 


f Frau um 3 * in der Woche 
reinzumachen. 


4907 Weſt Chicago Ave. 
mibo 


Serlangt: 
von 8 bis 3, 
fodig, 
_Berlangt: Brau. 

Woche, Montags, 
Waſchen und 

Verlangt: 

Bart Avenue, | 

Verlan int: Fine ältere Frau ald Sausbälte ' 
tin in SJamilie mit 3 Kindern im Nlter bon 
11 md 4 Nabren ; autes Heim für rictiae 
Serfont. edr.: O 3. Abendpoſt. mido 

Verlangt: Junge⸗ Mädchen oder Frau für 

oe eine Hausarbeit; 3 Erwadfene in Saıni 

‚ fann zu Daufe fhlafen wenn gewünſchi 
ruve, 644 Aldine Uve. 


Frau für allgemeine ns. 
2516 N, Kedaie Pldd, Ma2- 


7 


3 balde Tage in jcber 
Mittwods ımd Freitag, für 
Reinmachen. 312 Center Str, 


4510 


m 
Fir 


Wafſchfrau. Central 


212 


erlangt: Mädchen für Hausarbeit, einfaches 
N feine Mäldhe oder Bügeln, guter Lohn. 
130 €t. Dames Pl., nabe N, Clark Straße, 
Zel, Lincoln 3718, mido 
„Derlangt: Yrau für MReinmadhen, 5912 North 
Clarf Er. mido 
Berlangt: Mädchen für gi idhen- und Hausar« 
beit, don 9 bis 3, Keine Sonittagarbeit, $7.60, 
feine Quäfhe, 740 W, Randolp bZir, mido 


ı 2 Ztellung Inden ‚ranen m. Wädden 


| wübrend de3 Tages bon 8 bis 5b; 
30 und 40 Nahren | Arbeit, am liebften tır Laden; 
gute einfache st. | sogen. 


Rart| 


rıidofon 


midoſt rt 


Mädchen oder mitteljäbrige Frau | 
Fami ie; 


202 


Mädden für allgemeine Hausar- 
zwei in Familie 


6012 Winthrop Avo. 


Braut, 


43413 W. 


Madi 


zum 


iforıtia Ade 


653 


hport Ave. 


oder 


4001 


Waſchfrau, 
für 9 


dontags. 
he 


drei 


24 


fon 


Kinder | 


Etraße, | 
mn ide 


titteljährige Frau für allgemei-» 
8 Stunden den Taa, $0 
1013 


Str. 


Ben 


ni 


| 
| Menticello Ave,, nahe Grand Ude, 


Mädchen für allgemetiste Hausar⸗ 
der Liffice der Pho 


enir 


Kari 


v Fran für 
5 it, guter Lohn, Tleine Ramtlie. 
| 8242 Lincoln Abe., 


leichte 
Laden, 
Lole View 6010. 


mido 


welche 


Mrs. 
Broadivan. 


Lawrence Abe., 


auch 


Necher, 


Waſchfrau für 5 Tag am Montag, 


e Familie. 
— Tel 


üddien f 


yı. 1866 


Alband 


ür allge 
N, 


— 


3044 Logan, Bloyd., 
3087, 


nahe 


Fe! 


Hausa 
bai Scan 
mibdo | 


ı für al en ic 


C. Wiel 


Zwei Fr 
reit nigen 
zreuag vor. 


U, url Abe, 


Wafhfr au, 


rn oder mis 


bier 


15 bon 


1138 Gesrae 


ad) ( 5:50 


— ı3hälter! 


rau 


1528 Ole nlofe 


1, S0C 


n Tag 3 jede Woche. 


eine 
Ave 


Etr,, 


win 


Ihe 


Mädchen zur 
Nachzufrag 
> Mn 

Apt. 


n, 2 Väckerei. 


Junges 
beiten 


Nädchen, 


bei 


ieden Samſtag 
die Stunde. 
Engineer Spalding Schus 


d 


di 


mido 


imido 


hen für „Ri where 
820 


Clait 


9— ion Rind, 
Gernelia Ude, 
die | 


9 | win 
= fen 4077 


ine Hausars 
Str., 


| Anze igen unter dieſer Rubel 14c 


zu 


mibo | 


— | Erde. 
denden 


deutſche 


I Mal: | ia 2* 
I: | ington Sir, 


I; geichent. 


: — heimge Den, 


Di rg t ‚ oder — fur 


. Le 


; 


| can selgen unter diefer Nubrit 1c da3 ort) 


Sefuht: Zunge Frau yotinfaht 3e efhäftigung 


feine Haus 
( Nordfeite vorge⸗ 
UAdr.: Tel. Wellington 8534. 


Junge, ehrliche Frau wünſcht Offi 
ces reinzumachen oder einen halben Tag Har 
‘ 

— in | 


Geſucht: 


oder Küchenarbeit jede Woche. Mldr.: 3 — 


und Rı iefcan. | ] Abendpoft. 


Sefugt: Deutſche Frau ſucht Waſch- und Bü— 
aclplag, Montag und Dienftag. Phone Isclling: 
ton 6018, 

Geſucht: Lincoln 
Mdenue, 


Köchin Fudht Etelle, 2453 


GSeludt: Stellen um Office reinzumaden, 
ober fonltine Räte zum Scheuern, von nachmit⸗ 
tags bis 10 oder 11 ractd. J 


55, Wagner, 
N. California Ave. Brieflih anzufrageıt, 


2548 
mifr 
Geſucht: 


Junge Frau mit einem 2 Jahre al— 


ſucht“ Sielie ais Haus hälterin. 1746 


Junges Mäbdchen mit Erfahrung 
Phbone: 


Gefudt: 


ft GG in Bäderei, Diner: 


4» Simmer-Gottage zu bermieten, $ zu bermieten, $15, 122% 
bim 
Geſucht: Verfelte Damenſchneiderin ſucht Ar⸗ 
beit in und außer dem Hauſe. Mrs. F. Weber, 
3409 N. Ulbany Ave. Tel. Monticello 6428. 
3d31wæ 


r mwünfar Mehrit 
midofr | beim Tag. 


) Wagner, 2005 !Mohaml Etr, 
Sale View 9310, 


Tel. 
dimi 


Stellenvermittlungs ⸗Vüros 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Heile) 

Verlangt: Waſchfrauen, $2.80 und $3.00 und 
Gfien, Brzablung täglid. 6208 Winthrop Ave. 
Nehmt Broadway Car, 2dez1w 


— — 


Fuhrs „beutich-ungar, 


Rüro tägl, beite Etel- 
len fü fr PBrivatbäufer, Hotels und Neftaurasıts, 
540 Norih de, Telephon: Lincoln 2160. 
YnobimE 


Fadihnlen und Unterricht 


die Zeile) 


Berlangt: Gute Fiano: Lehrerin. Te- 
lephonierg Albany 9205, 


Gründlicher Piano⸗Unterricht. 


Violin⸗ und 
Mr. und Mrs. Arthur Hirſch, 637 North Abe. 
Zel.: Lincoln 8147. 12fp,milafon® 


Berfönliches. 


(Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die Zeile) 


Wer: Augenglaier braucht, gehe zum 
deutſchen Optiker und Optometriſt, Tr. 
M. Schwimmer, 625 North Ave. 

2onız,inifamo* 
Frau mit vier Kindern 


chen. 15810 Frontier Ave., 


r 


Tanft abgeleste © 
Cottage, hinten. 
mido 
Es iſt wirlliche Linderung und Komſor 7. 
Beterfen; se nuper und SUB «+ © pe 
atalitäten, 25 Eid Wells Etrabe, ebeier 
E Syrehliunden von 0 bis 5 Ude, 


Mufgepakt, rurer! Habe 1000 Pfund Corn— 


I mel zu verfaufen oder zu dertauichen für edit 


| Bücerrebifionen, 


ten 


(Anzeigen unter diefer Nubrif 14c 


237 G. 47. 


ſettes 
Boulcet 


Schwein, 
ard 7528 
Geſucht: N 
Mutt. 1810 
Empfehle 
N, 


Stra ße, tepbonr 


Schuhm 


Str, 


t Hocht, cher, bon 
Anguſta 


Fhilip 

he als 

1451 Elt yhho ur iD. | 
2önodinte 


meine Filaſchu 


Sirımermanıt, 


Amtlite Beglaubigungen 
werben ausgeführt dom 
der Ubendpolt Co., Sohi 2 


ud Uffidavti | 
fe ntitoe n Kotar 


Biel, 223 W. Waſh⸗ 
ure? 


Einrichtung und Führung 
von Geſchäftsbüchern. Unterricht in einfacher | 
und doppelte T Yuchfübrı: ug abends und Sons 
ß n. Deutſch-Engliſch und 

Diferien ut uer N 1058 | 

30,mifon* is 


Arbeit naran | 


reparieren; 


ni—fa am 


Heiratsgeſuche 


nter diefer Nubrif 3e das Wort, | 
aber feine Unacige unter eitten Dollar) | 
Anſtändige Witwe, 34, wünſcht 
Wege Betannichaſt eines gebilde— 

dannes Rürger) tr guten Verhältniſſen. 
ftetiger Stell ung, ber cine gute Frau au | 

n meiß, ame seirat. Naeıten, Schtwinbe | 
ter Adr.: 1441, Abend» | 


} 
—— — — — —— — — —— 
— ——— — — —1 


Heirat töncfud: 
auf diefem 
c 
nit 
ſch 


be 


Iris verbete . M, 


| 
——j 
Kleider | 
“r Dust I 

bie Beile) 


— — | 


Wir verfaufen Anzüge und Ueber— 


zieher für Männer auf Kredit. Bezahlt | 


‚während hr fie tragt. $1.00 Die Woche. 
Gin große® Sortiment und billiger als | 
andere Läden für Bar verfaufen, | 


ir leichte Haus- | 


x 
North Ave. 


tbeit mit ubeifen 
3 utes Heim, ©. 9 
ı mont 8441, 


1% bis 16, 
und au 
denz, 


ou 
ac 


um 


t Rinder au 


on: Mel 
on mobimi mi | bolte, 


modimi 


bei 


% „Mädcen reer Brau für Sa 


Lincoln !Ive, 


iges Mädchen aur 7% 
nd sind au be ſorgen. 


Sunn 


a. Heit 


3334 


Br 


Haußshälterin für 


Nide 7464, 


2 obimi 85 0, 


os 


' 


| Komme. Iclephoniert nahmittags Canal 72 


leich« | 


ls 


tbtife 
1432 Ace| 


2desiwf | 


teltere de ige Frau für (eichte | 


gu erfragen in or (Unzeigen unter diefer Nubrif 14c 
W Bafhing! Ion Err., 


m, 


WB, Norih: Ave, 


Starfes Mädchen für Mooming | fität, Speatalift für Brivatfranfheiten. 
426 Sherman ar. 
27ncbimz 


S9avpliv& 


Heine Familie; | 
13nb*z 


R 


Wir nchmen Xiberty Bonds, 
M.Hyman« Co. 


215 N. Clart Str., nahe Yale Str. | 


— 


Preiſe zoblt Ube Markowit für alte 
— Shreik t 2139 € ‚Defferfon etr, | 
258, | 


Kleider. 


Neue, nit abge» 
345; nah Maß geinadte 


Männerlleider-Bargatıs: 
für $25 bis 


Sinaltge und Neberzteber jcht $ib bi3 $22.50. | 


Eiwas getragene, nah Muh gemadte Unzüge 
auf. Offen tünlid, Ubend3 u Conit« 
© Borbdbon, 1415 6 


>27 


tags. 


Aerztliches. 


An 


die 30 ile) 


Dr. 
rauentrantheiten. 3000 W. Madiſon Stri, b 6. 


209nob210X 


Dr. isront, früher "Affiltent d. Wiener I 
1 
Milwaulce five, &t. 10-12 Mittags, 5-8 Uhde. 

15au*X 


billig. 


| Uprtabt viano * O 
gehäuſe, 


| Eheridan 9 


| greifen. 


Halfted Etr, | 


1 


dav*E | 
—— — — — — — — — 


afencleber, Beraltete, nerböfe u. | 


Zu vermieten. 
(Unzeinen unter diefer Rubrit 14c bie -Beile) 
gu vermieten: 2 moderne 8 


$ jedes. 1534 =. 12, 
m Etore, 


immmer lats, 
Etrabe, nabaufragen 


Su bermisten: 5, ſchöne Zimmer mit Gas, 
Wilet und WaihGarret, $12, bitten, 1634 
Mohawl Str. 


Bu bermieten: $11 rieten helles 4-Bimmer 
Ylat. 1613 rd Park Ude, 
1510 N, Quells € 


Zu dermieten; Drei Ylat3, 3, 4 und 5 Zim 
Mer, billig. 1450 Glebeland !lve, 


9. Chatrooy, 
dimido 


modimi 


gu vermieten: Helle Wohnungen, drei und 
vier Zimmer mit Bad. 3464 N, 
Naufmenn. Zelephon & 


Clarf Str., 
“ücllington 8265, ” 


Zimmer und Board 
(Anzeigen unter diefer ARubrif 14c bie Seile) 


gu dermieten: EChönes Frontzimmer für 2, 
gute Board, pridat, bei Nsitiwe, 
sarfıvay. 

Bermicte Zimmer an eine oder ‚wet e oder ‚vet Berfos 
nen; nt Board, wenn gewünſcht. 2140 Dantoıt | 
Etraßbe. dimi | 


556 Fullerton 


— — — —“ (Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c 
Vermiete Zimmer mit allen Dequermlichleiten Baer 


an ülteren verrn; alleinſtehende Frau; Nord— 


feite, 1606 2 Halſted Str., 2. Flaſ. 


| 
| 


sdeaimE, 


Zu vermieten: Echön möblierte Sauspaltungs 
und einzeine Zimmer, 2107 2%. elad Eir, 
di--fa 
Zu vermieten: Neu möbliertes Frontzimmer; 
preiswert; angenehmes Selm. 3406 N, Hals 
ſted Str., Apt. dimi 
Mann ſucht die etanſaaſt eines älteren 
chrlichen Mannes, um Zimmer mit Kochgele⸗ 
genheit mit ihm zu tleilen. Gute Geſellſchan 
zaupllade. Adr.: D. 2184, abendpoft, 
Bu dbermieten: 
heibes NWaffer, 
pu rend für 2 


vl, 


8. 


für leichte 
Freunde. 


Haushaltung, auch 
vob Clay zir, 2 


Zu vermieten: Warmes modernes Zimmer 
oder für leichte Haushaltung; 
zung, eleltriſches Licht; 
ſpect Abo., 1. Slat. Tel.: Beverly 1013, 

Zu bermieten: Schönes warmes Vorberzim: 
mer, alle Bequemuichleiten, soft wenn, ge 
witntcht, an cim oder zwei — Privat⸗ 
haus. 729 Diverſey Barfwand, 1. Fl. momido 


m ee einzelne ze. warm und rein, 
$2.00; für Haushaltung $ 2116 Glevelano 
vente. 27ndimk 


Zu mieten geſucht 


UEnzeigen unter Dieter Aubril 14c bie Seile.) | 


Zu mieten gefuct: 
[dones rubiges yimnter 
und Bad. Erdehlich, 606 N. 


Naclardciter wünfest | 
mit Dampfbeigung 
Vells Str. 


Mobel, Hausgerate u. J. w. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik uac die Zeile) 


Yu verfaufen: 
bindung, 
billig, 
Flar. 


Hochelegantes, 
maroon Leder Parlor⸗Set; 
macht, wie neu, für 375. 
nahe Argyle und Broadway. 

Zu, verlaufen: Dest. 
5. 3. 

Bu verlaufen: Stleiner Barlor Heizofen, $12 
Thies, 1965 Freuont Str. 

Su! verlaufen: Meit 
mit Epring; au a Bil ber bauig. 
zel, Euͤnnhlide 7638. 


Küchenherd, deibwaffer· Ver 
auter Vacker, in ſeinem Zuſtand, ſehr 
Nachzufragen 886 NYiewport Vpenuc, 2, 
midofr 


6026 Eberidan Road, 
3dz4wa 


emailliertes Poſten Veit | 
v18 Salt Ave, 
Dim 

Zu berfaufen: Neuer Seigoten, Rodofen, 

Gusofen und Wafchmajchine, fpotibillig. 1025 
Xarrabee Etrahe, Odeaimt& 
‚Zu berleufen: Große und Ticine Heigöfen, 
Billig, 2825 Aincoln Yibe, modimt | 


Händler 


Seltene Gelegenheit! Zur Deckung der Lager— 
folten find mir geawungent, 
prachtbolle 8200 Bictrola 
wruieblig — für nur 850 vder beite 
ferte, Diefe wiaſchine iſt nur 3 Monate ge— 
braucht worden, md nicht don einer neuen aut 
untericeiden,. Jujäh. geichriebeneSarantıe.Diefc 
Woche verlaufen ipir ebenjalls ein pradtv, 3 
Gtüd cchtes Leder Larlur Set, fo gut wie neu | 
u, in neueiter valfon, Muß befichtigt werben, | 
um an [häben. Erifte Offerte lauft es, Wir ncbs | 
men Liberty Bonds in Zahlung u, frei irgend 
wohin abgeliefert. Spredht futort vor, Tägl. of⸗ 
fen bi3 9 Uhr abend, Conntags 10 bis 4.— 
Weſtern Storage Houte, 2810 28, Sarriion a 

nob,10,13,15 ‚1, 17,20,22, 23,24, 27, 20, 
—* 4, 6 I 


zu verſchleudern, ein⸗ 


Seht unſer Lager bon neuen und debraucten 
Möbeln. Spart Geld in Werner Vros. Furniture 
Shop, 2261 Yincon ve, Ten Lincoln 1377 7. 

15m3*ð 


Piando, muſitaliſche Inſtrumente 


| 
| 


| 


| 


Zimmer mit Damm; pfbeizung, | 


| Raulina Str. 


| 


Heißwaſſerhei⸗ 
Preis 88. 101809 Pros | 


| 
|: 
| 


| 
| 
} 


[ en 


! 


ı Eir., nahe Liucoln 
! celn 


fehr teures echtes fpaniiches | 
auf Beltellung ge- | 


| 
I 


| auf varın geht. 
I 


| 
| 
| 
1 


| 
| 


Diele Woche vıne | 


I 


Dt | 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Seile) e) 


Berfauf von Pianos! 
Neevie8 Warchoufe, 2525 Sheffield | 
Avr. 25 Binnos und Sprehmmicinen, 
alle Makharten, reife von $50 auf- 
wärts, müſſen verkauft 
Raum zu machen. Verſäumt dieſe Gele— 
genheit nicht. Offen Mittwoch und 
Samstag Abends. 10nov æ 


werden, um 


je 


& 


st I5 kaufen mein bo feines 88-Noten Blaher | 


Piuno, Mufif und. Bank eingei loffen, 
RPiano ift fo sut wie nett und mu 
tauft werden, Nehme 825 bar und Den 
lönnt Abe $10 monailia) abzahlen. Sprecht vor 
in 1601 W. Madiſon Stre., Ecke Aſhland VBlod., 
im Laden. Abends offen bis v Uhr. Bitte 
fragt nad Lot Vir, 20 dimido 


Zu verkaufen: 570 nehmen pramtbol len $250 
Eize Phonograph, Diamantſpihe-Nadel 
Records, wie neu. 2206 School Str, 1. Apt 
Er ce Lcadi tt, 
meint out 
wollran Str, 


Zu verkaufen? Groß 


Verkaufe 
1355 


‚4. Flat. sfrfon 


Bargain, Chickering 
maſſibes hotenbolz 
Liderty Bonds, 183, 
Phone Diverfi 9 812 

nos 


cr 
taven, 
3125 bar, nebine 
Wells Elr., Trug Store, 


Su derfaufen: Prädhtiger, 
honoaraph, wirkliy neu, $17, 1056 Nord Ya 
Calle Straße. miſa 

Zu verkaufen: Elegantes echtes 5300 Bauer 
Piano wie neu: prachtvoller Ton, 590. 6026 
doad, nahe Argyle und Broadway. 


wohlflingender 


on 


Muſiker⸗? 


— nu ochte ihr Steger. Riano, aus— 
Ton, verlauſen: eben— 


uitarre. —— Greenview Abenue, 


5200 Phonograph, 
Viano und Möbel, billig: nur 90 
brauch; auch einzeln.: ackſon 
Kedzie Avenue. 

Muß verlaufen: 5 wenia gebrauchte Planos 
und 6 hochfeine Plaver Pian zu ſpottbillig 
1961 Nord Salfted Sir. 27nvim& 

BVictor⸗E vrepmaf chinen billig, Records 
Ien Epraden, 355 W. Rorth Ave. Aata lone frei, 
Tmat*& | 


s50 Tonfen 


Vlbd., 


Na ühmafdjinen, n, Biencles n. ſ. w. 
ls) 


(Anzeigen unter dicfer Nubril 14c die Selle) 


Aus berfauf boit Ei iner +» Nübmafcincıt, bil» 


Das | 
letort ders 8 
Reſt Bu 


N 


erhaltene: 3 $600 Piano | 


ı Br Haftisic rt an allen Geriien 
bocn Gtr,, 


ı der 


Da 1108 | 


| “ 


| 
ei 
Tage in Ge⸗ 
tube | 


IdeaimE | Alle Ge 


en! 


| 
I 
| 
| 


| finfte Breife, au auf Ablhlans zahlungen. Ge⸗ 


brauchte 83 aufwärts. Keparaturen garoöntiert. 


Cooper, 336 W. Notth Ave. Iel, Diverſey 2799. 


7mi* 


Pferde und Ra 
(Anzei gen unter dieſer Nubrik 14c die Bei 
gu Taufen gefuct: Pferde 
Telephoniert nach 6 Monticello 


le) 
und Wi 
8701, 


aulelel, 


Leichenbeitatter 


Sbaimtz | ( (Anzeigen unter diefee Nubril 14c die Seile) | 
ı Ebhrbardt, 


Refterit Casket and Un dertafing Eo.— Michi | Hacrle 


gan Bird. u. Nandolph Str. Zcl. Central 368 
13mirK | 


Plumbers und Supplies 
(Anzelgen unter Diefer Nubrif 14c die 


Plumbing Supplies zu bil Itafte n Breilen für 
Yoderimann. X, Gerfteitblatt, 2750 vincoln * 
a3in* 


o 
Ze 


Ofenteile und Reparatur 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14e die Zeile) 


Ofenteile und Wallerfronts für alld Defen. 
gern nidelplattiert, Margolis, 697 M Imaulee 


| mieten 


dimi | 


u | am 
Der 


l 


le) | 


Werhartsncienenheiten. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Zeile) 


Kauft ein Noominahaus, e3 bringt etır ficher 
res Einlommen;: ebrligeQichandlung garantiert, 
45 Binmer; Miete $150; Einnahme $400: freie } 
geiaung; awei Beliber in 20 Rabren; febts an, 
Sim, Brofit $125 monatl.: etwas Anzahl. 
Andere mit 25, 20, 16, 14, 12 Zimmern; Brofit 
ten $50 monatlih an, und Freie Woͤhnnng. 
Geht zu Lange, 704 N. Dearborn Straße, 
2dez imtx 
Zu verlaufen: Väckerei mit Haus wegen Ab— 
reiſe nad) Europa. Wöchentliche Einnahme 
$700, Nötined Kapital 82000. Näheres bei 
Carl Schreda, 772 Teutonia Ave. Milwaulee, 
wWise conſin. —A 
Zu berfaufen: Grocery Delifate fen: 
Agenten ausgefhloffen. $20 Miicte mit ei 
Mifida, 2139 Roscoe Str. 


— ⸗ 


nung. 
Zu berlaufen: möbliertes 4: Bimmer einarte | 
ment, pracbtvolle Möbel; muB wegen srantt 

derfauft werden. Bartman, 1149 N, ad 
cisco Ave, nıidoft ! 


— — — — | 
| 


"Bu verlaufen: 2 Etüble Varbe {{yop, Karaaiıı 
wegen anderem Gelwhäft. 2009 yuguita Sir, 


mm | 


Finanzielles. | 


Eollten die Umſtände es bedingen t, wie bes ' 
zahlen Euch bar für irgend eine Musgabe bon, 
Liberty Bonds; beutiner Preis etwa $47.50 | 
für fümtlide 44% Bonds, Steine Egtrafoiten, | 

Sranflin "audeitue ni Go, 
Noom 801, 11 Eid La Salle Strafe. 
! Stunden tüglich 9 bis 6; Sonntags 10 bis 12. 
Dond3 gefauft per regiftrierie DBriefpoft, 
131100 4m € 


die Seile) 


Su berleiben: Geld auf Chicago Brundeigen- | 
tum, in Summen don $500, 81000, $1500, 
2000. $3000 und $6000, F. Gehm, ei 
B elmont pe. 

Wir verleihen Geld auf Grunde inentum , 
zum Bauen au miedrigften Zinſen. ffer 
Zamdtag abends bi 9 lUlbr. Araufe late 
Saving Bank, 1341 Miltvaulce Ave., nahe | 
—R 


Home Bank & Truſt Co. 
Aſhland und Milwaukee Avenues. 
Spezialfund au 5%, Progent. 


13ip X | 
Grundeigentum: | 
‚Sofortige Bes | 
G 2. 343 Weſt | 


Main 1865, Dal | 


oienung. 9. 
Waſhington 2 


Kanfs · und Verkaufdangebote | \ 


J 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 dle Seile I 
Kaufe alle alten künſtlie ähne u. Ba une 
gebiffe, au Gnipzäune, 1, forie zerbr | 

| he Victoria, 143 St, Wa ibe, Sim, 200 
mo—fa | 


u 


bafp ! 


| willen wolle, 


——prnudeiaentum und Danter je 
(Unzeiaen unter dieſer R tubrif 14c bie Seile) | 


Nordieite | 


Schöne Cott age an 
Mde.; Dod dahn' 
Ave. Straben babnverbindung; 
$400 bar, s15 monatlich, 
Gebäude, 2 Bloc 181 
82850; $500 bar, 
Bm. Belosty, 


Su verlaufen: Melvofe 


ad gi 
$2450; _ 


s20 monatlich. 
1905 Delmont Abe, 


Bu derfaufen: aitöc tiges ! Simmer 


und extra große Lot zu $6000; koſtet 88000. 
Muß raſch bertauft werden, 
%. Gehm, 2217 Belmont Ylt 
din ni 
Berfaufe 37 Fletcher Str., nabe Southrport, 
$300 Anzal Ah Ing, Reit ınonatlich, Zitöd, ötame, 
1:Zimmers lat?, $2500, Zaumamıt, 3065 
oln Ave, 


gir 


- ! Howard fehr reich fei, feit fünf Jah- 


Vet: zes Be 
024 Kemper place, | Haus, Bad, Gas, eleftrifhes Sät, Miles beit ' 


meil Eigentümer | 


‚abzufaffen, 


Meine erite Aientin. 
Kriminalgeſchichte von dus⸗ Ambieh, 


Wie alle Anfänger, wertete aud) ! 
ich mit „Herztlopfen auf ven erjten 
Stlienten. Die bligbiante Tafel an 
meiner Tür befagte, daß ich nur von 
zehn Uhr morgens bis fünf Uhr nad): 

nittags zu fprechen fei. Natürlich | 
machte id) auch ganz gerne Ausnah— 
men, iva3 um jo leichter war, ala 
| mein Bureau neben meiner Privat: 
| wohnung lag. Und mertwürbig: | 
meine erfte Stlientin, die mich faft 
zum Mitfchuldigen eines Schändlichen 
Betrugg ‚gemacht hatte, fuchte mich | 
nach meinen Bureauſtunden auf. | 

Sie fhien fehr nerpös und blidte | 
unruhig im Zimmer umher, als ob; 
te fürchtete, wir könnten nicht altein | 
fein. Erit als ich fie darüber beru- ! 
Higte und fie noch einmal bat, Platz 
zu nehmen, tat ſie's, aber in einer 
Haſtigen, verlegenen Weiſe, die mir 
| beivies, daß ich e& nicht mit einer | 
Dame zu tun hatte, 
|getleidet, der dichte Schleier verdedte 
ı jedoch ihre Züge und ich konnte nur | 
on den Seiten leicht ergrautes Haat 
ſehen. 

„Ich glaube, es wird am beſten 
ſein, wenn ich Ihnen ſogleich ſoge, 
wer ich bin“, begann ſie endlich. „Ich 
bin Fräulein Howard, wohne auf 
dem Graham Square und möchte, 
daß Sie ſobald als möglich mein 
Teſtament aufſetzen. 

„Ah!“ entfuhr es mir wider Wil— 
fen. Sch Hatte das alte Fräulein! 
zivar nie gefehen, aber dem Namen 
nach kannte ich es fehr qut, da bie 
böjfen Zungen der Nachbarichaft Fich 
in legter Zeit viel mit ihr beichäftiat 
hatten. Es hieß allgemein, daß Mit 


ren 
‚und 


bollitandig zurüdgezogen lebe 
von ihren Verwandten nicht? | 
Warum und weshalb, | — 
darüber furfierten die abenteuerlich- 
ten und widerſprechendſten Gerüchte. | 
Ic freute mich natürlich im Stillen, | 
das Teftament der erzentrifchen alten | 
Dame aufjegen zu follen, griff nad! 


res ‚Bapier und Feder und fragte, welche | 
Se drei Garlinien; Preis ‚befonberen Wünſche fie in Bezug auf \ . 
„|die Verteilung ihres Vermögens habe. j meinen Ramen? 


Sond lwæ 4 


„I wünſche bloß, daß mein gan⸗ 
rmögen auf Herrn David. 


ı Eimpfon, Stafford Street 33, über: 
Ich war nie verheiratet und 


ge. 
‚ich bitte Sie, meinen legten Willen fo , 
daß nach meinem Tode, 
‚fein Verwandter feine Rechte geltend | 
machen kann. Ich wünſche, David, 


Eie war elegant ! I® 


:täufchte, 


perfehleiert und — * — ein 

dem Iinten Fuß. Zum Ftufei, f 
denn die Toten auf? Das war ja 
Fräulein Howard, wie ſie leibie und 
lebte! Ein unbeftimmter ’ Verdacht 
regte jich in mir, und’ich beichlof;, der 
Dame .zu folgen, um zu erfuhren, mo 
fie hingehe. 

Ich ging durch mehrere Stratzen 
| dicht hinter ihr ber, biß wir ein 
Wirtshaus errenhien, in das jie 
Ichleunigft eintrat. ch war ihr fo 
dicht auf dem Fr Be gefolgt, dab ich 
die Antwort vernahm,. »ie ihr ein 
Kellner auf ihre Frage erteilte; 

„Die Herren find auf Nummer 
13" 

Sie verſchwand 
Hinterſtube. 

„Kann ich Nr. 12 haben?“ wandte 
ich mich an den Kellner. Ich habe 
einige Freunde herbeſtellt.“ 

„Bitte, hier einzutreten. 
tann ich ſonſt dienen?“ 
„Bringen Sie mir einſtweilen zwei 
Flaſchen Porter.“ 


Nahdem der Kellner das Ge— 
wünſchte gebracht und ſ ich wieder ent⸗ 
fernt hatte, ſah ich mich in dem Zim— 
| mer um. €3 war nur durd eine 
‚niedrige, dünne Holzwand von Nr. 
13 getrennt, fo dah ich, dicht bor ihr 
jigend, bequem bie drüben im ylü- 
fterton geführten Geiprüäde hören 
‚fonnte. ch unterfchieb deutlich dic 
Stimmen von zwei Männern und 
einer Jrau. Die der legteren gehörte, 
wenn mic nicht ein bofer Spuf 
unzweifelhaft meiner ver- 
torbenen Klientin an, deren Teita- 
ment ich vor faum einem Kahre auf- 
gejegt hatte. Die Stimme bes einen 
Mannes mußte ich ala die Simpfons 
eriennen, die bes zweiten war mir 


in der befagten 


Momit 


11. 


| vollitändig fremd, 


„Ich habe Euch doch geſagt, daß 
Sinclair der richtige Mann für ſo 
was iſt. Junge Advolaten pflegen 
nie läſtige Fragen zu ſtellen. Sie 
ſind froh, einen gutzahlenden Klien— 
‚ten zu bekommen“, flüſterte die 
fremde Stimme. 

Ich horchte auf. Sinclair — das 
war ja ich; woher kannte der Mann 


„Das ift alles ganz recht“, entgeg- 
nete Simpfon. „Die Frage ift nun 
aber, wie wir eö veranlafjen, in zur 
rafchen Realifierung der Hinterlaf- 
jenfhaft zu bewegen, ohne feinen 
DBerbadht zu erregen? Ne fchneller 
wir ung aus dem Staube machen, 
‚defto befjer wird es für ung fein. 


Muß berfaufen: 38 49 Eouthport Abe, nade| Simpfon zu meinem alleinigen Erben Dor allem aber müffen wir traten, 


Grace, modernes 2itöd, Fran, 6,Zimmer: | 
Flats, nur $2850; leichte Abzahlungen. Bau— 
mann, 3065 Lincoln Ave. 


Verkaufe billig: 3002 N. Oakley Abe. nahe 


einzuſetzen, ernenne Sie zu meinem 


| Zeitamentsvollftreder und bitte Sie, 


dafür zu forgen, dak mein Wille er: | 


Mellington, 2itöd. modernes Brid und Srante, ı füllt werde.“ 


43immer⸗Flats, nur 82600; 
gen. Vaumann, 30605 


04 
zi 


ncoln de, 


Wünſche 2 Flatgebäude, Nordſeite ſü 


* 
T 


geben. Baumann, 3065 Lincoln Ave, 


Rerbweiticite | 

Zu berfaufen: Logan Zanare Bargain, zw 
ftörfiges sramchaus, zwei 6- Simmer: Flats, 
Fuß Lot, Breis $5150, auf Abzahlung Gieſecko 

381 Milmaufce "be. dimif 4 


Eirdmeitieite 

$35 und 850 bar, Melt wie Miete für fh u 

14 und * Acre Hübnerzucipläge, neue | 
häude, Sc Bahrgeld, Room 1620, plan id Bot 

dealwe J— | 


0 Worte | 
Billig, 6 Amine r Haus ti 
War $500, sin ri Fo vd, 

29100 10F | 


—— 


verlaufen: 
ft Bart, 
ice Avc. 


Farmlännereien 

8450, In Abzahlungen, für ſchöne 40 Aeres d 
Wis sconfir Farm, wert $1000, Abminiftrator, ! 
om 1620, Aſbland B dimido 
Zu verkaufen: Farmland, 3183 der 
Adler; Aban lungen; nd3 angenonte | 
mei. Nchf, 2IN, Le SmtimtX 


„it 


Montrofe 


anf für Zezlats 
midoft 


— 


stieine 
Sei bäude. 


Farm 
sl M, Dearborit 


Verſchiedenes 


verlaufen oder Di ertaı iſchen: 


1 Jahr 
| 


Nechitsanwälte 


nzeigen unter Dief Ist Nubrik tie! d e It 


Rechtsanwalt W arnhoöolkß, 
140 N. Dearborn Str. 
Telephon Randolph 3598. e 


jeite) | 


Fre ed Plotke, 


deul iher Re TE ‚an alt, 
127 A. — ge | 
10°z | 
Nthardı. Kom, Dearbor! Str.,7. 
Flur, belannter deutſcher Advolat RNotar. | 
Abends: 1572 N. Hallted Str., Ede! Korth ‘ Ave. 

1801*% 


Zimmer 020. 


LI. 


dD 
öffenttichen 
ziel, 


Amtliche Beglar en gen m 
werden ausne et vom 
Abenppoft Ko, Zobn } 
ington Str, 


in 


223 3. Wa 


nz | 
irre 
eutſch⸗ungar ae 
mer SU, 15 

Uhr mörg. bis 3 * 
nachnı., 2. Halfied Str. von 4 Ui 
nat su abends, amı Sonttan boit 
bis 1 Uhr nachm. Phone: Diverſey 3134. 
1dap* 


y 


138 Gottiteb 


113. 
ofat, erteilt Yat frei. } 


r 
u 


Dr. 0 3 adbau, * utſch⸗voᷣſterre oiſo. | 
ungar Ri —3 en Br öffentlicher “otar. ı 

richtsſache 661 — North Avenue. 
S0darK | 


* * 

Hunde, Vögel n. j. w. 
(Unzelgen unter diefer Nubrif tie bie Zeile 
Kaufe Kanarien⸗-W 

gelbe 831, geflechte 
niert stedzie 1854 u 
3610 2, Roll Ltr 


Billard nnd Boder Tiidye 


(Anzeigen unter dieſer Rus it Belle) 


— Wil lard» und ’Bodets 

leichte Ubzabtunıgen. Were | 

tete dom Mautvreiä ab, 

fe Lollender Ko 
ıbofb Me, 


tdc die 


hr 


imD gebra 
all Evrten; 


Neue 
Tiſche. 


—R 


— 


bc Ramen 


Geld, 


die 
dem 


roffeittiichen 
Dertichen, ber Deren 
heitsamt Meldung zuging: 


Dart 


wir 
d 


Ai 


Sannab (geb, 3 


58 2 Irving Ave. 
—8* mAbe 
0d Str. 
107: vd Eroe 

sneldher), 


enſtein 
William, ð 
Mary, 59 3. 
"Edwin, 2t 
Dat tel, Yilliam, 2 
Standler Floͤra, 
Kroteck, George, 25 —3 
Lampmann, Laura (geb. 
nell Yide, 

oehr, Cliſabeth. 
Minzel, Andreas * 
Muench, Wilhel 
Reſch, Alma, 23 J. 7823 Avalon Ave. 
Rilt, Joſeph, 57 J. 4510 Cleveland 
Nobde, Fred Carl, 76 4016 N, 
Avenue. 
Schaͤumann, Roſalie, 60 J 
Schneller, Marie, 6% 5Clarence Avel 
Schuemann, Catherine. 

Pe Str. 


Schuibe, Hazel, 6004 ©. 
— S. Elgin Abe, 


Heinz, 


pect Ne, 


V635 Bur: 
O0 0 
, BU I, 


GG 3 
a AN, 


Srantlin Str, | 
de, 
Harding | | 


40932 € ‚Wells Str, ! 
Dat Bart, ; 


a 
3, 


Etroemer, Otto Robert, 2 
Urlaub Euifabeth, 29 
Soreit B 


leichte Abzahlun⸗ 


so | men 
Sub Lot, Fhufden frei, „81600, lann Bar dayız ae 


jedigen. 


i tit. “ 


= nis beifügte, 


legte ich es 


‚auf und wünjchte 


| richten zu tun habe. 


teils 
»ı ten 


‘feine Frau anzuerfennen, 
feine Briefe unbeantwortet aelafjen | 


wieder befiihen tolle, 
nächſt in 
Iman ihm angeboten, 
| dente. | 


„Wann wünfcden Sie das Teita= | 


ı 


t zu unterfchreiben?” fragte ich, 
ich mir Die nötigen Ber- 


| merke gemacht hatte, 


„se eher, je lieber! Am liebſten 
hierher kommen, um die Sache zu er⸗ 
Es wäre mir ſehr ange— 
nehm, wenn Sie veranlaſſen könnten, 
daß ein Arzt als Zeuge dabei iſt, 
wenn ich das Dokument unterſchreibe, 
damit ſpäter keinerlei Einwendungen 
gegen meine geiſtige Zurechnungs⸗ 
fähigkeit erhoben werden können.“ 
„Seht mohl, anädiges Fyräulein. | 
30 erwarte Sie alfo morgen Abend‘ 


—* fo rgen, J ein Arzt zugegen. 


X benleitete fie zu ihrem Waagen ı 
und bemertte auf dem Wege dahin, | | 


dat fie mit dem Tinten Fuß ein ivenig | 
Ihintte. Am folgenden Abend traf fiel one mein Willen, zum Hauptfattor 


pünktlich ein. Sie jehte ihren Na di 
Iinen tar und deutlich unter das Do- 
{ument. Mein Schreiber und ein!; 
mir befreunbeier junger Arzt, ber 
dem Zeitament ein Sefundheitsgeug: 
unterzeichneten es als 
aller drei) 
Sicherheits: 


in Gegenwart 
in meinen 


Zeugen. 


ſchrank. 

Einige Monate ſpäter wurde ich | 
‚eines Morgens Durch Duabid Simp- | 
fon benagrichtigt, daß Fräulein 
Howard gejtorben fei. ch begab|; 
| mich ſelbſtverſtändlich ſofort in das 
Trauerhaus, erledigte alle für einen — 
Advokaten und Teſtamentsvollſtrecker 
nötigen Schritte, überzeugte mich bon | 


Nah dem Begräbnis hatte ich eine | 
Zufammentunft mit Simpfon und! 
erflärte diefem, daf; er Univerfalerbe | 
und ich Teitamentävollftreder ei. 
Gr nahm die Mitteilung Sehr fühl 
nur, die Geſchichte 
ſo raſch als möglich etledigt zu wiſ— 

ſen, da er nicht gerne mit den Ges 
Unfere Unter: | 


redung war fehr furz und der Mann! 


ı mißfiel mir aründlid) . 


Teile, um meinen Pflichten als | 
Ieitamentsvollitreder nadzulommen, | 
von Neugier befeelt, die enterb: | 
Verwandten memer Stlientin fen: | 
nen zu lernen, ließ ich die Todesan: | 


| zeige in die verbreitetiten Blätter des 


Landes einrücken. Schon nach weni-⸗ 


gen Tagen meldete ſich bei mir ein 


junger Mann, Edward Howard der 
Neffe der Verſtorbenen. Er erzühlte 


mir, daß er vor fünf Jahren gegen 
den Willen der alten Dame geheira⸗ 


tet 


daß dieſe ſich gemeigert, | 
und alle 


habe, 


babe, Er dantte mir höflich für! 


| meine M itteilungen und erklärte, daf | 


er mich, falls ich es geftatte, bald! 
a er demz| 
London einen Bolten, den 
anzutreten ge: 


Mieder vergingen einige Monate, | 


Iund ic) hatte beinahe die ganze Ge: 


Itiimliche Art daran erinnert wurde. 
‚Eines Abends erregte auf einem Spa= | 
ziergange eine eilig an mir borüber- 
gehende Dame meine Aufmerkfams 
feit, Sie war duntel gekleidet, dicht 


ſchichte vergeſſen, als ich auf eigen— | 


| hätte 
Imir am Ende noch enirwifcht. 


‚gel. 
fung lam die ganze Gefchichte an dei 


| falerben. 


| die Alte da au& dem Wege zu Ichaf- 
fen, ehe man fie erfennt. Sie Kat ſich 
bisher verſteckt gehalten, aber nun hat 
ſie's ſatt. Nicht wahr, Alte?“ 

„Und ob! Ich möchte am liebſten 
ſofort von der Bildfläche verſchwin— 
den, denn mir ahnt nichts Gutes. 


Ich wollte, du hätteſt das Teſtament 
unſerer Herrin nicht verbrannt und 


würde ich ſchon morgen abend wieder dich mit der Hälfte der Erbſchaft be— 
| gnügt, und Die andere Hälfte Herrn 


Eduard überlaffen, tie fie e& ge: 
wünſcht. Ich mwundere mich oft, bat; 
fie nicht au3 ihrem Grabe jteigt, um 
uns zu verraten.“ 

„Berichon’ und jetzt mit beinen 
Jeremiaden — wir haben MWichtige- 
res zu beſprechen. ch habe eine 
Idee —“ 

Er bämpfte ſeine Stimme ſo tief 


lonnte. hatte aber genug gehört, 


| um zu wiffen, daß das Aleeblatt. de: 


Drinnen zu den abgefeimteften Schu⸗ 
ten zählte, die mir bis dahin begegnet 
waren, und daß fie mich, freilich 


ihrer Schändlichteiten gemacht hatte. 

Mein erfter Gedonte war, die Böte- 
wichte auf Nr. 13 einzufperren und 
auf die Polizei zu eilen. Aber da? 
Lärm erzeugt, und fie wären 
Ich 


zog es daher vor, mich leiſe hinaub— 


zuſchleichen, um den erſten beſten Po— 
lizeimann von der Caſſe zu holen. 


ch hatte Glüd. Der erite Menſch, 
dem ich draußen begegnete, war ein 
mir bekannter Deteltiv. Ich erzählte 
ihm raſch das Nötigſte, er pfiff einen 
Polizeimann herbei, den er an der 
Mirtshaustür poftierte, und wechſelte 
einige Worte mit dem Wirt, der tkn 
bat, im Intereffe des Haufes fo rubia 


Bmbentn | der Richtigkeit des Totenfheins ufw. | pie möglich borzuaehen. 


Cine halde Stunde päter befand 
ſich das Trio hinter Schloß und Rie- 
Noch vor der Schlußverband- 


Tag. Die Frau, die mid) als Fräu- 
lein Howard aufgejuht und das Te: 
ftament unterschrieben hatte, mar bie 
Haushälterin ber Verftorbenen und 
die Mutter Simpfons, des liniver- 
Der Dritte.im Bunde war 
ein Winkeladvokat, der den ganzen 
Plan ausgehedt hatte. Diefer wäre 
dadurch, daß Gekulein Howard ſich 
in ihren lehten Lebensjahren vol! 

ſtändig von aller Welt zurüdgezogen 

hatte, bag Bett hütete und nur ihre 
Haus shälterin und deren Sohn, ber 
ihr Faktotum gewefen, um ſich dul— 

beie, forwie dur meine eigene Un: 

erfahrenheit beinahe gelungen. Die 
Gefangenen wurden zu mehrjähriger 
| Serteritrafe verurteilt, und ich hatte 
das Vergnügen, die Hinterlaffenfohait 
Edward Howard, dem rechtmäßigen 
| Erben, überweiſen zu können. Der 
ſelbe übertrug mir die Verwaltung 
ſeines großen Vermögens; dadurch 
wurde ich bekannt und bin ſeither 
ein geſuchter Advokat und habe viele 
gute Klienien. 


Aber meine erſte Klientin war 


| boch die beite; denn fie hat mir auf 


di. Beine geholfen und mich überdies 
Vorficht gelehrt, die wichtigfte Eigen: 
ſchaft eines Advolkaten. 


Kinder schreien 
NACH FLETCHER'S 
casTORIA 





Beeren. i 
14,00 


Borlennetwungen. .- Grebngen um. m 1 


Erdbeeren, Das Ihe 0 0.50 —0.85 
Chicago, den 4. 4. Degember 1918. Nürle 


Nachftehend Die Notierungen an ber | Shwarsc_Ballnüffe, Piund... 
VWetreidebärre, vom Beginn der Börfen. | Silurd, —— Bund. 


kunden bis am 11 Mbr normittags: dr i j des Sb ft. 
Welt Aepfel. 
In Faſſern — 


Jdanvar 

Rebtuat Grimes Golden... 

Jonathans .... 

Mortbern Eph . 
Twenty Dunce . 
Dorf Amperiul . 
Talman Sweels 
Vound Sweets. 
Greerings 

Vippins .... 
Baldwins —E—E— 
Golden > Ri uffe 4 san.» 


Nachſtehe. igen luß ⸗Ben J 
— —— Shut isefttiche, im ‚Rülien— 


notieruugen an der Getrcibebörfe: a 


Yiaıs Halter Eped Ei: nala : Nippen | Wagoners . 
. Deliciond 
| 206.40 ẽ 
| 


0.043 
006° 


Schlußz geſtern | 
$1.30% | 
1.302 


11:00 vorm, 
..$1.3075 
30% 


—X — —8.00 
—y,50 
6.00 
5. VL 
—. 80 
—Ö0.00 
—4.00 
—6.00 
— 00 
—5.00 
—).50 
—5.50 
4.00 


—4.00 


—4.00 
vor 


— u) 


ie 
—0.00 
-14.00 
—1,715 
—1,60 
50 
— aF 50 
—4.50 
6.00 
—3.00 
0.00 
-14.00 


.uronsnenenene 1.0 are 


74 
iz 
2% 


um ——— 
22222280 


Zr * 9x” ...nnnnrng Du li 
33 ‚ie 48.65 25. 2 


Br a pitenberg ... 


Srifdes ı Gemi 


an igator » Dirnen, Dudend.. 3. 00 
“Artiicholen, Zrommtcl .. 2.00 
wi mentodbl, “Ditticber. Craie.. . 1.50 
do,, Dihigan, Erale........ .40 
do.. beimifher, Tugend. .... 1.25 
Gierpflanzen, Crate 50 
Surfen, 2 Dutend 3.50 
‚wlorida, Hamper.. 
‚be —— 100 vVbi 20 


— 
3, 

1 

i 


Mais fhloß um 23% big 21,, | 
fer um %% bis 1 höher ab. Die Prei- | 
fe iwichen anfänglich, ftiegen * wie⸗ | 
der, ald gemeldet wurde, die Regie- 
rung werde für die Monate Janua ar | 
und ebruar einen Schmweinepreis | 
von 171, Gent3 dad Pfund garanz| do, ver Sad... 
tieren. Man hatte erwartet, daß ein eerzeie 12 x — 
niedrigerer Vreis feſtgeſetzt werden | Patti Bei Ei hy 
würbe, Barmaiz war heute um 2 bis | Reierfitte, Dupend Wü übel... 0.10 0.12 | 
5 Cents höher. 


5 Konitiana, das sah.. 
Europäiſche Wedjielraten. 


Iraufe, do, 
I B:effer, 3 
Milde, ginn efota, 
tabics ven. Louisana, 
nfol & 1 

_ Kadı dem Bericht ber Diercdantd San | LT OL, Dan. Aare 
& Truft Go, 112 W. Adams Straße, | — 
fiellen fih Die Europäucdhen Werielra- | <ula 
ten für Beträge von 525,000 oder mehr | Y 

(für fleinere Beträge find fie entipre» 
hend höher; im Vertche der Banfen 
unteg einander heute wie folgt: 
ondbun— 
Cableß. „... 
Cdeds 
8 — tius 
Ca bel . 
bei .... 
»vllan — 
nie — =. 
Jtatren— 
CTheds .... 
Sawmer — 

Cheds 
Sunemarl— 

Cheds 
Norwegen— 
Ched: 

dımwe 
Chess . 
era 


Produkten-Börfc. 


Preifelbeeren, joldhe von New Jer— | 
jen wie die aus Wisconfin haben ete | 
nen geivaltigen Preisaufihlag er=| 
fahren und werben das ak mit $14| ,..._ 
im Engroshandel notiert. Auch Käfe; :. ı 
ift twieber höher marfiert, zivar nur 
um 1%, Cent bas Pfund, aber er fi 
ſeit fanger Zeit „nur“ geitieaen. = 
toffeln find unverändert, au; bie 
Notierungen für Butter — Eier 
ſind dieſelben wie geſtern. Der Vor- — 
rat an Butter in ben Chicaaoer 
Küblfpeihern wurde aeitern mit 10, 

591,364 Pfund angegeben, etwa eine 
Million weniger als vor einer Woxhe; 
an Eiern 354,592 Kiften, etina 60, 
909 weniger als por einer Woche. 


Die folgenden Breiie geiten für den | 

Großhandel. Beim Ginfauf !leinerer | 5° 

Anantitäten find die Breife etwas höher. | 
Für Bäder und Zuderbäder. 


Notlerungen und Bericht von W. KN. Jabn Co., 
135 * Nord —— a 
Nakao 181,— 0.2 
Starke Nadirage. day Se Nteiia. 
20%, gut lösber wie oben —— 
Grabe dillig nach Butterfetigehatt. 
Preiſe ſteigend wegen geringert vrräte 
an Rüblivare ı und frilhem !Datertai, 
Selat ine .„.... »unnnnse 0.75 
Gute, ebbare x Ware jebt wenig olfe- 
riert. Importierte ee. Vor 
Schluß der Saiſon drobt Mangel 
an, are e einautreien. 
serrodneie Gier — ———— 
Nur Eiwei 
summi — Mrabiſcher. —— 
Ztagconth für Deecreain, ne \ 
BOWDCE * .. 2.5 jdn erian uf . 
Sescrcompntober” ‚3 0 j reiten tn oldg, Standard.. 
Nlefireupitlver — J do. Mir. 
(Die Ernte ilt au: Soerfauft { 
PER Erport-& —— 


Retönichl . 
Zuder. 


Robrauder, 100 Bid..$ 
Nübenzuder, Eu... 


Molkereiprodukte. 
Butter. 


(Notierungen bon Wabne & Low, 
South Water Straße.) 
oe  E extra, bas Bund 
Sirlts“, bad Pfund. 
„Scconbs”, das Wi und 
Badıvare, das Piund.. 
LCables“, das Pfund.. 
1 
Eier. 
Notierungen bon Wabne & Lom, 
South Woter — 
das Dubend.. > an 15—0,66 
das D >40. 0.59 
Kalten eins 2 
geſchloſſen. das Duvend. B8.57 
(Gier für Groces ungefähr Se 


gäje. 


(Rotierungen bon der Käfebörlc.) 

Theddars“, das Pfund... 0.35 —0.35 
sabmtäfe, „Xwins”, das a. 0.35 —0.35 
„Daifies“, das Ptund.. 01 — 
5 Long Sorns“ dag Mu n 8 Mi 34 —0.3 
Doung Americas“, das Pu nd 0.37 —0.82 
„Brid”, das Bıund.. .... 0.33 At; 
Schmeiger, neu, Das ‘Bf fund . 0.48 —1.419 
do. (Blod), men, das Viund 0.3915 —0.40 
— 2-PBfund-Stüdc.. 


. 0.29 
,‚ Mund» Stüde . 


J 


10. 00 
. 0.05 


Crate. { 
Chastel. .. L 
ab... & 


Gaſe. 
‚ panı wer. 
Enbibient, bus 
(2b ar 


© me 


rd) 


ernnp> 


.n....un............... 


6 d 


Kartoffeln. 
!3 Co om ug 192 % 


e 


10 


Getreide, Mehl 


SYarpreiie), 


59,000 


291.009 


nier-— 
Br 3, 
Nr. 


2107 


.734 
a. 
‚14 


* 

I _ 

19 

| ge: ). — 
— .7 

! r il), N 


Gerue · 


1.01 
tt, 


* 
3.06 


Honaen- _ 
. 1.02 


—1.0) ‚2 


© 


Diedi-— 


J 
| ER rue 


> 


— 

Rogge —X—— — 

—AXIV— — 
. 


I 
2222 
5355 


Maie 
ur den Golei tem 
99.00 


Jam und "minnefota.. 
. a. Wisconfin, Sutle 


....91.00 

..10,00 

— 

— Country gots 8.00 
Kleeſamen ......... 25.00 


Shladtnich. 


j inner (ver 100 Llund)— 
Beſte Ochſen 
Gute bis ausgef, 

Rittlere Ochſen 
iine 
seite — und Rinder. ... 
7. Kält 
] Zar eine per 
S Anite 177 — 
Sg ere Sleifheriware.. 
Leichte Fleiſcherware 
Gemiſchte —— 
| Fertel 
STchae tver 


Granul. 
do. 


Ochſen. . 16.25 

. 75 -16.00 
10.81 
-15,00 


18.00 


. 0.45 100 —— — 


-17.80 


„Extras“, 
„Dxdinary Firits“ 


100 ar nd) 
Gemiſchte Ware, 


Lämmer, weiſtliche 
DB. BEE sunssusnrssa0n 
Säbrlinge — 


—0.64 
böber.) 


a er 
| xel, Sera, Wltobol, 
„| (Rreife bort Paint, Oil and Yarmit 
200 seit 18. Strahe.) 
Sarbon Scabiigbt, 175 Ielt..$ 
Red — Galouin — — 
winteroðl, ſowarz EN 
xeinfamendl, rob, im Waß.... 
bo., gereinigt, DO.......0...« 
Zerpentin, im "ab, Gallone.. 
| Denatur. Alfohol, Bailcne.... 
eines Bleimeiß, tt 100 wir. 
Fäffern, das Sab.. — 
Kleinere e Sitantilä ten, "da 5 Kai: 
tra Du al, Gilders' Wöiting 
Fäffern, 100 und. sn 
em Hertet Gyps, Li3 & 
süffer, das Yak —— — 
Sü ellad, weil, Sail one 


luß 
ul, 
3 


0.294 — 0.30 


Geflügel und tee 
©efrügel (lebend. ) 


(Nostterungen von. Scpien & Wlurmann, 
Weſt South Water Straße.) 
(Die Preite gelten nur tur run Lauenti ten! _ 
oder sucht, winzeine Laitenfilten % Cent 
dad Dt und WW 

das fund... 18 
»ahne, das Plund.. RE 0.18 
„Springs“, das — 
Trutdühner, das Pfund. 
Dänfe, das Pibndbe ......... 242 
Enten, das Sund 
Indian Runner Enten, 
serlhühner, Dad Dubend.. 

do., junge, das Dutend.. 
Nlie Zauben, lebend, Dugend. 
‚Sauabs", lebend, ‘ Bupend. be 
do, uscerichtet, Ruten >» 
Kleine magere, weniger. 
Zur Norig für Geflügelfenber! — Rus 

fieifgige Tiere find bier berfäufli 


Geflügel (augeridjtet). 
Trutbühner, das Pfund....... 0.38 
sänte, das PBfunb 
Enten, dad Piund 
»übner, junge, das Nfund.. e 
do., alte, das Pfund.. 0.24 
Rindfleitch (augerichtet.) 

See. 1 das Pfund...5 
bas BPlund. .... 

3 z3 

tr. 1. Dus Yfund.. 

2. BaB Pfund... 
das Pfund 


o. 


Gübner, s.... —0,22 


—0.19 
0.21 
0.25 

—(.23 

—0.24 
0.22 
4.00 
6. Od 
1.50 
2.50 


Aftienbörje. 
chſiehend die geftrigen Ver— 
hiefigen Attienbörfe: 
Altien 


u e 
Verläufe. 
—* 


‚0 


Libby Wien, . 
—8 Light ......% 50 
National Carbor Bor 
augsafticn 
Nublic Serbice, 

„aus —— 1 ss 58 
2659 W 
161% 

. 


9 


76 


>> 


IROSCrN 


7 76 
] Smile an ‚ternal’l.. ee 
Smitt & Co 20° 
Umon GCarbide .....3 
killen 


45 
124% 
56 
v0 


3 
* 


—3 


21,000 Cbi. Tel 
060 Daden Wi 
53,000 Emtft 1it ! 
200 U. S. Lib. 
50 do, 2b 2... — 
500 do, 3b 


41; 
100 do. ith 41, 


951, 


vr 


> 8. 


Biss ur OL E 
ı1t 4145 97. 07.44 07 { 
06.30 06.20 
2.30 96 39 
26.00 96.50 


Cdbudsꝰ. 
do. Ne, 2 
bo. DIE, 8 das Vfund 
„Riates“ re. 1. dad Ylund.. 
DO. Nr. 2, das Kfund 
89. Nr. 3 da3 % OD. 

ofah 


Kälber Gefchiachtet. 


«hoßerungen bon Scplen & MWiurmanı 
Net Eouih Water Eitohe.) 
50— 60 Bfund Gewicht ‘Std. 018% 
6— 75 Srund Genidt Vid 0.20 
75— 9) Bund Gemicht 8 0.22 
90-120 —E nd Ger wicht SDib 0.23 
140-175 Plund Gewicht (add. 
geluht). dos Bun 0.15 


2 


4 
.* 


Bes At 


Prpsssssoesspssp 
Mn a PL RS be Ui a Kahl 


Om Oncıo 


220 New Horter Börie in den widhtigiten 
Altien find heut, als Schlußkurſe, 
bei den hieſigen Atuenmatiern be⸗ 


kannt gegeben worden: 


—0.1015 | 
0.21 
10.23 
2 


Klubürelfe 
Be e Gelter: 
x Cor Companb.... 
Locom dtide Comp... 
Smelting.... 


erico? 
— nerican 
American 
Anaconda 
Atchiſon * 
Baldwin ocomoiibe:. sonne. 
Baltimore E Ohio............ 
Vethlehem J 


62 
85 
6% 
94% 
4% 


55% 


iforenia, bie Kiſte 150 
t, wierida (46-80). 2.00 
BR Ss nhessashe ren 


tfumas 
en 
do, fc 6 0% 


„' Braag mar, D 


„| wandert, 


5. | Mary Hurlftone an Gas, da 
*;teilmeife offenen Brenner entitrömte, 
jeritidt aufgefunden. Anfcheinend Tiegt | 


Die nachitehenden Notierungen ber! 


Gricage, Milo, & &t. Paul... 46% 

exiral Leatber Comp. onen. 591% 

Erucible Eieel. nerssososenee 56 

Sepeeel Motor... 000,208 
Anfpiration Copper. ..ursuue 47% 

Int. Mercantile Marine. 20% 
bo., Boraugsaltien. 

Int. Raper Comp.. 

Merican * PVetrolen Mm. 

Dem Part Central 
Serthern Wachzſie.... 6 

Bennfrivania Rinien 


38 
* 


56% 
127 


2 


Reading 

Republican Sron and Steel... 7 
Southern Railway. .zereereen g 
Zerag Dil 

Zobacco Products........... 
Union Bocific 

u. EN 7 
u, . Steel. — * 

do. Rorzug: Saktier — — 112% 
tab a u... 184% 
Weltinahomfe „oocucunue re» .... 


| Der Markt war heute ftellenmeife | 
feiter al3 geftern. Wall Street ift der 
| Anficht, daß Monate vergeben wer: 
|den, ehe eine enbailtige Entfcheibung 

in Saden ber Eifendahnlage getrof- 

fen merden wird. 


— 


ner 


Die eg 


der New Porler Vau mivo 
te! Siahmiitag 2:10 fol Igende 


ife 
Niedr. 
RNiedr 


nachm. Hoch Schluß 
geltern 
«26.92 97.45 29,80 26,955 | 
24.80 23,00 


— +) 
Tampfer:Radrichten. 
Angelommen: 
sw Dorl: Rapland, Eretic 
bon Liverpeol, 


ee — — 


Freigeſprochen. 


| 
| 
| 
I»: 
| 8 
* 
bin 
[m 


and Pinneta 


| 


| Bon der Staetdanwaltichnit erbrachte | 


Beweiie nicht ftichhaltig. 

Vor Riiter Brentano hatten ſich 
heute Frederid Barbaria, Tony Ben: | 
tiveno, John Genero und Dominic 
ı Balila wegen eines angeblichen Raub: 
‚iberfall® auf die Spielhölle 2224 ©. 
Wabaſh Ave. zu verantroorten, Die 
dem Namen nad von Samuel An- 
|breims betrieben wird, aber Jahre 
fang das Feld ber Wirkſamkeit de 3 | 
beiannten ge „Sel" van 
2 jeßt, mie er heute 
| morgen ausfagte ein Häuſergeviert 
weiter ein Geſchäft in „antiken“ 
ben | Möbeln beireibt. Der intereffantefte 
ı Zeuge ber heutigen Verhandlung mar 
; ber feit zwei Monaten in Diensten ber 
| Straßenbahn ftehende Schaffner 
Kohn Genero, deifen Mundivert über: 
‚| Baupt nicht klein ‚zu friegen var. 

‘ch habe bei „Sol“ feit Jahren ac 
fpielt und wer aud am 28. Januar 
ba, ch hatte etiva $8O in ber ze 
fagte er. „Ich wollte meinen 


ſche', 


Bruder aufſuchen, der bori ebenfalls 


herumlungert, 
feit ih de 
‚ten Raden „Sols”, 
ſchönſten Würfeln waren. 
plötzlich das Alarmſignal. 
glaubten, daß die „Coppers“ tämen, 
und jeder packte, was er ſaſſen konnte. 
Ich gebe zu, daß ich vielleicht 
mehr ergriffen hafte, als mir gehör— 
o lautete Generos Zeugnis. 
Die anderen Angekalgten leugueten, 
| überhaupt bort gemejen zu fein. Der 
Verteidiger ber vier Angefagten, 
|„8ob” Gantmwell, hielt mieber eine fei- 
ner berühmten „Brandreben“ . „a: 
rum dieſe Spielerbande, hinter der 
doch ein gewiſſer Einfluß ſteht, be⸗ 
ſchützen, Ew Ehren?“ Tief er dem | 
| Richter" zu, „gegen bie ift Shhlod ber, 
reine Waifentnabe, dort iwirb mit ge⸗ 
zinkten Karten, falſchen Würfeln u 
| allen Chicanen gegämbelt, nur um 
den Dummen dad Geld aus der Ta 
Fr zu ftehlen, Mir mögen gegen das 
Ian gegen Einbrecher und Mörder: 
| Streifzüge unternehmen, aber ſo 
—* wir nicht den Spielhölfenbefiger | 
| unſchädlich machen, tun wir nur halbe, 
| Arbeit.” Richter Brentano hielt die 
| Jeitens der Staatäan waltſchaft vorge⸗ 
| brachten Berveife für nicht ſtichhaltig 


| und ſprach die Angeklagten durch die 
Bant frei. 


nein und fein Geld | 
Als wir 
ertönt: 


(= 
oo 


— —.- 


Ein Rahcatt? 


—— 


| Die Bolisei mit ber Unterinchurng einch | 
ſelr verdächtigen Vrandes beſchaftigt. 


| 
I 


Fin verdbächtiger Brand, der heute | 


zu ı früber Sorgenfiunbe - Erdge— 
—* des Gebäudes Nr. 2136 Wafh⸗ 
naton Boulevard zum Ausbruch 
lam, konnte glücklicherweiſe gelöſcht 
| werben, ohne daß nennenswerter 
Schaden angericht wurde oder je— 
mand zu Schaden kam. 

In dem Hauſe wohnt die Witwe 
|? Auguſta Carlſon mit zwei verheira⸗ 
| 

| teten Töchtern. Von diefen Ieht bie 
‚eine von ihrem Gatten Names Fyleet: 
| woBDd, einem früheren Soliziften, ge- 


‚trennt, und es fcheint, nach Angabe ! 
ber Fan rilte nicht ausaefchloifen, dat | 


‚das Feuer auf einen Rachealt zurüd-: 
zuführen iſt. Tatſache iſt, 
Feuerwehr b ei ihrem Eintrefſen die | 
| Telephonbräh!e durchſchnitten. im 
Keller vier Gashähne offen und 


| 
Spuren davon * daß das Feuer 


Fle 


olizei geſucht. 


— —— — 


ange a var. 
—* Po 


etwood wird von 


Der 45jährige Frank Sirank, 


Nr. 1684 W. 15. Sträße, erlag heute 


———— Part Hofpital dem |" 


erlegungen, die er am 12. Nobem> 

Der erlitt, al3 er von einem Geritft 
bftürzte. 

Sir dem Vorort Hegeivifü) wo 

u 38jährige Andrew Laviro. 


1 184 527 Brandon Une, bon 


In 
fahren 


rde 
Nr. 


41 
- 


ud getötet. 

* Im Schlafzimmer ihrer Woh—⸗ 
nung Nr. 4725 N. Whipple Straße 
wurde heute früh die gen grau 
5 einem 


unglü icklicher Zufall vor. 


— 


- Die feismographifhe Warte an | 


| ber 
| Da 


Georgetown Univerſität in 
ſhington, D. C., verzeichnete auch 

Donnerftag vormittan um bald 10 
use ein ftartes Erdbeben. 


an; 


Kinder sohreien 
HACH FLETCHER'S 
QCASTOR J 


+ | 
& 
| 
| 

z | 
\ 
{ 
| 


um) ort Chelfea, 


den Plaß fenne, im 
im 


Wir | 


—8 
—2 


Feuerwaſſer zu Felde ziehen, wir md: | 


daß bie 


einem ! 
uge der South Shore Bahn über: | 


Abendpoft, Khieago, Mittwod, den 4. Dezember 1918. 


dr "möblierte Zimmer hert 


Brannte angeblich mit Simon Roſens * 


vierzehnjähriger Tochter durch. 
Scheidnugsektlage gegen Arzt. 


Dr. Sweet in Brookfield von Gattin 
böſer Mißhandlungen gezieyen. — 
Frau Hanſon zog angeblich zum Ber: 
ehrer. 

| 


Br Simon Noien mohnte 
Jahre 


herr 


Tochter Jeſſie an, verführte ſie un 
zwang ſie im letzten Juli, unter Dro— 
| hungen, ihn nach feinem Geburt3- 
Maff., zu begleiten, | 
ho er unter den falfchen Mirgaben, fie | 
Ifei amanzia Jahre alt 
\ceus Griechenland, eine Heiratsligens | 


34.18} eriwirkie, morauf er mit ihr bis dor! 
er! 


jein paar Tagen zuſammenlebte; 
ſperrte ſie oft ein und ſchlug ſie, 
Aließlich entfloh ſie zu ihren Eltern. 
Das behauptet Roſen in einer heute 


angeſtrengten Klage zur Aufhebung 


der Ehe. 
Neue Scheidungsklagen. 

Unter den heute angeſtrengten 
Scheidungsklagen 
den; 

Alice gegen Charles L. Keller; 
| hatten am 4. YAuguft 1907 geheit atet | 
und fich im legten YAugquit getrennt. 
'Nichtunterftügung und fortgefeßte | 
Im dißhandlungen. Die Frau iſt, wie 
fie fagt, ganz auf die Unterſtützung 
J Tochler aus ihrer erften Ehe 
angewieſen. Keller iſt Verkäufer. 

Harriet H. gegen Neal Bowman 

hatten am 30. Okttober 1911 geh * 
ratet. Wegen Mißhandlungen ſag 


die Frau ſich angeblich vor zwei * h⸗ 


zw ⸗ 
nt, 
fi nd | 


Da er 3 
verdie 
Kinder 


ren von ihm los. 
werler 830 die Woche 
| verlangt fie Näörgeld. 
nicht vorhanden. 
| Marn gegen Raymond Wlabden; 
ae fi am 29. Ditober biefed 
Kahres nah elfjähriaer Ehe, angeb> 
lich wegen fchiverer Mikhanblungen, 
vom Betlagten und nahnı bie beiden | 
Kinder mil. Der Mann verdient als 
| Buchhalter ° 
perfenat Nähra eld. 

* B. gegen Emily M. 

.Lindahl aus Wautegan, wo ſi 
* 12. Oktober 1912 geheiratet ha— 
ben. Im letzten Auguſt ſoll Frau 
Emily den Gatten verlaſſen und ſeit— 
her mit einem Verehrer, namens Al—⸗ 
beet DeFrenne, im Hauſe 2448 Le— 
| fand Une. zujanineniesen. Kinder 
haben fie nicht. Das Ehepaar wohnte 
früher 1607 Nord Wells Straße. 

Charles gegen Daify Robertion; 
hatten 1906 in Wheaten, III. 


gel e 


ratet und haben einen fünf Yahre al: | 


ten Sohn; Irunt. 


| Adolph gegen Bertha Hiloimik; 


hatten 1899 in Nem ort geheiratet | D°T 


und haben fünf finder. Mißhand— 
iungen. Irernten fih am Montag. 

Noje gegen Albert Schladtmener; | 
hatten an 17. „Januar 1914 gehei- 


” 


Wird unterfadht werden. 


fiherungsgeicllichaften u. Roronersamt? 

Die Sllinoijer Induftriefommil- 
fion wird morgen um die Entfchei: | 
duma ber Frage erſucht werden, ob 


Henty Hulte, ein früherer Angeltell: | 


der Stewart-Warner Speedo-⸗ 


meter Gorperation, den bei ber Ar! 


| beit erlittenen 


Qerlegungen erlag, 


\oder aber ob er an Gift, Syantali, 


| 


zwei |. Inſurance Co., 
lang als „möblirter Zimmer⸗ chert iſt, den Hinterbliebenen eine ent: 
"Mathe Zahany. Diefer freun: | Tpreche 


| dete fich mit ber vierzehn Jahre, alten wenn 
dp !fann von 


ftarb, melche3 in feinem Körper ge- 
funden wurde. Sind die Verlegungen 
die Todezurfache, fo muß bie befagte 
| firma oder vielmehr dic Travelers’ | 
bei welcher fie verfi- 


nde Entihäbiaung 
eine Vergiftung vorliegt, 


zahlen, 
fo 
einer ſolchen aber natürlich 
nicht die Rede ſein. Der Koronersarzt 
Dr. H. G. W. Reinhardt hat bei der: 


Teichenoffnung die Anweſenheit von 


und ſtamme 5 | handelnde 


waren bie folgen: |! | 


mie 


| Syantali teitgeftellt, ba aber ber be- 
e Arzt, Dr. William Loefer, 
auf das Beitinumiefte erklärt, daß von 
einer Vergiftung gar nicht die Rede 
ſein könne, ſo fragt es ſich, ob jenes 
etwa erjt nach dem Tode in den för: | 


Ipe dineingebradht wurde. ES ift num: 


!lich ber Verdacht laut geworden, daß 
gewiſſe Unfallverſicherungs-Geſell— 
ſchaften unlautere Beziehungen mit 
dem Koronersamt unterhalten und es 
zu bewerkſtelligen wiſſen, daß in 


manchen unzweifelhaft durch Unfälle |, 


herbeigeführten Iopesfällen ein 
dierhaus nicht den Tatfachen ent: 
Ifprechender Wahripruh abgegeben 
Dr. 9. ©. MW. Reinhardt wurde | 
' heute vormittag vom Koroner ſeines 
Amtes entboden, biß die Unter: 


ſuchung durch die Großgeſchworenen, 
die er nach ſeiner Angabe noch heute 


einen C Gent als Vergütung von iraeııd | (Yet 
330 die Wode; die Frau | serlanat zu | 
| Dabeıt, 


I 
Hanfon, | Hit 
ie) Befund, 5. 8. bet Unalüdsfällen, in | 


' 
| 
, gehei: | ber Unterredung, 
tiger Wunſch, daß Fich bie gegen Dr.| 


beantragen mird, die Wahrheit oder 


Nnwahrheit der gegen den Arzt er— 


hobenen Anſchuldigungen ergeben 
haben wird. Der Koroner erklärte, 
und Dr. Reinhardi pflichtete dieſer 
Anſicht rückhaltslos bei, daß es nötig 
ſei, der Sache auf den Grund zu| 
gehen, und hat auf heute nachmittag | 
eine Beſprechung mit Jämtlichen, aut ! 
Stabe ded Koronerdamtes befind- 
lichen Aerzte angelekt. 
Dr. Reinbarbt ftellte 
ſchieden in Abrede, jemals 


ganz eis 
audh nur 


einer Seite erhalten oder vb 
um dann womöglich einen ! 
den Tatſachen entſprechenden 
denen es ſich um die 
großer Verſicherungs— 
handelte, abzugeben. 
ſei durchaus dein, und er ſehe der 
angekündigten Unterſuchung nicht 
nur mit Nuhe entgegen. ſondern 
dringe ſelbſt darauf, daß ſie ſofort 
und gründlich vorgenommen werde. 
Der Koroner ſagte zum Schluß | 
es ſei ſein aufrich— 


Haftpflicht 


Sein Gewiſſen 


Reinhardt erhobenen Beſchuldigun⸗ 
gen als unwahr erweiſen rg 
Een aber aleichzeitig, daß e 
in feiner Macht befimblichen 
m itiel benuben Iverde, um der Sache 
wirklich auf den Grund zu geben, 
und dat er auf niemand, jei cr ter | 


'ratet und haben zwei Rıraben, die bei ; et fei, aud, ırur bie geringfte perfdir- 
der Mutter find. Trennten ſich im liche Rückſicht nehmen werde. ‚ 


März legten Yahres. Irunf. 
Ellen gegen Ckorge W.. Hark 

1887 geheiratet, feine Kinder, 

2 Yahren treulos verlafien. 

| Amalie gegen Sherman Goran, | 
trennten fi) nad) 1Tjähriger Ehe tim 
September 1917; 

Leute ftammen 
Mafi. Die Ehe ift kinderlos. 

e| Satob U. genen Ruth Wendt; jeit | 

| 1898 verheiratet und Eltern von vier 

| Rindern im Alter von bier bis neun- 


\gehn Jahren. 


vor 


—— — 
Beinahe! 


Sun angebliäre Taſchendiebe ichlüngel— 


| 


| 


| 


| 


ten fin ans bem Gerictsfaale, 
Als ſie heute im Stadtgericht an 


M. Mil- 
ler, Frank Noonan, Joe Carroll und 
Frant Anderſon, angeblich fünf be— 
kannte Taſchendiebe, aus den Ge: 
richtsſaal zu entwiſchen. Es gelang 


Am Montag verſtieß ihnen jedoch nicht, auch das Gebäude, 


Geſellſchaſten Ida 


we Eine tollfühne Fran. 


Die Forſchungsteiſen einer Franzöfin in 
Zentralafrila. 


Forſchungsreiſen waren bisher das 


jausfehtießliche Privileg der Männer. 
In unſerem Zeitalter jedoch, das den 
Frauen ſo vielGleichberechtigung ver— 
ſchafft hat, kann es niemanden wun— 
dernehmen, wenn das weiblich 
ſchlecht den Herren der Schöpfung 


auch auf dieſem Gebiet Konkurrenz 


zu machen beginnt. 


Eine den beſten franzöſiſchen Ge⸗ 


Dame, 


Madame Marguerite Nobv, bat vor! 
einigen Nahren das lühne Wagnis ı 
Forſchungsreiſe 
unterneh⸗ 


unternommen, eine 
durch den Kongoſtaat zu 
men, auf der ſie nur von einigen 
Schwarzen begleitet war und Teile 


des Landes berührte, in die vor ihr 
noch keine weißeFrau gekommen war. 


Madame Robhyh hatte zahlloſe Aben— 
| teuer zu beftehen, fam oft in bie 
Laae, ihren außergemöhnlihen Mui 
und ihre faft unmeiblihe Entichlof- 
Ifenheit zu bemeifen, und 
\ auch am Sumpffieber. Schließlich 
tanı fie aber glüdlic, aus all diefen 
Gefahen und johildert in einer eng= 
‚lifchen Zeitfchrift jehr flott und an= 
Ifchaulih ihre Meile, die wertvolle ı 
Ergebniſſe zeitigte. Beſonders hübſch 
iſt die Befchreibung der Unterhand— 
lungen mit den verſchiedenen Neger- 
häuptlingen, bei denen Madame! 
|Mobn aroßes diplomatifches Talent | 
|beimies, und einiger Abenteuer: 
„Eines Nachts,” fchreibt die Dame 
ale anderem, „wurde ich durch ein 
Geräuſch vor meinem Zelt geweckt 
und hatte den Eindrud, al3 od eine 
Verfon oder ein Tier mein SBeli| 
umjchleide. Sofort ariff ih nad! 
meinem Nevolver, der ftetS gelapen | 
neben meiner Hängematte lag, und | 
eilte ind Freie. Am  umngemiljen ! 
Mondlicht bemerkte ich eine jchlvarze 
Gejtalt, die bei meinem Erfcheinen 
das Weite juchen wollte Nah Ichoß | 
—— in die Luft und die Geſtalt 
verſchwand. Nun hatte ich 
ſchw arzen Diener, Der mir jehr viel | 
zu jchaffen machte. Gr ma 
Van) und renitent und verlangte 
immer Geld und Iaufiginaaren, um | 
ımit ben übrigen Ei 
* häfte zu machen und ſie bei dieſer 
egenheit tüchtig übers 
hauen, denn mein quter 
war ſchon ein wenig von der Kultur 
beleckt und hatte eine ausgeſprochene 
ſagen wir kommerzielle Begabung. 
Ich gab mich keiner Täuſchung hin, 
daß er es war, der mich im Schlaf 
berfollen und berauben wollte. 
| Am nächjten Moraen fam er 
was verlegen in meinZelt und klagte, 
daß ihm in der Nacht von unbekann— 
ter Hand das Gepäck geſtohlen wor 
den Tei, in dem fidy alle von 
\eingehandelten Gegenftände befanden. 
IS Schlieklich wich die Vefangenheit fei- 
ner angeborenen Frechheit und er ver: 
langte kategoriſch, 
Verluſt erſetzen. Natürlich fiel es 
Tl mir nicht im Schlaf ein, das zu tim, 
| aber in gina feinbar auf feinen 
ıWunfch ein und fragte ibn, was ihm 
| eigentlich geftohlen worden fi. Er 


* 
Obr 


nt 


| 


nt 


zählte mir alle möglichen und un: | 


|mögticgen Segenftände auf, von Des ı 
'ien ich wußte, daß fie nie in feinem 
| Befig geweſen ſein konnten. Schließ— 
li) wurde mir aber die Handgreif— 
lichleit ſeiner Lügen zu bunt und ich | 

ließ ihn an einen Baum binden und | 
| To lange nicht gerade Janft mit einer! 
INilpferdveitiche behandeln, er 


bis 


Ehebruch. Die S. Clark Str. vorgeführt inurben, klein beigab und geſtand, daß er es 
aus New Bedford, wußten William Sweeney, 


geweſen ſei, der mich in der Nacht 

— überfallen wollen und auch zu— 
gab, daß ihm abſolut nichts geſtoh⸗ 
len worden ſei. Das —* mir, | 
ich ließ den Schwarze losbinden 
und jagte ihn davon. Na war über: | 


| ber Gatte die grau. Ehebruch wirftiin bem fid die S. Clark Str.Be— | zeugt, dal er bei der großen Rach— 


| er ihr vor; William Molf genannt. 
Alma gegen Aloyſius Verwanger 
hatten im vorletzten Mai 


h ( 
ı Hammond geheiratet umt bis vor bei] verlaffen wollten, Siveeney hatte ſich ca und war froh, dal er jo 
Die Frau;auf dem Dad verftedt 


Wochen zuammengelebt. 

ſteht vor ihrer Niederkunft. 
Ethelwyn gegen Dr. 

Sweet, 


1 


Trunk. 


März getrennt. Keine Kinder. Fuß— 
tritie und andere Mißhandlungen. Er 
verdient jährlich 34000 bis 85000. 
Die Klägerin verlangt Nährgeld. 
Allerlei. . 

Der unlängft verftordene John ©. 
Nihol hat laut des heute eingereich- 
dm Teftaments feine Witwe, Ella, 
| Weit — Str., zum 
mh nd ſeines 
ı $15,750 eingejeht. 
| berlos. 

Wm. Frederic Großkopf ſtammt 
aus Neuſohl, Ungarn, und iſt 31 
Jahre alt. Mit Erlaubnis des Kreis— 
gerichts heißt er künftig Großvenor. 

Frau Roſe Oppenheim ftürzte beim 
ıNbfteiaen von einem Straßenbahn: 
magen, der zu Tchnell weiter gefahren | 
war, und erlitt eine Fehlgeburt. Ge: 

fhtuorene in Richter Gridleys Ge— 
richt ſprachen ihr heute $2500 Scha: 
venerfaß gegen die Chicago Ratlırans | 
Eo. zu. 

Zum Rafficrer befördert. 

Mar Hirſch, bekanntes 
Vereinsmitglied und ſeit 
Schreiber im Sheriffsamt, iſt heute 
‚von Sheriff Peters zum Raflierer be- 
ı fördert morbden, Stelle von. & 
Courtney. 


Wichtig für Männer, 


Die Ehe war kin— 


an 


Wenn Aerele od. Urneien Euch nich; 


beiten 
| verfuigı unfere erpronten vertuttiel, Bir 
| 
I 


felten 
wblihlagen, ber folgenden ged deimen ranhen. 
ten; Formulare ir, | und 2 die mein 
Irors fo bartnädıg en Falle van mebei men ftranl» 
aeiten nd Urt leiden, wie Natarrd:Nustrürfe 
Ind Sat im Urin, Trers $1.00 die Klaike, — 
| Dur tur Yı ee SunbZveetfic für Bintvergn 
utan len Stadien. > ng tie Flafhe 
! Rt J Te Lol8 Stärkungspailillen für M 
hi — ache —— Nächte, Nervoſität Ara 
— te und nicht | aufriedenitellennen heieben 
Treis $1.00 die Ehadtei 3 für 5250, Die 
ot sem Seilmtitter Find nur bei nnd, au Anken 


Behlkes Deutſche Apotheke, 


775 Sud State Straße, Chicago. Ill. 
{pifonmt® 


Yreis 


— 


| Beamter 


| 
| 


| ausfchuffes 
|maltuna, wurde heute von Hilfsbun: | 


| 


|linterfuhung gezogen, ba fie ot denn die Kerle hätten fi 
Fleiſch 


zirkswache befindet, zu verlaſſen. 
Zwei von ihnen wurden erg wieder 
3 ſie gerade das Gebäude 


und wurde 


dort aufgeftöbert, Nooian und Mil: 


Hartford ler wurden im Erdgeſchoß, —— ſie 
Arzt in Brookfield; ſeit dem ſich geflüchtet hatten, gefunde 
L.Auguſt 1005 verheiratet, im legten | 


— — — — 
Prüfung der Preiſe. 


der Nahruungsmittelbehörde 
wurde befragt. 


William E. Lamb, ein Anwalt |. 
und Mitglied des Hreisfeſtſehungs | 
der Nahrung&mittelver: | 


ssanwalt Didinlon im Verlaufe der 


Naclafies pon | Unterfugung der Teuerungsurfacen 


befrag:. Herr Didinfon teilte 
nicht eritreden iverbe, | 
meil mit biefen Die Bundesgewerbes 
fommiifion fi befaßt, do — 
auch die Großſchlächter mit in die 
noch andere Nahrungspro— 
dukte auf den Markt bringen. 
jüngſten Preisaufſchlag 

und Butter erklärt Herr 


von Eiern 
Dickinſon 


Den! 


‚Nucht feiner Najte mir irgend chvas 
antun würde, aber ec” batte einen | 
zur heiligen R jpeft vor mir befom- 
glimpf— 
|Tic) davongekommen war. 

Im Laufe dieſes Tages beſuchten 
mich einige Häuptlinge der benach— 
barten Stämme, die ich bewirtete 
und die mir als Gegengeſchenk eini⸗ 
ge Hü 
von Eiern überreichten. 
nahm ich dieſes „Geſchenk“ dankbar 
lan, iver 2 eichreibt jedoch mein Gr- 
ſtaunen, als ſchon am nächſten Mor— 
gen ein cn dei mir erſchien 
und mich im Namen der Häuptlinge 
aufforderte, die Hühner und Die! 
Eier zu bezahlen. Der Preis, den 


unverſchämt, 

wegs geſonnen, 
ſchwarzen Schurken 
gen zu laſſen. 
ich aber wieder 


und id) war Feines: 
mich bon Dielen 
derartig betrit- 
Widerſtand konnte 
nicht gut leiſten, 
ich ſicherlich 
gerächt und ich wäre nicht mit heiler 
Haut davongekommen. 
Glüdlicherweiſe hatte 
noch eine große Schnur 


l 


id, aber 
taliwer 


|dbamit, daß die Hänbler bie alten | Perlen bei mir, die einen ganz pont 
ı Vorräte aufgebraucht haben und neue |pöfen Eindrudf madien, ıınd ich be- 


deutſches 
Jahren 


einlegen mußten. 


Schrantenwärter überfahren. 


Von einem Suge der Metropolitan | 
Hochbahn —* in Dat Part an der) 

Scoville Ave. Niveaukreuzung der 
dort als Schrankenwärter dienſt- 
tuende A. H. Olſon, Nr. 641 N 
St. Louis Avoe., überfahren und auf 
der Stelle geiötet. 

Ein etwa 40jäh 


riger Mann, deſſen 


Perfönlichteit bisher nech nicht feitges | 


ftellt werben fonn!e, wurde geftern | 
abend gegen fech3 Uhr auf den Geleis | 
fen der Northmweltern Bahn an Kinzie 
Straße und Racine Ave, von einer, 
Rangierlokomotipe überfahren. Er 
war auf der Stelle tot, die Leiche be⸗ 
findet ſich im Beſtattungegeſchäft Nr, 

1207 Weſt Grand Ave. 


Lejet die „Sonntagpoeſt 


Ne 


ſchloß, wenigſtens den Verſuch zu 
machen, die Häuptlinge auf dieſe 
Weiſe zu bezahlen, wenn ich mir 
auch keinen allzu großen Erfolg von 
dieſem Manöver verſprach. Ich 
händigte alſo dem Abgeſandten die 
Perlen ein, das heißt, ich warf ſie 
ihm vor die Füße und ſchrie ihn an, 
daß er md alle Cchwarzen der 
I|MWelt nicht fo viel wert feten, wie 
Idieie Berlenichnur, die id in Paris 
mm zwei Aranf aefauft hatte, was 
ich' dem „bevollmächtigten Geſand— 
ten“ natürlich verſchwieg. Schließ— 

lich trollte er ſich mit einem liſtigen 
Grinſen, das mir nicht viel Gutes 
verſprach. Wer beſchreibt jedoch 
mein Erſtaunen, als der Burſche am 
Nachmittag zurückkehrte und mit 
Eiern und Hühner beladen war wie 
ein Packeſel. Nach zahlreichen tiefen 
Verbeugungen hielt er eine feier- 
lihe Anfpıche an mid, im der er 


Ge: | 


ertrantte | 


einen | 
ofi| | 
ingeborenen Ge— 


zu 
motajia ı 


ei: | 


ih iM 


ich ſolle ihm den 


hner und eine größere Anzahl 
Natürlich 


mit, ſie dafür verlengten, war geradezu 


daß die Unterſuchung ſich auf die 
% ‚tei,chpreife 


Wenn dem to it to ychulde: Su es — 7 
und Eurem fiufttoen Glüd, tofort eisen auverläfligen Speatailiier 
au fonfulticren Vern ohlätftaung tt gefabrlicher alt Hrant 6: 
man eine etufade Yinlaabe fein Gmb tegt au beiten aber wenn 61 
Cut felbf vernablatfiat und Euch nicht tebt riebitg begandeln katıt 
fu» Euer Velden unberiber werden und Sor mögt Euer aan⸗e⸗ 


übriges Leden ruinteren 
Seit nıehbr als 20 Jahren habe ich die Ärztliche Prazis m ren 
| £ bafter ıı serfe aus: ubt ud Ylrmand lebt, der wahrheitdnemäk fagıı 
| fan, dab tch je ein Berfpreden nab, das ıch utcht Hielt - Ta Ih Din 
—XR SeHandinngsnei hude amvende, gelangt meine — 
or ein der Hrantbett,. obue tr den Wagen zu foınmen und di 
mn au ſtören 

Ich verſpre he fette an lichen Kuren Id verwende einfa die durch tabrelange Erfab- 

uug Mangten Ktennimfte tn ebrei» und gewiſſenbdafter Weite, 
ud ohne die Energie gelnt" 
wenn Shr jench Geflipi vollfän- 


wenn Thr erihopie md ciend feid, wenn Gucr uräfte; zuſtand E 
| fen hat, End der Annchmiihtetten des Lebens an eritenen 
diqer Micderneiditanenneit habt, die Eu das Leben ais kaum tebenzwers eriheinen idöt. 
Ganz glei, was Euren Zutand verimmider hat. tontme und fvredn darüber nıit mir, 

Konsultation jederzeit lrei. 

Sn behand!e Tıne, Haut, nervöfe nud chrome Nranfbeiten, Krampfadern, Wallerbridie 
Harte ner Yanitatiidie Störungen, Dlaien-, wWierene und Leberteiben, tpezlfiiden Nalaeri 
Hümorrhoiden und Fiſteſfn. Jh habe cine der feiniten X-Stranien Diafhinen in Ghltanv 


Iht ivittet eine furgiältine X-Stranien Unterfudnmg mit Euch voruchmen faffe 
Blut ebeniatl2 von ınır unterfuchen. Konfnitation frei. — 


Dr. GILL, Spezialist, 


9 W. —— Str. State Straf. 


| rechſtunden: v vorm. b 8 aben ommans und Fcieitags don 10 borm. bi® 1 nadın. 
| mijc 
| 
| 
\ 
| 


m — 5 


ia 


1% 


Swelter 


Züren 7 
hy w or 


Zwet 
von 


Spr 8 


der Ueberzeugung der Häuptlinge 
Ausdruck gab, daß ich die größte, 
edelſte und tapferſte weiße Frau ſei, 

| Allzeig x die „Abeidopufl“ uud „Sonmiag- 


€ 48 
die je tm A frika geweilt hätte und | ruft“ J ben Beten elitgegengenommien. 
tale ichzeitig: den tiefiten Dank feiner | mie ın I Haupi-Lfjice des Tlaıtes Ateum Die 


even Lid 10:50 dr Vormutags aufgegene.: 
|Serren ausipracd, die das koſtbare | werden, erfheinen fie no am nämliden Tag 
| Seichent ungemein gefrent hätte 


j während für die „Sonntanpofi” 66 um 9:3& 
ı Mbr Eamdtog lbend An zeigen enigegengerom: 
und die mir zum Dank dafiir die | men werben. 

Hühner und Eier ſchickten. Natür 

lich lachte ich mir ins Fäuſtchen, daß 
die Schwarzen wirklich auf die fal 
ſchen Perlen hineingefallen waren, 


Anzeigen-Aunahmeſtelen. 


SA DEN Huwylegenorn sieuen werden Stleisie 


Rordfette 


3. di. Shinni, 054 Genter 


Et, @de Bilfet 
Eirabe 
©. 


%. Enmmnn, 058 Center Ste, Ede She 
freid videnue, - 
| Onccarar & Go, 834 N. Ciast Straße, nafı 
Chicago Ave, 
| Ehri — & zn 3113 N, Elar! Eieahe 
Ede Ha'tte 
N, Clarl Stroke, Eat 


ur1r 


ein G 4 mmel, 3772 
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Afrika geſehen habe. 
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Mord in Chicago Heights. 


€ 


‚blieb aber hiefernit und tat, al3 ob 
iich ihnen wirklich ungemein 
8 Grace Eir, S 
‚wertvolles Seichent geſandt hätte. | zenng, + untinach, 2s0t Elytourn Abe, Er: 
| Am nädjiten Tage brachen mir |, Kulm nn na Erebe 84 
unſere Zelte ab und erreichten nach J 3 2000 N. Kallied Errahe, Ce 
| nen  biertägigen anitrengenden | Eugene a Be 
. . . v.. ! ‚22 FE} 
| Marich, bei dem zmei meiner Veglei- | A Ken. — 
ter ſchwer erkrankten und zurück- 3. 2. Bias, 1343 Cartadte Cie. de dia 
| bleibe ar mußten, Kifondja mit feinen | sro Senale, 1054 Sarratce Straße, Ei 
Kugente Elz, 
überwältigend ihönen Palmenhai- | —J Zi, 2000 Larrabee E:r,, @do Cente 
12 * raße. 
je Im — * aber daS ) germ, x haufsert, 2303 kincolm Moe., Ce 
verkommenſte Net, das il je in Ergürd u. 
—PT 12 W. Nott 
Ach Mosfi- Seel. = 2 North —* Ede Belt 
#2, or N 9 L i 
tos gab 8 in Hülle und Fülle und | T Kg I 4 Nord Ude, Cie Brde 
wir Fonnten uns diefer bintriniti- |. 2, Deraeriein, 459.8, Noch pe, 8 
gen Tierchen abjolut nicht erwehren, — 601 W. North Ave., Ecke La— 
Die Folgen davon zeigten ſich bei Ge — —* 7 W. Nortb Ave. Ede Sallie 
mir con am folgenden Morgen, | an, weovnes, 1320 Eednmie Str. naße Cuts 
denn ich konnte mich nicht bewegen, 8. Fe run Eret. 1300 EHE 
sobr md Körper ſchmerzten rc) | Coon 6 stouc torinaen, 1785 Sheffield 
— Be N Gt? Eiobeue 
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BRIEFEN DIDI 
Gebt diefe Weihnachten 


Nützliche Geſchenke 


Es 


* 


friedigung ſowohl für den 
Geſchenke empfängt. 


* gehen wünſcht. 


Ausſtattungen 

Eine wundervolle Aus 
wabl — in Kabinett» um 
in tragbarer Form, Eiche, 
Mahagoni und Meifing 
zum Breife von 


$1.39 bis $25 


als 
de 


der 


T 


Mohr Farnſtand 
genau wie Abbi 
mit Beden bon Rohr: 
eflet mit Metallein- 
u den belichten | nn — 
olituren, dieſe Woche pesi F — — an 
fpeziell au - = GHz aa de 
nur 53.95 55. 95 bis $25 | 1.. "cl su 69,95 

FashtheBution-BackRechins;” Royal“ 
f Lehnſtuhl 
Royal Lehnſtuhl — 
der beſtbelannte und 
Mtagemadte Morris 
Lim Marlte. Echt 
rieſige 


Näh-Kabinett, Hoher Stuhl 


ein au⸗ 
— volle Entwürfe, gezeichneterWert ganz wie 
eine rici ige Muswahl— | 


Bild. Elegant gemacht, ge: | 
Breife flo&tene 
| weiß 


1 
ldung, 


tilel, 
Robrrüdenlchne,.| & 


cemailliert, mit ae 


—— 


—— —— 


HEINE 
ges 


VaERURETIRDEN WIRBT TE 


Nach dem Siriege. 


Von 


Für die 


nd 
ey. 


F. Matenaeré. 

heimkehrenden Krieger in großer Zahl 
gute und brauchbare Arbeitskräfte 
ſen, daß man in Regierungskreiſen wieder zufließen werden. Leider iſt 
die Notwendigkeit einer kräftigen indeſſen zu befürchten, daß die Hoff⸗ 
Verſtärkung des amerikaniſchen nungen und Wünſche unſerer Farmer 
Bauernſtandes und einer tunlichen in dieſem Puntte nicht vollſtändig in 
Vermehrung unſerer landwirtſchaft- Erfüllung gehen werden. Denn ſo— 
lichen Produktion anerkannt hat; daß weit wir nach ſorgfältigem Studium 
man beftrebt it, au8 diefer Grimä-! deute die Lage im Arbeitsmarkte zu 
gung heraus neue Binden der $ Befie- | überbliden bermöaen, iſt Die Nach⸗ 
delung und Kultur zu erſchließen. frage nach guten Arbeilskraͤften in 


Wir haben ſchon darauf hingewie— 


Werfen wir deshalb einmal; allen Gebieten unſeres induſtriellen und Sa 


einenBlid auf das Ianbwirtfchaftliche | und — ichen Lebens heute eine 
Problem während der Zeit der Res ſo ſtarke, daß alle ausgemuſterten 
——* ais folches. Soldaten ohne Schwierigkeit lohnen⸗ 
Bisher hat ſich der ameritaniſche de Beſchäftigung finden werden 
Farmer ſelbſt im allgemeinen nur Arbeit ſucht förmlich die 
wenig an der lebhaften Distuffion! und tene jentimentalen Gemüter, die! 
beteiligt, die das Problem der De- ob der Unterbringung ber ausgemu= 
mobilifierung in der Tagesprefje und! Iterten Krieger in Gorge waren, 
im Publikum angeregt hat. Er gab kannten entweder die wirklichen Ver— 
ſich damit zufrieden, an Lebensmit- hältniſſe nicht oder betrieben die 
teln zu erzeugen, was nur möglich! Solbatenfürjorge aus anderen, felb-, 
war, um fchreiende Bebürfniffe der; Ntiichen Gründen. Cine Erhebung, | 
Mitmwelt biesfeits und ' jenfeits bez Die unlängft | bei allen bebeutenberen | 
Dgeand zu befriedigen. Und vdieje| Arbeitgebern in Chicago veranjtaltet 
Bebürfniffe, die vor allem der ame-! worden ift, enthüllte die Tatſache, 


it dem Erträgnis! dab praftiih ausnahmslos die Une! m 
tifanifche Farmer mit dem Erträgr ber unberrihiäne 


‚| ment bildet, auf dem allein fich das 


;ternehmer und Mrbeitgeber poll Un- 
geduld die Rückkehr jener Arbeits— 
erwarten, die ihnen der Kriegs— 


ſeines Fleißes und ſeiner Arbeit be— 
friedigen muß, ſind tatſächlich unge— 
heuerlich groß. So groß, daß wir] | träfte 
im nterejfe ver Menichheit ung nu dient Be hatte. i 
freuen können ob ber groben Meien- Da e3 einfach notwendig ift, unfes 
borräte, bie fich in den lebten Xc ahren! ren — Bauernſtand 
des Schiffmangels wegen in Auſtra— verſtärken und unſere landt virtſchaft⸗ 
lien und Indien angehäuft haben, liche Produktion zu ſieigern, müſ— 
obwohl wir allerbings nicht tmiffen, Ten deshalb rechtzeitig 
biß zu welchem Umfange dieſelben Vorkehrungen getroffen merben, eiz | 
ihädlichen Anfelten und anderen ver- nen angemefjenen Teil bes Stromes! 
nichtenden Einflüffen inzmiichen zum — heimkehrenden Krieger auch aufs 
Opfer gefallen ſind. Wie lange es Land und auf die Farm zu leiten. 
überhaupt dauern wird, bis in Vor-Auf Grund des Vorſchlages des Se— 
rat und Bedarf an Lebensmitteln für! Tretärd des Innern, Herrn Lane, 
die Völker der Erde ein richtiges |millige Soldaten al Farmer aufi 
Gleichgewicht wieder hergeftellt fein öffentlichen Ländereien anzufiedeln, | 
mirb, liegt einftmeilen noch vollitän- ‚haben. die 
-dig dunkel im Schoofe ber —— der Stille unter den Kriegern eine 
Doch erklären die bedeutendſten Na- genaue Umfrage veranſtaltet, um zu 
tionalöfonomen heute ſchon in ziem- ermitteln, in welchem Umfange Luſt 
licher Uebereinſtimmung, daß minde- und Liebe zur praktiſchen Landwirt— 
ſtens drei Jahre verſtreichen werden, ſchaft unter den Marsjüngern über— 
bis im Nahrungsmittelhaushalt ber haupt vorhanden ſei. Das Eroebni3 
Kulturwelt wieder normale Zuftände der Unterfuchung beitand in der Feit- 
herrfchen können, und bis dahin muß ftellung, daß feinesfalles ein aröße- | 
eine ungewöhnlich ftarfe Nachfrage rer Prozentjag der Soldaten fich als 
por allem nach amerifanifchen Brot: | Farmer berufen alaube, mas leicht 
ftoffen und nach Erzeuanijjen der verftändlich.iit. 
amerifanifchen Nugtierhaltung vor⸗ ſehr, ſehr viele der Soldaten den 
herrſchen. Das liegt einfach in der dringenden Wunſch, fortan in erſter 
ganzen Natur der einſchlägigen Ver- Linie eine Beihäftigung zu finden, | 
Hältniffe begründet. Hinzu tommt die fehr viel Aufenthalt im Sreien 
nun noch, daß der Aus fall der Ern=! ‚ermögliche. Das iſt ein Wunſ ſch, der 
ten immer in hohem Grade durhzat:| bei vielen, die als Soldaten erit die 
‚toren, vor-allem durch bie vor⸗ ſegenſpendende Schönheit der freien 
herrjchende Witterung, bedingt wird, Natur tennen und lieben gelernt ha— 
die durchaus nicht ber Kontrolle des ben, durchaus begreiflich und natür- 
Menſchen unterftehen. Sollte in den‘yich ift. Und mit diefem Wünfchen | 
nächften Jahren in einem größeren und Empfinden der heimfehrerben | 
wichtigeren Produktions Sgebiet der grieger follte in wusnls iger Weife 
Welt eine Mikernie zu verzeichnen nerehnet werben. Nach den befannt- 
jein, fo wird ba3 deshalb fofort eine | nemorbenen Plänen erfolgt die Aus- 
weitere Steigerung ber Nacfrage| mufteruna unferer Soldaten allmäh: 
nad unferen lanbwirtihaftlichen Erz | in, fodak die zurüdflutende Wog 
zeugniffen noch wieder bebeuten. |perfelben glatt und ohne Störung 

Groß ift in diefem Sinne fiher- nom induftriellen und gewerblichen 
lich die Verantwortung, bie auf dem | gehen unfereß alu abforbiert 
amerikaniſchen Farmer während ber werben fann. Hierbei jollte es feht 
Zeit der Retonftruftion laftet. Daran on möglich fein, durch geeignete 
anbert auch die Tatjache nichtz, daß Mapnakmen, die unerzüglich zu er- 


/ ya Dinge einen vet |&ne Laufe areifen mären, biejenigen Soldaten, | 
12, —F u. 
lohnenden Preis für fein Erzeugnis id 
währen ee Jahre —— als Urbeiter, fei e3 ala jelbitändige 
men wird ennoch wird dem Farz| 
| Urternehmer. 

mer die Erfüllung feiner Aufgabe! 

ganz erheblich durch bie außerorbent- Da auf biefe ober 2 liche Weiſe 
landwirtſchaftlichen Arbeitsträften| 
—— Mit — arg — Kinder schreien 
unfere armer barau aß ihnen 2 
aus dem Stkom ber von Europa NACH FLETCHER'S 


und aus ben Militärlagern inte SASTORI A 


iſt in dieſem Jahre pafjender als zu irgend 
einer andern Zeit und gewährt anbaltendere Be: 


Möbel jind ein ideales Geichent und fie Fönnen am 
beiten bei Beterjen eingefauft werden. 
bel finden, die in Wirklichkeit Shenfensiwwert find — ei 
— ihrem Geſchmack, ihrer Qualität und in ihren Umrißlinien 

Preiſen ſo niedrig wie ein Dollar bis ſo hoch, 


Spielſachen 
Veterſens —— — 
teilung iſt —*— und beſſe 
je. Alles 
lieben — entzüdt, 
zu den niedrigiten Preifen 
auf der Nordieite 


Tec-Wagen 
| Beliebter und nüßlider Ar: 
Gide, 


Ztile — 


ss, 85 bis $35 


PEIE 


FURNITURE COMPANY 
1046—1056 Belmont Ave. 
4133-41 W. North Ave, 
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‚etablieren. Solhes wird erreicht, in- 


wöhnlich hohen Löhne können deshalb 


Die | male Höhe 
. KiIYV 
Soldaten, * 


Baur darüber hinaus eine Notmwen= 
'\biafeit, Eine Verminderung der Ko- 


\erhedlihe Steigerung der lanbmwirt- 


einigten Staaten zu erreichen, In die— 


au | 


befondere | aeich:chtüiche Aufgabe, Die ganze Kul: 


fie und gefunde Erijtenzbebingun: 


muß gerade in der Zeit ber jebigen | 


Militärbehörben ganz in, \ 
zu weiterer Blüte entwickeln 


normaler 
ſchen. 


Wohl aber äußerten 


jeder Meife zu Träftigen und 


ge 


Fahrt nach Europa zu den Friedens: 


fofort | 
ſei es 


„George Wafhington“ gegeben. Als 
die amerikaniſche Regierung furz 
‚nad der Kriegserflärung die deut⸗— | 
\ichen Schiffe befehlagnahmte, beließ 
Ifie dem Schiffe jeinen Namen, Se 
| 


J. 


nur bei ganz wenigen deutfchen 


4 Schiffen geſchah. 
A| 
| 


bon Bremerhaven nach Nem | 
Geh a : auf ihm 
Seber, al3 für den, welcher die | York gefahren bin, 
— an den Vorſtand des 
Bam. 2 — Norddeutſchen Lloyt. Man gab mir 
H Ihr M 

ier könnt Ihr Mö— daher eine ſchöne luftige 
tungen las, daß Präſident Wilſon 
ag | 005 Schiff benugen würde, mußte ich 
denken, wer jet wohl meine. dama= 


wie Ihr 8 


ec & irgend ein höherer Offizier oder 
ı Diplomat. 
IH erinnerer mich der Neife noch 


ganz genau. E3 war ein trüber, füb: 


‚ wa3 da3 Hera 


| —— BRununc run 


haven verließen. 
mung wurde bald behaglich, weil man 


und geborgen fühlte, Wie geachtet | 


ER nn 


we 


3, 


> 
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nung und Achtung zu verichaffen. 
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Näh-Kabinctt — wie 
abgebildet, von ſchwe 
rem Bambus Mattin 
Mahagoni und | gemadt, Sheif J a 
- alle Berioden |; mit Dedel, praftiihes 
Breis nur | Bebältnis für Nabna- 
| bein, — u. ſ. w 


bi. 69,95 


ein Icyr 


'gejtellt fie waren. 
fchmedte das Ejffen 
böflihde und 


Ihnen 
und gefiel bie 
aufmerkſame 


—* 


oe 


Ichweren Sturm, 


Idie Führung des Schiffes im den! 


8 | Rapitäng L. Franck lag. 
hatte Gelegenheit, den Kapitän fen- 
nen zu lernen und ihn auf der Kom= 
ımanbobrüde zu befuchen. 


3560-54 Irving Park Bivd. 


Waſſer, 


zu RER * 


* 
wi 


Die Kommandobrüde eines mober: | 


—— 


Mir ſelbſt iſt das Schiff ſehr gut | 
befannt, da ih im Frühjahr 1914| 2 


Kammer auf J 
dem Sonnended. Als ich in den Zeiz | 


| 

—9 
Kammer benutzen wird. Jeden— | 

| 

I 

| 


| 

| 
ler Märztag, an dem teir Bremer: RB 
Aber die Stim: 


ſich auf diefem großen Schiffe ficher | J 


waren damals doch die Deutſchen! J 
Und die großen beutfchen Schiffahrts- | 
gejellfchaften hatten nicht zum wenig— ke 
ſten dazu beigetragen, dem beutjchen | Bi 
‚Namen in allen Weltteilen Anerfen= | 


Unter den Baffagieren waren viele | 
Amerikaner und Enaläuber; man fah | 8 
e3 ihren Gefichtern an, wie zufrieden: | 4 
allen ' J 


Bedie: | &, 
nung. Drei Tage lang hatten wir ik 
aber niemand be= | 
unrubigte fich, denn jeber wußte, daß | * 


Händen des im Seedienſt ergrauten J 
Ich jelbft 19 


Diefe |} 
| Brücke laq wohl an 70 Fuß über |I 
aber jelbft dorthin fpritte | 
der Schaum bei [hwerem Wetter. | 


Kvadon, 
65e Porzellan Tee⸗Sets, 
detoriert, nur am Counter, - 
dieſem Koupon das Set 


hand. 
mis 


KAnaben-Relo;ipede, haben ver« 
_ aren J und Summireifen, 


%h hatte) 


a ze Gharaltter Baby Tolt — 
bat zuiallende | 
io ugen und 
KHöncs HSaar— |! P 2 A. 5 
ſpeziell zu Doppelte d. . Grüne 


2.95 ı 


Pardefi pie — | 
braucht feine Ms }} 
leitung, regulär aut) | 


956c verlauft, .59 
ſpeaiell zu. Ci 
Konpon 
2We Toh Beſen 
mit geſtreiftem 
Stiel, nur am 
Counter,mit Dies 


ſem Kou— 10c 3 


von au .. 
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Geſtrickte Union⸗Suits für Miſſes 
und Mädchen, Schweres Bellaftic 
weiß, weich gewebte gefliehte Rüchk 
ſeite, hoher Hals, lange Aermel 
stnöchellänge, für faltes Winteriwet 
ser balfend, radilal reduziert, alle 
Größen bis zu 16 Jab— 
ten, zu h 

Schwere Wolle⸗Prozeß gerippte 
Uniom-Zuit3 fire Knaben, natur— 
grau ſehr ſchwer und dauerhaft 
wundervolle Werte — ſpeziell am 
Doͤnnerstag zu 

Blanket Roben ſür Männer zu einer Scrab- 
fegu ig von 25 Prozent. 

Spezielle Sfierte von 52.50 fhweren t.ienge- 
fütterten UniomZuit3 für Männer, in Jägers 
farbe ſehr dauerbafte Qualität, 
ſpeziell zu 


2 
Va 
ttpe 


H 
Fal 
nei 
elegant — 
$1.50 


Kalblederen 4 


Damen Union Suits 


$2.50 ſchwere fließgefütterte Union⸗Suits 
für Damen, niedriger Hals, leine Aermel, 
Dutch Hals, Ellbogen-Aermel, hoher Hals, 
lange Aermel, Knöchellänge, ſchön garniert, 
zu dieſem aͤüherft medrigen 
Preis von 


82550 Merlino finiſhed 
Hemden oder Beinkleider für 


Männer, ſchwer und arm: 
lommen Sie, und kaufen Sie 
ihren Bedarf für die Saiſon 


zu dem ſehr nied— $1 89 
. 


rigen Preis bon.. 
Wirflihe $45 
Seidenplüſch 


s1.25 nnd 
fließgefüttert 
niedrig 
nerarntel, 
Unterbpofem, 


Damen: 
Muiterfleider, 


Inen Riefendampfers ift natürlich an— | M 


"ders eingerichtet als die 
Dampfer oder GSegelfciffe. 
zunädit gegen den Wind 


tleiner 
ter allen Umjtänden gefteigert werden s | 


muß, liegt im Intereſſe der geſamten 
Nation. Denn wir alle ſind in hohem 
Grade daran intereſſiert, in kürzeſter 
Zeit wieder normale Verhältniſfe zu 


geſchüht 


halten. Auf der Brücke, oder ſagen 
wir richtiger in dem Brückenhauſe be— 
finden ſich alle die Einrichtungen, 
um das Schiff zu ſteuern, um im 


dem das ſogenannte ökonomiſche 
Gleichgewicht wieder hergeſtellt wird. 
Weder die derzeitigen hohen Lebens— 
mittel preiſe no die derzeitigen unge Ihliegen ufm. Auch machte mich der 
‚bon dauerndem Beltand fein. ITrob- 
‚beinbedingt augenblidlich dag eine fo- 
|aufagen daS andere, Fine Herabjegung 
der Löhne bei unvermindert hochblei= ' 
ıbenden Koften der Lebenshaltung 
würde weitgehende Unzufriedenheit 
valttätigfeiten zur Folge ha= 
‚ben. Dagegen ijt eine allmähliche Re- 
|buzierung der Arbeitslöhne auf nor- 
mit einer aleichzeitigen 
erminderung der Koſten des Lebens— 
unterhaltes ohne Ungerechtigleit ae: | 
ı gen bie Arbeiter möalich und auf Die 


fe3 im Nebel anzeigte. 

Der Dampfer „George Wafhing: | 
ton“ gehört nicht zu den ganz Tchnel- 
len Schiffen, 
‚Meilen in der 
ift eine Fahrt auf diefem Schiffe aud | 





dung mitnimmt und Daher weniger | 
ſtabil iſt. 


Sturmtage auf dem „George Waſh— 
ington“ ſein. Ich wurde nicht müde, 
das Meer zu beobachten. 


ſten der Lebenshaltung iſt in der dunklen Ozeanwellen 


liefen 
Hauptſache jedoch nur durch eine ganz 


ſchwammen darauf umher. 


ſchaftlichen Produktion in den Ver— Schiff arbeitete tapfer dagegen an, es 


ſer Hinſicht tritt uns wiederum der 
Bauernſtand als derjenige entgegen 
das 


ven einen Weg durch das 
— + | Diet, 
feſte Funda— Vorderſchiff, zi— 


Waſſerſtröme 


ren rollte über das 
ſchende 
das 
‚füllte die Luft, bis der Bug fich Tang= 
ıTam wieder hob. 
‚Einten und Gteigen. Zumeilen, 
wenn eine bohllaufende See den frei | 
werdenden Bug erreichte, burchzit: 
terte den aanzen Schiffsförper ein 
heftiger Stoß, die Fahrt mußte 
mehrmals verlanafamt werden. Wie | 


Leben und Arbeiten der ganzen Na= 
‚tion in normaler, fruchtibarer Weile 
dauernd eniwigeln kann. 

Indeſſen kann doch unſere Land— 
wirtſchaft nur dann dieſes Funda— 
ment bilden und gleichzeitig ihre welt— 


turwelt vor Hungeränot zu bewahren, 
'erfüllen, wenn ihr felbft erträg- 


‚gen gegeben find, auf denen fie ge= 


'beihen und blühen ann. Deshalb hältniſſe geg 


ſprünglichkeit und Größe der Natur! 


Rekonſtruktion in erſter Linie dafür 
geſorgt werden, daß der Landwirt— 
ſchaftsbetrieb lohnend bleibt und ſich 
kann. 
Dieſe Forderung muß ausſchlagge— 
bend ſein und bleiben bei allen Be— 
ſprechungen bezüglich der Herab— 
Hebung der Lebenämittelpreije, wenn 
wir überhaupt die baldige Rüdtehr 

Zuftände wirklich wün— 
Die Gehäſſigkeit gegen den 
Farmerſtand, wie ſie gerade in letz— 
ler Zeit wieder in der großen Tages— 
preſſe erſchienen iſt, muß vollſtändig 
unterdrückt werden. Nicht den Be— 
rufspolitilern, ſondern wirklichen 
landwirtſchaftlichen Fachleuten und 
Nationalökonomen muß das entſchei— 
dende Urteil über die Wiederherſtel— 
Inug normaler wirtſchaftlicher Ver— 
hältniſſe im Lande und die Mittel 
und Wege, unſeren Bauernſtand in 
lei⸗ 
ſtungsfähiger zu geſtalten, überlaſſ ſen 
bleiben. 


irgendwelche Bedenken ſeiner Reiſe 
nach Europa nicht im Wege ſtänden, 
da er ja 
graphie mit 
immer in Verbindung ſtände. 
das iſt richtig. Wir dürfen aber 
trotzdem erwarten, daß Herr Wilſon 
Einkehr erleben wird, wo er allein 
Zwieſprache mit der 


lich auf die große, ſchwierige Auf— 
gabe, 
vorbereitet. Ein Schiff, 
ſcher Hand erbaut, 
das Meer. 
für ſorgen, daß dem deutſchen Volke 


von deut— 


deraufbau in freiheitlicher Entfal— 
tung nicht zerſtört werden! 
— 9:9 — 


| Treten für Germat cin. 


eine Ddentihen Hilfsbatliffs nehmen } 
ihn genen Vorwurf in Schuß. | 
= Unter den Silfsbatlitfs, die Anton | 
zer —*—* „George Waſhington“ J. Cermak, der frühere erſte Stadt— 
dr. au v. gerichtsdiener, angeſtellt hatte, be— 
— fanden ſich auch dreiunddreißig 
Eine eigenartige Fügung hat es Amerikaner deutſcher Abkunft. Ge- 
mit ſich gebracht, daß der Präſident legentlich ſeines kürzlichen Aus— 
der Vereinigten Staaten von Nord- ſcheidens aus dem Amte ſa—— 
Amerika auf ſeiner weltgeſchichtlichen hen fie ſich veranlaßt, Herrn 
Cermak gegen en Bee: 

der Deutichterndlichkeit in Schuß zı 
Inehmen, der in der jüngiten Wahl. 
fampagne gegen ihn erhoben tvor- | a 


— 
n 
mc 


— — — 


Von 


zu 


Schule. 


:perhandlungen ein Schiff benugt, das 
iin Deutjchland von deutſchen Inge— 
nieuren und deutſchen Arbeitern er— 
baut wurde. Dieſe Tatſache regt den iſt. Als beſten Beweis dafür, 

zum Nachdenken an. Der Nord- daß dieſer Vorwurf vollſtändig un— 

deutſche Lloyd in Bremen hatte das berechtigt ſei, weiſen die früheren 
Schiff ſeiner Zeit für den Paſſagier- Hilfsbailiffs auf das Ergebnis der 
dienſt zwiſchen Bremen und New Wahl am 5. November in der 12. 
Hori beſtimmt, es war von der und der 34. Ward hin, den jogen. | 23 
AÄktien-Geſellſchaft, Vulcan“ in Stet- „böhmiſchen Wards“ von Chicago. 


* ri 3 | 
Itin erbaut worden und gehörte da= 168 erhielten in der 12. Ward die ja 


mals zu den größten Dampfern der |deutichen Kandidaten Sweißer und 
Welt. Amerika zu Ehren hatte der/Reinberg 5441, bezw. 3947 Stim- 


Lloyd dem Chiffe ben NamenImen, ihre Gegner Blake und Good- | 


Sie ift| R 


und überbadt, ſonſt könnte es — 
Menſch dort oben bei Sturm aus⸗ 


Notfalle die Schotten -Türen zu 


Kapitän auf einen Apparat aufmerf- | 
fam, der das Annähern eines Schif- | 


er läuft nur 17—18| 
Stunde, aber deshalb | 


angenehmer al3 auf einem Schnell: | f 
dampfer, de: meifiens nur leichte La= | Ri 


| 54 


Unvergehlich werden mir die drei | 


Die langen, | # 
aus | R 
Nowivelt heran, weiße Schaumfloden | J 
Das !g 


wühite ji) förmlich mit feinem Ste: | 
tobende | 
Fine Sturzfee nach der ande: 


überfluteten ; & 
Ded, ein dichter Sprühregen er= | 


Und fo immer fort. |R 


Hein erfchienen doch die menschlichen | 
Präfident Wilfon hat erklärt, dab |h 


durch Die drahtloje Tele= | % 
der Bundeshauptitadt | 
Und!’ 
auf dem Schiffe manche Stunde ber | 
großen Natur ıf 
hält, mo er alles Nebenfächliche und | J 
Störende vergibt und fich jo inner: | W 


die ihn in Europa erwartet, | # 


trägt ihn über J 
Möge Herr Wiljon da= | 


feine Lebensbedingungen zum Mies | IJ 


now 1604, beziw. 2920. 
IMard stellte fi das Ergebnis wie | 


706: 


fe | gebensmittelpr 


mit joliden 
Belzfragen, 


2406 


ſind durchweg mit 
eleganter Quali— 
tät fanch Satin 
gefüttert, — ge— 
gürtelte Modelle, 
die beſten je ge— 
zeigten. 


Wirkliche Werte! | 
bis zu $18. 00, | | 
tetst zu 


s10:0 


meiiten aus || 

ner Eerge, || 
Zatin in ben || 
beften Moden der. 
Saifon — viele mit! 
Braid beſetzte Mo— 
delle. 


Beitneung 


Nahtloſe Bettlaken, ſchweres Sheet⸗ 
ing, Größe 72 bei 90 und 81 bei 90; 


t 


e 
—— 


Warme gefitt 


| Ziefe. Dieſe Schuhe haben Vici 


Ta 


vemdenſtofſen acı macht. 


Liste web Sofenträner für 


er Hals 


Laud 


senuläre und Grtragrößen, 


Santa Claus erwartet Sie 


um Sie 3 


Der berühmte 
Alabama Coon 
Jigger, nur am 
GCounter,mit dies | 
ſem Kou⸗ 
pon zu.. 

le 


Große —* 
und Set Soida⸗ fi 


ten, voc ‚69 


| 


I ſpeziell 


S Sot 


49€, 


|vorbalten, au 


u begrüßen 


Metalt Icecream a 9 
nd ——— (BI 

as 
D 1.98 
52,50 garant tierter me. 
anifher Zug auf Ge⸗ 
ifen, 50€ — — 


50€ — 83 32.98 


o lange fie 
Shonfly Smanfel- 


' pferd, hübicher As 


Llert, a1 
! 


Stamps bis Mittag, | 


Set. 
Horfe 
Gummirollen 
fee = 


"LINCOLN, SCH00 
AND ASHLAND 


dänner 


Schneidergemachte ſchwere Beacon 


niet Noben Männer, erllu— 
Muſter, elegante two⸗toned Far⸗ 
Rolllragen, Sonur am dals 
Cchnurgürtel, zu 
Koſtenpreis 


ur 


weniger als 


bis 88.00, zu 


schieine Männerhemden, 
Hoi, weiche 
tar fte Ma 


Saiten || 
zurüdgefchlagene o>, | 
mfchetten, aus echtfarb, ! 
n 0 „Taöı te md | 
ſte Effelte, 


BVerte, 2 


ne 
) ma 


mit | 


umd ergo — n in 


Damen-Unterzeug 


51.50 ſchwere baumwollene 
Leibchen oder Beinkleider, 
leine Aermel oder Ellbo— 
Top oder Draw String 


und warm, $1.00 


sl... 


e 


(Amar 
UJIDET 


| 2 Hunderte Da =; 
Pr; men» Winter: | 


Mänlel 


Wirkliche Werte | 
bis zu TERN 


s19 95 


Die beit ten und ele- 
ganteiten Moden 
der Saifon find im! 
diefer Bartie. 
Hübſche pelzbeſetzte 
Modelle, viele be⸗ 
Hebte Farben. 


— 

% 

j 
⸗ 


erte Schuhe 





En feine uns $1. 39. 


Fabrik-Seconds, 
4 er 82.00 wert, zu 

Watte-Batting zum Willen bon | 

Steppdeden, 3 Bfund fchwer, Größe Is 


72 bei 90, regul. 51.39 Wt., | 
Mm dic Nolle zu Sc | 
* dolle— avpreticrte Blanfet?, nur in 
weit, Größe 72 bei 80, $ 
fen Vorte, tot. 58.50, Pr. >. 95 | 
Gebleicyter Muslin, 36 Zoll breit, 


ſchwerer runder — volle 19 | 


—2 die dard.. 


BWatdttoife 


Nachtyemdenflanell, 27 Boll breit, || 
fchweres Nap auf beiden Seiten ‚große |! 


Mustwahl bon Muitern, Ic 
I 
I 


die Mard zu 
Zoll breit, — 


Tiiine-Singham, 

große Auswahl, volle Stüde, >25 

ivert L0c, die. Yard zu C 
Weifes Longeloth, 36 Zoll; fein und | 

weich leinen=appretiert, volle u 22 

CStüde, wert 85; Ines. Yard c 


nanzledernen Sohlen ı und Abfüsen. 


| Bargains, das Paar zu. 


Hi — — 
Filz-Juliets für Damen, mit Pelz 
dete 


J 


ben u. 


| zu 
| Gute 
chen, 

\ gemacht, 


Ton, $2. 


2, 


| 
ii 
| 
wi 1 
ul 


Speziell 
Blanfetroben fir Babies, | 
in roſa und —* aſſortierte 


Muſter, Größ. 1483 980 
Jahre, 31.25 Wert, 
Seidencamiſoles für Da⸗ | 
men, gıtte3 Erepe de Chine |! 
und Satin, nur in fleiichfars |! 


big; ſpitzen- und $1 >25 — 


bandbeſetzt, zu.. 


Envelope Chemiſe für Da— 
men, ſchön beſtickt, et | J 
aus gutem Crepe de Chine — 
unſer regul. 

82.98 Wert, zu 


26zölliges boher vierediger, Pri 
Henh 


edeſtal, — er Proften, nifb, 
10,X10%, 5iazülliger Pfoſten. fraus. 
Holden ober Bird Mahanonis zoll 
Finiſh, regulärer Breis 85. 45: 
ſpeziell 


Top 


ocht, 


ein ihüner Gharles IL, Stil setzt 


Au Zzziebtiſch bat 8461 
ligne Blaͤtte, Fumed 
Dat, Molded Nand 
der linſe Ausziebteil 
hat maſſive vierzöllige 
Leine, wert 8325.00 
eziell am Donners—⸗ 
lag zu nur 


816. 85 


Drogen ett. 


81.20 Bells Pine Zar, hi 
Soneh Hufteniprup,— || 
sehr deziellerun.ne 698 |ı 

25e Edward Etive || 

Tablets zu .. 16€ |! 

250 Turvo zum Eins | 
reiben bon Bruft md || 
Müden, ZU: „....., 158€ || 

60 Lehn & Finde 
Lyſol zu 

= Rumvermidel, fpea, 

Dlivilo Toitettefeite, || Her Raid —** 
Ztück 79 Dupd. 8Te | rir ir Ifpe Sitchle 
zii 4726, ZUR0 | Mei geröft, Gel- 

Kombination Set — || den Santos staffce, | * das perfette 
Nibadow, entbält Ge⸗ſpez. Vid. ..... Ae Backnlver 1 Pfund: | 
fihtspuder, Zoiletivaf- || PBalers Hacjeiner | bühfe zu ........30€ | 
fer Perfiim und Rar- |; Nrealiaft Nalao, fvc: | Swiits Pride Waih | 

ziel, u Pfd. Büchfe | yuiver,das Ra 


Friſch geſalzene 
Spare Rib3, fpesiell 
DIUND masosnucee 16e 

GEeſalzene Min des | 
zungen, mittelgroßs, | 
fve;., Pfund......28€ | 

Native zarter Pot: | 


Sum brite ! 
drei 


Swifts 
Scheuerpulver, 
Büchſen für 


Campbells we i we 


einer, an db. Sons | 
ne getrocknet. Japan 
Tee, ſpez., Pfd. . Me 


Noait, fpesiell, das | Eureka Brd. feine 
Pfund .........21%4e | frühe Runi:Erbien— | Tomaten =» 
Feinſtes Sir loin ſpez. Büchſe ze Büchſe 
Steaf, fvegiell, des Micelien Br. Corn, Woodland Br. rote 
fund ıtieine Körner, Tyea., |snita amninnfunne 
Home mabe ör Bühfe u... ee 
mweih;es, Mongen oder | j b die Nichte 


Monivon Br, neue! ;ı 
| Tomaten Puree — 

Swiſfts Beemium 
Butterine. wes ziell 
BIUND ou .BSe 
feine Coldı 
Storage ſtritt cand | 
led Ware, Dutzend 
TREIBEN: 498 ! 


@ier, 


fiim, ein willlommene: | rose 


Gefchent, au......$2.98 || 


u —— —A ⏑ ———— — IE Ya 


enmebl,5 fd. ausgewogen 28-—53c | 
ot: ınd Srabamistchl, 
5 Pfund, ausgewogen..............31 
Gerenls. 
Malsmehl, ausgewoögen, 
8 omtnd, 1 Pfund.. 
a Wire Roie, 1 
Darts, 1 
Nabd, 1 
via, I lund........10% 
Ritto, 1 Blund........123 
— und Sirup. 
1 Pfund 
1% Pd. Biichfe...... 1d- 
5 Bid, Büchſe 38 
" Betrodnetee Obſt. 


In der 34. 


7695, Reinberg 
und Goodnow 


Sweitzer 
Blake 3444 
Stimmen. 

— — 


folgt: 
dl 1 an ‚412 
EN 


“u 


31 find. 


Pfund.. 
Nunb 


2 
’, 
13 


Bohnen, 
Bohnen, 


—— 
XBoßnen. 


‚ebensmitlelpreife. |... 


Die ftaatl.” : Nahrungsmittelfon: 
trolle ſetzte heute uuiman. 1-00 une 


mittelpreife für ben Kleinverichleih |“ 1 Bimd....... 
ſoſt dadpflaunen 
ſe ſt 1 Pfund 
Bachpftaumen, 
1 Bund ..... : 
Konferven. 
IMaid. Standard, 20 ling. Wr. 
Büchſe 
Tomaten, 
Büchſe 


80 


rot 090-—100 Ctüd, 
ißbrot 1 Pfund Laib....r..... 9 
‘ec ih brot, 11% Pfund Laib 


Mehl. 
Baum⸗ 


*ᷣ Fab, 
$1.53—1.63 
. Bapierfad 1.48— 1.06 
—TA 32 ẽ 850 
Baum⸗ 
$1.27—1.54 


9J 
W 
—* 


Standard, ; 
15 00e! 
Erbfen, frihe Runt, Standard, —* | 
ur Nr. 2, Büchle.. “ in 
Lachs, Bint, 1 Rund — 21—2: 
Lachs, Neb Alaska, Büchfe..ururernis. 58_37 


I) mit T T iv und einfachen Zehen au haben — ſowie reine Filzſchnhe mit 
wi find wirkliche 


mit Feie 


aus gutem 
Abſaͤtzen, in Knöpf-Faſ— 


das Paa 


Ansgewählte ——— 


Ner 


Unzen 
ir 2 


iXtondenf 


Sutter 


Butter 


"51.98, 


ru Band befeht, bandgewen: 


pfe, in 


Sohlen und Abfärze; find in mas | 
rineblmt, grau und Wweinfarbig zır ba= 


ind 1.75 Werte, I} 
rtagsichachiel, e 4 
ſtarke Winterſchuhe für Mäd— 

m ſchwerem Kalbleder 
mit reinleidernen Sohlen und 


51.69 7 


Schuhe file feine Knaben, 
aus fchiverem Splitleder, | 
ganzlederne Sohlen u. 
ſätze; in Blücherfaſſon, 

ben bi3 zu 133%, 


_ $1. 75 


50 Werte, 
r zu 

len, £ 
duiert, 


lem, 
ſpeziell 


Ab—⸗ 
Grö⸗ 


I 


—— Bar oder — red” 


nceß Dreſſer, aus ſolidem (@i« 
olz gemacht, reicher Golden Fi⸗ 
hat zwei große Schubladen, 

Nebet splattenfpieacel, 20x32 


—8 Preis 810. 95 


3: ſpegiell au 


| $ T. 
an Donners 
: . 53. 05, * Wonder Gasofen, wie Bild, 


röftet und brät ausgezeichnet, 
Zimmer fchmell, bat Therme 
meter, fvbart Das 
310 W —— 86. 95 
ſpez. 
Triumpü vaſe Brch- 
= cr Ioftfüller, bat 
— mi d Zefplattierte Zeiten, 
Baſe A u, 
auch Wings u 
15 padll, Feuervi. 


38. 75° 


Front 
zen 


av 
fe 


Hetzels Echmals, in 
offenen Keſſe In aus 
nelaffeit, fr 
Pfund 


Fanchy gelbe Split 
Erbfeit, BI... 122e 
Tel Monte rei tel 


Dliven, Büchle....9e! 


Manhattan Br, a 
ner ausgelalf, vr 
fpea.. Dar. „Bde | 

Lunheon Ar, veine| 
Obit » Rräferden —— | El 
ſpe 03 Jar ‚Bye | 

Brocter ‚& Gambte | 
Ivory Seite, 
| größere Stüd....tie| 

Anrtofjeln, Minne- | 34 
ſota Snow Flakes — 
ſeine mehlige Kocher. ten, 

5 1d., 1 Red...35el; 

| 


10 N 
Swifts Preminm 
scherie Schinlen, 
ID vis 12 Pfd,, freu 
sich, Pd... 30 Me 

Herels 


Brealfſaſt Spech 
stell, viſd. 


einer | 
„40€ 
Zniders reiner To. 


maten » Catfup, 16 
slalıhe ....25e 


et 


das 


Feine Mich ig an 
weile \obment, } 
mus. Wii 


Nopu % 
kaby X 
x 


EEE TaTRFLIWNT TE 


rdampfte Mil, Biücle.....- £ 
ierte Milcd, befte 


Ye 


Sorte 


Kondenficrte il, Dittel» 
no 191 


Bemilienen: 


CTreameryh, Extra, friſch, aus 

gewogen, Pfund. . . . . ... 

Kühlſpeicher, beſte Sorte, 
Pfund.. 

Rapnichawte sin ic c R er. 
r, Siandard, in 

Pfund 

aus 


aus gewogen, 
Butter 
Ku uftbutter 
Scqachteln un d Rollen, 
ntftbuiter Wittelfert 6, 
gewogen Pfu td. 233 
KäffeAmnerican, Volinuich, "ausge vo 
gen, Pfund a 
"ier, frifo, geprüft, 24 Uma., Dhd.. 
ter, audbiſveicher, geprüft, 23 Unz., 
per Duvend .... — 48 
Eier in Rabrſchachie iu ic höber, 
hinken, gan, 10-16 Bid, PBid.. 
befte Sorte, ganze Ctüfe, Rd 
pcod, mittellorte, Range Stüde, —* 17 
pecd, viereckige ganze Stüde, ‘Bid.. 
chmal 3 rein, ausgeboogen, BD... 
Su Rappidacteln ic, böber. 


omalzerfak, ausgewogen, Pfd..27— 
8 ohöle, in Büchſen, Baumwoll⸗ 
famenöl, fleine Büchle 
Kochöle, in Büchſen, Baumwoll⸗ 
fantenöf, mittelgroße Büchfe. ....:»- 
Nochöle, in Büdfen, Matsöl, ur 


Died, 
- -48c 
30ie | 


NOIGIGIG) 


-50€ | 


Ferſe u. 


be 


Feigen, — we 


fd, 


Gelbe Turnips, to. | 
ter Sau alt und 


Brivate 
Wbiskey, 


Old Times —* 


Enten, 


fefhimmel, gevol: 
fterter Sig ır. Rd: 
Ichne, fpeziell zu 


$1.19 


7 ⸗Stück Waſch⸗ 
bat edte 
—A Wiarfe 
Waã⸗ 
Wringer— 


1.29 


Schlitten Für 


— 

Fr 

( Im 
N 

® 


mMãdchen u. Kna⸗J 
ben, 
voliſtaͤndig;: 
ziell zu 


mit Guard, 
ſpe⸗ 


51.39 
Für Knaben 


Gute, ſtarke Knaben— 
überzieher, aus braunem 
Moleſtin —— x s 


füttert, mit Wofe, 


*9 Wert — 

Tommmy Tucker — 
Anzüge, extra feiner Sams 
met⸗Corduroh. gut u. bes 
quem gemacht. goldbraun, 
blau, — drab; Gr. 2 bis 


in. 305 


ipeziell zu. 

Flannelette” Blufen für Ana. 
beir, einfach grau. weicher ra» 
ae ı angemäbt, 


4 ) Share 
RD so ‘ba 


ſchwe⸗ 


ille ‚art et, nette 


° 79€ 


"Männerhoien, ertra 
wute erte, Größen 50 bis 42 
Taille ſchöne Streifen ein Zeil 
einfah blau, fehr ipestell 
vorbalter 


Gin, ‚eine 


fo 


116 
H 


150 elegante 
Herbſt⸗ 


—X 


aus Serge und 
Broadeloth ge: 
macht, zu 


8168 


Che Ihr 826 00 
ober mebr außgebt, 
feht morgen biefe 
—— en Wer⸗ 
e. Braibbeſetzt, inf 
diut oder einfach 
geichneibert. 


“ Strümpfe 


Feine Gaihmere Damenftrümpfe, bappelte 
Kid Seitenteile, weiße Stoff-Oberteile; find |) graue yerje und Zede; alle Größen, 
das Baar zu. 

Feine Gaihmere nahtloſe 


50c 


YA Männerfträm« 
ſchwarz o xf'd, dopp. graue 

Bee; reg. 68c; fpez., Paar Dec 

SchmwereTdmarze 

baumtmollene nahtloje 

Siinderjtrümpfe, dopp. 


Ferſe u. Zehe, 39e 


6—9%, Br., 

‚Seine Caihın. nabt- 
—* Babyſtrümpfe, in 
ſchwarz, weiß u. loh⸗ 
farbig, feidene Ferſe u. 


Zehe, Gr. 4b. 39e 


d; Paar. 


Sram. 1. Ginsperlen 


Franzöſiſche Glasper— 


peralänge, 
ſehr feine Per— 
iier 1.25 Wert; 
‚ineiner Schach» 


gra⸗ 


Dot | 


—— 


Wollene ——— 36 
Zoll breit, nur marinchlau, 
j. feine ttvilled Sorte, 75 
$1.25 wert, Marbd zu C 
| Reinwoll. Serge, 44 Zoll 
‚| breit, gefeuchtet u. ge ng 
N alle <d) —— -— 


Se SL85 


| die Hard zur. 

Grepe de Shine, 40· zöll. 
alle neuen Ettaßen« und 
Abendfarben, volle Stilde,-—— 


| beite $2.00 $1. 39 | 


| Sorte, Yard. 
es lg an 


EXTRA 


Stampkraft Ynitrue | 
tion und Ulbuns, 


unterhaltend hr "50° 


Rinder, 31u.. 
Populäre — 4 
en in aa 


tiatifhe, zum Ef 
und sio Hcıt, da3, 
336, Ralet, 108 | 


Hola 
td nor HI, am Gonm« 
By r12C | 


"Liköre 


Monynram Whid« 
fen, Gallone,.. 


86,5 


_Gogum Brandn, 3 || 


.$1.05 
Stod |) 


Free 


ar, Flaſche.. 


voll. Bragtvolle A swabi 
* — ta! ter » Ständern 
ae — Dot 


- doll 


e3 Lıtar 


birchle 
Kochöle, in 
büchſe ... 
Sübner A 
Mund ... 
Sunabübn 
nemoinment, 


Düsten, Mais 


5 BD. aus Zgenoninien. 


er > 3 Rd, — 
KHähnmne, ausgenommen, ——— — 20% 
Turtlebs, beite, ausgeneinmen, 

PD lea 
sdenon nen 
Sänfe, a usgene ment 
Kartoffeln, Ar. 


aus: 


vii 
an * 
10 Pfund... 


— ee a——. 


Straßenbahnſtreik in Cleve— 


land, weil die Geſellſchaft ſich wei— 
„gerte, die 


weiblichen Schaffner zu 
entlaſſen. 


— Vor dem Jugendgerichtshof. — 


Vorſitzender (nach der Verurteilung): 


„Ich hoffe, daß wir uns hier nicht, 
wiederfehen — Angeklagter: „Js 
jang ausjefchloffen; ’s nädhfte Mad 
a. Hab’ id ja fhon ’3 Alter for bet * 
°C] tige Jericht)* 





